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Auf Seite 12.



KURZFILMTAG MÜNSTER

Mit Garagen-Kino
Der kürzeste Tag des Jahres ist seit Jahren auch
der Kurzfilmtag, der Filme sichtbar macht, die im
normalen Kinoprogramm kaum laufen, weil sie,
na klar, zu kurz sind. Dieses Jahr werden unter
dem Motto In der Schwebe vom rührigen Cinema-
Team allerlei Kurze präsentiert, wobei drei der
sechs Filmangebote bei freiem Eintritt nicht im
Kino an der Warendorfer Straße stattfinden. So
laufen etwa in den Räumlichkeiten der AWO in
der Hochstraße queere Short Movies unter der
Überschrift Big Time. Und der Westfälische
Kunstverein im LWL-Museum zeigt acht Kurzfil-
me aus sieben Jahrzehnten. Der kurioseste Auf-
führungsort ist allerdings die ,,Lichtspielgarage“
in der Delpstraße 14: Eine Privatgarage, die zum
zweiten Mal am Kurzfilmtag für Interessierte öff-
net. Die restlichen drei Termine sind im Cinema
am 17.12. (ja, ein paar Tage mehr als nur der kür-
zeste sind an manchen Orten nicht zu vermeiden,
um alles zu zeigen) mit KUKI - Kurze für Kids, am
19.12. gibt’s die Golden Shorts 2023 und am
21.12. drei Kurzfilme des Kanadiers Denis Ville-
neuve. Mehr Infos unter kurzfilmtag.com. -rt

MÜNSTERS NAZIOPFER

Never forget
Über die Verfolgten des Nazi-Regimes, die es
auch in Münster in großer Zahl gab, konnte man
bislang mehr oder weniger zufällig ,,stolpern“,
denn der Künstler Gunter Demnig verlegte in
unserer Stadt schon 270 seiner Stolpersteine, die
an das Schicksal von Menschen erinnern sollen,
die in der NS-Zeit verfolgt, ermordet, deportiert,
vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden.
Europaweit wurden schon mehr als 100.000 die-
ser Steine verlegt.

Die Liste der 270 Steine in Münster findet man
auf Wikipedia, nicht jedoch den biographischen
Werdegang der Menschen, an die im Stein mit
Namen, Geburtsjahr, Jahr und Ziel der Deporta-
tion sowie Datum der Ermordung erinnert wird.
Und ,,vergessene Verfolgte“, die das Ende der
Nazi-Herrschaft überlebten und in der BRD
mehr schlecht als recht wieder ins Alltagsleben
zurückfanden, vielfach weiter denunziert wur-
den, um Entschädigung meist vergebens kämpf-
ten oder gar wegen Verurteilungen während der
NS-Zeit weiterhin belangt wurden (das Homose-
xuellen-Gesetz der Nazis wurde erst 1969 refor-
miert!), sind im Stolpersteine-Projekt nicht vor-
gesehen. Hier bietet nun die Stadt Münster eine
eigene Webseite an: stadt-muenster.de/verges-
sene-verfolgte soll sowohl an ermordete als auch
überlebende ,,vergessene Verfolgte“ Münsters
erinnern. Anhand von bislang elf stellvertreten-
den Biographien werden unterschiedlichste
Schicksale nachzeichnet: Körperlich oder geistig
Behinderte, sozial Auffällige vom Taschendieb
bis zum Alkoholiker, Homosexuelle und Perso-
nen anderen Glaubens (Zeugen Jehovas) und an-
derer Herkunft oder Ethnie (Sinti und Roma),
Fahnenflüchtige.

Politisch Verfolgte sind in den Beispiel-Biogra-
phien noch nicht zu finden, aber das Projekt von
Stadtarchiv, Villa ten Hompel und dem Amt für
Gleichstellung ist ja auch erst am Anfang. Der Hi-
storiker Timo Nahler vom Stadtarchiv hat in ei-
nem Forschungsprojekt mehr als 300 bisher un-
bekannte Verfolgte des Nazi-Regimes ermittelt.
Wie hoch die Dunkelziffer bleibt, ist offen. -rt

Ächz, stöhn, Winterpause!
2022 dachten wir, es sollte jetzt eigentlich mal besser werden. Doch 2023 kann beim Verzweiflungs-
Faktor locker mithalten. Oder gab’s auch gute Nachrichten in diesem Jahr? Ja: Ultimo gibt’s auch
weiterhin.
Aber jetzt brauchen wir erstmal ne Pause und krabbeln wieder unter unseren Stein. Rudi-Zeichner
Peter Puck fliegt wie jeden Winter auf seine griechische Privatinsel, unser Boss versucht weiterhin,
Wordpress zu verstehen, um noch mehr Content in unsere Homepage zu schrauben und Ultimos
Chefreporter kann sich leider nicht mehr daran erinnern, wo er im Sommer die Cognacbohnen vergra-
ben hatte… Aber egal, Ende Januar sehen wir uns wieder. Bleibt gesund, macht keinen Scheiß 
und haltet auch 2024 Ausschau nach dem frischen Heft. Oder klickt statt Feiertagslangeweile hier
mal rein: www.ultimo-muenster.de mit vielen Storys, Münster-Zeitreisen, Online-Specials 
undundund. Macht’s gut, bis dahin…

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

SHORTCUT-FESTIVAL

Der Jazz-Dreierpack
Am 6. Januar 2024 streunen nicht nur die Heili-
gen Drei Könige durch Münster, auch ein Jazz-
Dreierpack inklusive Bonus-Zugaben beehrt uns.
Moment! Anfang des Jahres ist doch traditionell
Jazz-Festival, richtig? Fast richtig: Es gibt das
mehrtägige Internationale Jazz-Festival nur alle
zwei Jahre, und das eintägige, Shortcut genannte
kleine  Jazz-Festival  in  den  Zwischenjahren.

2024 wartet es im Theater mit zwei Deutschland-
premieren und einer Uraufführung auf. Da wird
der ,,Shortcut“ zum Jazz-Riesen in komprimier-
ter  Form…

Mit dabei ist das italienische Trio Terre Balle-
rine (zu deutsch: Tanzende Länder) um die preis-
gekrönte Violinistin und Performerin Anais Dra-
go mit einem Repertoire aus Jazz, Pop, Folk und
Klassik. Dann folgt das Quartett Alchemia Ocean,
bestehend aus gestandenen Jazzgrößen wie Tu-
bist und Serpent-Spieler Michel Godard, Kanun-
Virtuosin Sofia Labropoulou, Drehleier-Spezi
Matthias Loibner und Schlagwerker Lucas Nig-
gli. Da sind allerlei sehr alte Instrumente ver-
sammelt, deren Gruppen-Sound Erwartungen
schürt. Schließlich kommt noch die englische
Pianistin Zoe Rahman mit ihrem Oktett, das Jazz
mit Klassik, aber auch bengalischen Traditionen
verbindet und eines der bemerkenswertesten
Jazz-Alben des Jahres hinlegte. Als Bonus gibt’s
noch eine nächtliche After-Show sowie Impro-
visationen am 7.1. um 12 Uhr in der Domini-
kanerkirche. -rt

,,Powernapper’s Paradise“ bei den Golden Shorts & Kurze für Kids mit den drei ,,Smortlybacks“
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IM STRUNZRAUSCH
SHOWDOWN IN  WESTFALEN:

IN  ÜBER 600 GRUBEN SCHÜRFTEN DUBIOSE  GLÜCKSRITTER
NACH DEM BEGEHRTEN MINERAL  »STRONTIANIT«

G
oldrausch, wüste Schlägereien
um Claims und Schürfrechte,
einstürzende Stollen – das gab’s
im 19. Jahrhundert nicht nur im

Wilden Westen, sondern auch im
Münsterland…

Das LWL-Medienzentrum und das
Filmkollektiv wenndienaturnichwill
haben einen Kurzfilm über den
Strontianit-Abbau im Westfalen der

1870er Jahre produziert. Der 15-
Minüter Wild Wild Westfalen ist auf
Youtube online. Allerdings ist es
kein Dokumentarfilm, sondern ,,ein
plattdeutscher Western“ (mit hoch-
deutschen Untertiteln).

Mit Schrotknarre
Die Darsteller stammen aus dem En-
semble der niederdeutschen Bühne.
Das Drehbuch für das Szenenspiel

könnte von Kevin Kühnert sein: Der
knorrige Westfale Karl und der hitz-
köpfige Landarbeiter Jans streiten
sich um einen Brocken Strontianit.
Plötzlich taucht der gefürchtete Mi-
nenbesitzer Herr Sööt auf, ein böser
Kapitalist und unbarmherziger Aus-
beuter, der den beiden ihre social-
demokrathischen Flausen austrei-
ben will. Doch dann erscheint die re-

solute Frau Dorfschulze – und regelt
das Ganze mit ihrer Schrotflinte.

Produzent Nikos Saul sagt: ,,Wir
wollten schon lange einen Film auf
Plattdeutsch drehen und freuen
uns, dass das jetzt geklappt hat. Im
Idealfall bekommen Menschen, die
den Film sehen, Freude, sich weiter
mit der Epoche des Strontianitab-
baus zu beschäftigen.“ Machen wir
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Z E I T R E I S E

hier für Euch. Also: Was war jetzt
wirklich mit dem wilden Run auf
das begehrte Mineral im Münster-
länder Boden?

Das Zaubermineral
Auf einem Acker in Nienberge wurde
1832 erstmals Strontianit entdeckt.
Das ist ein Mineral aus Vulkangestein
oder urzeitlichen Sedimenten. Der
berühmte Chemiker Justus Liebig
(Erfinder des Mineraldüngers und
von Chloroform) entdeckte, dass das
Zeug coole Skills hat: Klebrige,
braune Zuckermelasse aus Zucker-
rüben ließ sich damit in reinen,
weißen Zucker verwandeln. Und
Zucker war damals ein Luxusgut! Der
Liebigweg in Hiltrup ehrt den Göttin-
ger Forscher bis heute. Außerdem
verbrennt Strontianit mit karmesin-
roter Flamme, was es für die Herstel-
lung von Feuerwerk, aber auch für
Leuchtspur-Munition ideal machte.

Ein wildes Wühlen
Ab 1870 gab es kein Halten mehr:
Zwischen Münster und Ascheberg,
Dülmen und Oelde entwickelte sich
eine wilde Wühltätigkeit. In über
sechshundert Gruben mit Stollen
von teils bis über hundert Metern
Tiefe machten Männer das Münster-
land mit Schaufel und Hacke zu
Schweizer Käse. Die Zuckerindu-
strie konnte kaum genug von dem
Stoff bekommen und riss den Dig-
gern ihre Nuggets nur so aus den
Händen. Strontianit kommt außer im
südlichen Münsterland in Deutsch-
land so gut wie nicht vor.

Scheinfromm & trinkfest
Über die chaotischen Zustände bei
der Förderung des weißen Goldes
schrieb schon der zeitgenössische
Autor Augustin Wibbelt. In seinem
plattdeutschen Strontianit-Roman

De Strunz – Ne Industrie- un Buern-
Geschicht ut’n Mönsterlanne von
1900 erzählt er humorvoll, wie der
wilde Abbau die kleine westfälische
Welt der scheinfrommen Angela
Pümmelken, des trinkfesten Doktors
und des treudeutschen Männerge-
sangsvereins Bardophonia durch-
einanderwirbelt…

Wibbelt hatte den Strunzrausch
selbst erlebt, er stammte aus Vor-
helm. In dem kleinen Kaff gab es al-
lein zwanzig Schächte. Das Berg-
werk Alwine im Süden von Vorhelm
war das größte weit und breit. Mit
180 (!) Gruben war allerdings Dren-
steinfurt das Zentrum des Bergbau-
Booms im Münsterland.

Die Kulisse eines Ibbenbürener
Sandsteinbruchs im YouTube-Film
des LWL ist hingegen nicht wirklich
authentisch: Hier gab’s keinen
Strunz. Die Erzählerin spricht von
einer Grube namens Bertha 5. Die
Anlagen Bertha I und Bertha II la-
gen tatsächlich westlich vor Mün-
ster – in Gievenbeck. An der Straße
Am Mergelberg war damals eine
große Abraumhalde. Lange konnte
man davon noch einen unscheinba-
ren Hügel erkennen.

Noch’n Schnaps!
Die Stollen waren primitiv und die
Arbeit lebensgefährlich. Wer Glück
hatte, konnte jedoch schnell ein Ver-
mögen verdienen. Andere kamen
unter die Räder: Zeitlich fiel der
Strunzrausch mit dem Phänomen
der ,,Branntweinpest“ zusammen.
Die Erfindung der Dampf-Destil-
lation ermöglichte die Herstellung
großer Mengen von billigem
Schnaps  –  mit  verheerenden  Fol-
gen!

Ein Münsterländer Amtsblatt aus
dem 19. Jahrhundert berichtet von
einem Coesfelder Landarbeiter, der
aufgrund einer Wette versuchte,
eineinhalb Liter Fusel zu trinken
und dabei verstarb. Für die dörfli-
chen Gemeinschaften der Region
bedeuteten die Umweltfolgen des
Abbaus und der Zustrom teils du-
bioser Glücksritter eine tiefgreifen-
de soziale Veränderung.

Das war’s……
Nach etwa zehn Jahren Boom war
plötzlich Feierabend: Ein neues che-
misches Produkt machte die Zucker-
produktion einfacher und günstiger.
Damit war Strontianit aus dem Ren-

nen. Der ,,Strunz“ war nix mehr
wert, die Gruben verfielen. Noch
2011 untersuchte ein Geologenteam
der Uni Münster Stolleneinbrüche in
20 Metern Tiefe unter dem Gebiet
der früheren Mine Bertha II in Gie-
venbeck. Beide Bergwerke sind heu-
te überbaut.

Ab 1900 geriet das heiß begehrte
Münsterland-Mineral endgültig ins
Abseits. Wegen der enormen Liefer-
mengen der Zuckerrohrplantagen
auf den Weltmarkt wurde die
Zuckerproduktion aus Zuckerrüben
uninteressant. Nur die Grube
Wickensack bei Ascheberg förderte
weiter, denn für die Herstellung von
Leuchtspur-Munition war Strunz
aus dem Münsterland immer noch
kriegswichtig für den ,,Endsieg“.
Erst im Januar 1945 – ein Viertel-
jahr vor Kriegsende – wurde hier
der Strontianitabbau für immer ein-
gestellt. Nur noch die ,,Strontianit-
villa“ in Drensteinfurt, früher Sitz
eines erfolgreichen Grubenbetrei-
bers, heute Schul- und Kulturamt,
erinnert an dieses kuriose Kapitel.

Carsten Krystofiak
Illustrationen aus dem Film

,,Wild Wild Westfalen“ / LWL
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M Ü N S T E R A N E R

HOUSE OF
MÜNSTER-DRAGS

VOM DIAKON ZUR DRAG-QUEEN:
MATTHIAS DÖRMANN IST LIBERTY LESTRANGE

Vom Diakon zur Drag-Queen –
wie kam es dazu?
Als ich meinen jetzigen Mann ken-
nengelernt habe, war es für mich
nicht mehr möglich, in der evan-
gelischen Gemeinde, in der ich an-
gestellt war, zu arbeiten. Ich kün-
digte den Job und bin nach Mün-
ster gezogen. Und habe mich ge-
fragt, wie kann ich das Thema Ho-
mosexualität in die Kirche brin-
gen, ihm dort Sichtbarkeit ver-
schaffen. Man hat es mir ja damals
nicht angesehen. Durch die Serie
Drag Race bin ich darauf gekom-
men, dass die Leute auf jeden Fall
stutzen werden, wenn ich als
Drag-Queen auftrete. Und man be-
kommt eine Plattform in den Medi-
en und auf Social Media.
Hattest du wegen der Reaktion
der Kirche an Austritt dachtest?
Ich habe anfangs gedacht, dass
ICH etwas falsch mache, dass ich
eine Form zu leben wähle, die
nicht richtig ist. So wurde es mir ja
beigebracht. Es hat zwei, drei Jah-
re gedauert, bis ich das nicht mehr
dachte. Ein Angebot meinerseits,
ehrenamtlich in hiesigen Gemein-
den zu arbeiten, wurde abgelehnt.
Aber du konntest Fotos als eine
Art Drag-Maria in der St.-Jo-
sephs-Kirche aufnehmen...
Die Absagen kamen von der evan-
gelischen Kirche. Ich habe von der
katholischen Kirche in Münster
viel mehr Offenheit erlebt. Den

Kontakt habe ich durch die Queer-
gemeinde bekommen und der
Pfarrer von St. Joseph war recht
aufgeschlossen, musste das aber
noch mit einem Vorgesetzten ab-
sprechen. Die Aussage war dann,
ich könne alles machen, solange
ich mich nicht nackt auf den Altar
lege, hehe.
Die Fotos kann man auf Insta-
gram bewundern. Wie sind die
Reaktionen?
Ich bekomme dort glücklicherwei-
se sehr wenig negative Reaktio-
nen. Es gibt natürlich immer zwei,
drei Leute, die sehr konservativ
geprägt sind und ihren Senf bei-
tragen. Aber da gebe ich nicht viel
drauf und bin auch schlagfertig
genug. Ich habe genug Bibelwis-
sen, um entsprechend zu kontern.
Es gibt auch viele positive Reaktio-
nen von Leuten, die ich zum Nach-
denken gebracht habe, darunter
Kirchenmitarbeiter.
Du bildest mit deinen Drag-
Schwestern das Ensemble ,,The
House of Blaenk“.
Inzwischen sind wir sogar zu
sechst! Drei davon aus Münster,
darunter meine Drag-Mutter
Fräulein V.
Was bedeutet Drag-Mutter?
Das ist im Prinzip die Person, die
einem alles beibringt. Als ich das
erste Mal aus war, habe ich sie
kennengelernt und direkt als
Drag-Mutter auserkoren. Sie

meinte: ,,Auf gar keinen Fall!“
Aber es ist dann natürlich anders
gekommen, hehe. Jen Da Faque ist
unsere bärtige Queen, eine her-
vorragende Tänzerin mit tollem
Make-up und Miss Galaxia ist
unsere Comedy- und Lip-Sync-
Queen. In Deutschland kenne ich
keine, die so gut Lippensynchroni-
sation beherrscht wie sie: Ob
Songs, Comedytexte, Mimik, Ge-
stik, alles auf den Punkt. Oft bes-
ser als die Originale, wie etwa
Anke Engelke…
Was ist deine Spezialität?
Das sind inhaltlich-politische Sa-
chen. Ich mache auch die queer-
geschichtliche Stadtführung, mo-
deriere gerne, bin auf Partys, wo
man Vernetzung schafft. Wir wer-
den oft auch für Hochzeiten ge-
bucht, damit die Verwandtschaft
Diversität erlebt. Daneben mache
ich gerne Outfits mit Überra-
schungseffekten, nähe und kon-
struiere selber. Tanzen und Lip-
Sync sind natürlich Hauptkatego-
rien, die müssen alle können!
Und die Musik: Klassiker oder

auch eigene Songs?
Lady Gaga, Madonna, viel queere
Musik. Eine von uns bedient die
großen Diven. Ich gucke auf den
Inhalt der Texte, Fräulein V singt
Bekanntes im Studio ein und Lip-
Synct dazu. Einen Song haben wir
auch schon selber aufgenommen,
auf eine Melodie von Lady Gaga.
Da geht es darum, wer wir sind
und was unser Ziel ist. Er heißt
,,Fill in the Blaenk“ und ist bei
Insta ausschnittweise zu sehen.
Wurdest du eigentlich schon mal
kostümiert dumm angemacht
oder bedroht?
Nee. In Münster sind wir oft auf
der Straße unterwegs, woanders
ist es so, dass wir uns fertigma-
chen und mit dem Taxi zur Loca-
tion fahren. Die ist meist queer-
freundlich. Und was Münster be-
trifft, sage ich immer: Die Leute
sind hier zu höflich, uns zu dis-
kriminieren. Außerdem: Als Drag
bin ich mit Haaren und Schuhen
etwa 2,30 Meter groß: Das ist
schon ziemlich respekteinflößend,
haha… Interview: Roland Tauber
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DER TRAURIGE REST
Die melancholisch-nostalgische Highschool-Komödie »The Holdovers« von

Alexander Payne wäre ein schöner Weihnachtsfilm gewesen. Leider kommt er erst
am 25. Januar ins Kino

P
aul Hunham lehrt nicht einfach
nur Geschichte an der Barton
Academy, er lehrt „antike Zivili-

sationen“. Er ist bei den Schülern ge-
nau so unbeliebt wie sein Fach. Hin-
zu kommt seine herablassende Art,
mit der Hunham seine Schüler be-
handelt. Er mag sie einfach nicht, die
Abkömmlinge reicher, elitärer Fami-
lien, die üppig für die Academy spen-
den, damit ihre verwöhnten Blagen
dort einen guten Abschluss machen
können. Paul Hunham ist ein unat-
traktiver, schlecht gelaunter Snob.
Und niemand kann das besser ver-
körpern als Paul Giamatti.

Das alles spielt im Jahr 1970, und
Giamatti wird irgendwann sagen,
dass er sich als Lehrer überflüssig
fühle, weil die Zeit verrückt gewor-
den ist – was man heute beinahe belä-
cheln möchte; was ist schon der Viet-
nam-Krieg gegen Gaza und die Ukrai-
ne?

Die traurige Komödie nimmt das
alles sehr ernst. Gleich zu Anfang
gibt es einen Gedenkgottesdienst für
einen in Vietnam gefallenen schwar-
zen Ex-Schüler, dessen Mutter Mary
die Kantine der Schule leitet (wunder-
bar: Da’vine Joy Randolph, die
schwarze Detektivin in „Only Mur-
ders In The Building“).

Schwarze gegen nach Vietnam,
weiße Kids nach Harvard, was sie ne-
benbei vor Gestellungsbefehlen
schützt. Im verschneiten Idyll von
Neuengland herrscht Klassenkampf.

The Holdovers spielt während der
Weihnachtsferien. Alle Schüler fah-
ren nach Hause, bis auf einen klei-
nen kläglichen Rest. Diesen Rest
muss Mr. Hunham beaufsichtigen,
Mary bekocht das halbe Dutzend.
Aus Kostengründen wird nur noch
die Krankenstation beheizt.

Mr. Hunham wird bald nur noch ei-
nen Schüler zu betreuen haben (die
anderen werden doch noch abgeholt
und fahren in den Ski-Urlaub), natür-
lich den problematischsten der Schu-
le. Der eröffnet ihm irgendwann:
„Sie wissen, dass alle Schüler Sie has-
sen, Sir? Und Ihre Kollegen eben-
falls“. Das Kompliment gibt Hunham
später zurück: „Sie wissen, dass alle
Ihre Mitschüler Sie hassen, Mr.
Tully?“ – „Touché, Sir!“.

Die beiden werden einige unerwar-
tete Seiten aneinander entdecken,
sie werden einen Ausflug unterneh-
men, wir werden erfahren, warum
Mr. Hunham so verklemmt-aggres-
siv ist und Mr. Tully so trotzig-unbe-
lehrbar. Wir werden die Traditionen
der Academy kennenlernen („Ein

Barton-Mann lügt nicht!“) und wann
man gegen sie verstoßen muss, und
natürlich werden uns die drei „Über-
bleibsel“ (so die Bedeutung des Ti-
tels) ans Herz wachsen.

Entscheidend ist der Tonfall, mit
dem Payne diese Geschichte ausbrei-
tet. Die Kamera ist eher statisch, die
Schneelandschaft sorgt für Idylle, wo
gar keine ist, und der Score des Films
feiert den Geist der 60er und 70er;
für die Musik hat Mark Orton ge-
sorgt, der schon Paynes Nebraska ge-
nial versorgt hatte. Paul Giamatti,
Da’vine Joy Randolph und Dominic
Sessa als Angus Tully bilden ein groß-
artiges Trio der Geschlagenen; Ma-
rys Geschichte läuft dabei eher
durch den Hintergrund, aber ohne
sie verlöre der Film seine
Bodenhaftung.

Der knarzige Lehrer, der nerdige
Schüler und die trauernde Mutter fin-
den irgendwann zusammen, ohne
dass ihre Probleme nivelliert wür-
den.

Dass Mr. Hunham die Geldelite der
Ostküste hasst, hat auch am Ende
des Films seine Gründe, mehr als
zuvor. Thomas Friedrich

USA 2023 R: Alexander Payne B: David
Hmingson K: Eigil Bryld D: Paul Giamatti,
Dominic Sessa, Da’vine Joy Randolph,
Carrie Preston, Brady Hepner, 133 Min.

NIGHT TO BE GONE

Freispiel
Ein deutscher Versuch, einen film

noir zu drehen

O
mer und Carine sind Partner.
Omer ist ein brillanter Billiard-
Spieler. Mit Hilfe von Carine

gibt er sich als untalentiertes, auf-
brausendes Großmaul aus und
bringt so Leute dazu, mit ihm um
Geld zu spielen. In der Regel verlas-
sen Omer und Carine um einige hun-
dert Euro reicher die Kneipen und
Bars, in denen sie die Nummer ab-
ziehen. Die beiden haben schon
10.000 Euro zusammen bekom-
men.

Was mit dem Geld gemacht wer-
den soll, darüber gehen die Vorstel-
lungen bei dem Duo auseinander. Ca-
rine würde es gerne damit bewen-
den lassen und mit der Kohle in
Frankreich eine Strandbar eröffnen.
Omer will das Geld nutzen, um gegen
den „Sultan“ zu spielen und groß ab-
zuräumen.

Der Sultan gilt als bester Billiard-
Spieler Europas und rührt seinen
Queue für unter 10.000 Euro Einsatz
gar nicht erst an. Die Masche von
Omer und Carine kommt beim Spiel
gegen den abgezockten Profi an ihre
Grenzen. Der Sultan dreht den Spieß
um und verwendet die Spannungen
zwischen Omer und Carine gegen
sie. Am Ende des Abends stehen die

beiden mit leeren Taschen da. Omer
brennt auf eine Revanche, koste es
was es wolle.

Night to be gone ist eine Mischung
aus Noir-Thriller und Zocker-Dra-
ma. Um den Noir-Aspekt zu unter-
streichen, wurde in schwarz-weiß ge-
dreht. Das führt zu einigen recht an-
sehnlichen Bildern, etwa wenn Omer
nach seiner Pleite grübelnd durch
das nächtliche Berlin läuft.

Im Zentrum stehen Omer und Cari-
ne, die mehr als ihre Geschäftsbezie-
hung verbindet, auch wenn sie sich
das zunächst nicht eingestehen wol-

Omer Cisse, Silvaine Faligant:
„Night to Be Gone“

Da’vine Joy Randolph, Paul Giamatti und Dominic Sessa
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len. Wie im Noir-Genre üblich, haben
alle ihre Geheimnisse und verfolgen
insgeheim eigene Pläne, was das ge-
genseitige Vertrauen auf die Probe
stellt.

Budgetbedingt musste in Kneipen
mit relativ wenig Personal gedreht
werden. Das Match gegen den Sultan
findet sogar in Räumlichkeiten statt,
die wie ein Jugendtreff aussieht. Um
das zu überdecken, werden ständig
Geldscheine hin und her gereicht, un-
terlegt mit effektvollem Rascheln.
Die Inszenierung versteht es jedoch
nicht wirklich, die Spiele spektaku-
lär in Szene zu setzen, die plätschern
eher so vor sich hin.

Bei Filmen, in denen ein Underdog
einen Champion herausfordert ist es
nicht ganz unwichtig, dass der He-
rausforderer die Sympathie des Pub-
likums auf seiner Seite hat. Das fällt
ausgerechnet bei Omer schwer, denn
er ist ein ziemlich eifersüchtiger,
jähzorniger Typ.

An einigen Stellen möchte der
Film die Themen Immigration und
Rassismus in Deutschland aufgrei-
fen. Mal diskutiert Omer in einer Bar
mit zwei Bayern, die nicht nach Bay-
ern klingen, über Arbeit und Steu-
ern, mal gibt es ein Telefonat mit Ver-
wandten. Doch das wirkt eher aufge-
setzt, denn es spielt außerhalb dieser
Szenen kaum eine Rolle.

Vermutlich hätte das alles auch in
70 Minuten erzählt werden können.
Irgendwann endet der Film abrupt.
Insgesamt macht Night to be gone
macht zu wenig aus seinen
Möglichkeiten. Olaf Kieser

D 2023 R & B: Loren David Marsh K: Vlad
Margulis, Florian Wurzer D: Alpha Omer
Cisse, Silvaine Faligant, Yotam Ishay, Ro-
land Stelter 89 Min.

PERFECT DAYS

Stille Tage in
Tokyo

Wim Wenders liefert den
japanischen Oscar-Beitrag

U
rsprünglich sollte Wim Wenders
für The Tokyo Toilet eine Doku-
mentation über ein paar neue

Toilettenhäuschen in Shibuya dre-
hen. Die Idee entwickelte Wenders
zusammen mit Takuma Takasaki zu
einem Spielfilm weiter. Der Film kam
bei der japanischen Filmakademie
so gut an, dass sie ihn als Beitrag für
den besten internationalen Film bei
den Oscars 2024 nominiert hat. Es
ist das erste Mal in 70 Jahren, dass

Japan einen Nicht-Japaner ins Os-
car-Rennen schickt,

Im Zentrum steht Hirayama, der
für The Tokyo Toilet arbeitet und öf-
fentliche Toiletten putzt. Zumin-
dest die, für die Hirayama zustän-
dig ist, sind wahre High-Tech Klei-
node mit heizbaren Sitzen, einge-
bautem Bidet und regulierbarer
Wassertemperatur. Einige haben
transparente Wände, bis die Tür ab-
geschlossen wird und die Wände un-
durchsichtig werden (generell ist
Japan was den Zustand öffentlicher
Toiletten betrifft, eine Klasse für
sich). Hirayama ist ein schweigsa-
mer Mann um die 60, der nur etwas
sagt, wenn es auch wirklich etwas
zu sagen gibt. Er ist höflich, liebens-
würdig und charmant. Ein leichtes
Nicken als Gruß, ein Lächeln, mehr
braucht es oft nicht, um sich zu ver-
ständigen.

Beinahe dokumentarisch folgt die
Kamera Hirayamas Tagesablauf:
Aufstehen, Zähne putzen, Pflanzen
mit Wasser besprühen, einen Kaffee
aus dem Automaten vor der Woh-
nung trinken, zur Arbeit fahren, die
bemerkenswert sauberen öffentli-
chen Toiletten putzen, im Park Mit-
tagspause machen und mit einer al-
ten Kamera Fotos von lichtdurchflu-
teten Baumkronen machen, nach
der Arbeit ins Badehaus, im Stamm-
Imbiss zu Abend essen, im Bett noch
etwas lesen, schlafen und am nächs-
ten Tag wieder von vorne. Klingt et-
was eintönig, ist trotzdem nicht
langweilig, denn es gibt viele schöne
Bilder und kleine Variationen.

Manchmal arbeitet Hirayama mit
seinem jungen Kollegen Takashi zu-
sammen. So sparsam Hirayama mit
seinen Worten ist, so großzügig ist
der ununterbrochen plappernde Ta-
kashi mit den seinen. Mal beobachtet
Hirayama Leute im Park, mal spielt
er per Zettel mit jemandem über
Tage hinweg eine Partie Tic-Tac-
Toe. Hirayama ist ein wenig aus der
Zeit gefallen, denn er benutzt noch
eine Kamera mit Film und hört auf
Musikkassetten Lou Reed, Pattie
Smith oder Van Morrison.

Über weite Strecken kommt Per-
fect Days ohne Dialoge aus und ver-
traut auf die Kraft der wunderbar
komponierten Bilder. Hirayama
wirkt mit seinem Leben nicht nur zu-
frieden, sondern sogar glücklich. Er
findet Schönheit im Alltäglichen. Kôji
Yakusho spielt diesen eremitenhaft
wirkenden Toilettenreiniger wunder-
bar und kommt ohne große Gesten
aus. In Cannes wurde er als bester
Schauspieler ausgezeichnet.

Glückliche Tage: Kôji Yakusho erlebt „Perfect Days“
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Perfect Days entfaltet eine fast me-
ditative, auf jeden Fall entspannende
Wirkung. Nur zu gerne folgt man Hi-
rayama durch seine Tage. Ab und zu
gibt es verschwommene Traum-Bil-
der, in denen Hirayamas Erlebnisse
des Tages Revue passieren.

Gedreht wurde im 4:3-Format,
was durchaus zu Hirayamas leicht
altmodischen Vorlieben passt, pri-
mär jedoch eine Selbstreferenz von
Wim Wenders an seinen Film Tokyo-
Ga (1985) zu sein scheint. Da Wen-
ders sich aber sonst zurücknimmt,
ist Perfect Days sein bester Spielfilm
seit vielen Jahren. Olaf Kieser

J / D 2023 R: Wim Wenders B: Takuma
Takasaki, Wim Wenders K: Franz Lustig
D: Kôji Yakusho, Tokio Emoto, Arisa
Nakano, Aoi Yamada 123 Min.

BABY TO GO

Das Plastik-Ei
Eine sanfte Satire über
Schwangerschaft und

Elterngefühle

R
achel hat Glück: Im „Womb Cen-
ter“ ist gerade ein Platz freige-
worden, was bedeutet: Rachel

kann dort ihr Kind reifen lassen.
Denn in Zukunft gibt es die Möglich-
keit, die befruchtete Eizelle in einer
künstlichen eiförmigen externen Ge-
bärmutter austragen zu lassen. Der
Fötus kann dort im „Womb Center“
in aller Ruhe vor sich hin reifen; man
kann das Ei auch besuchsweise mit
nach Hause nehmen.

Zwar ist Rachels Gatte Alvy, ein Bo-
taniker und Freund jedweder Natür-
lichkeit, anfangs gegen diese Ge-
burtsvariante, aber weil Rachel da-
rauf besteht und weil er Rachel liebt,
lässt er sich darauf ein. Die Vorteile
dieser externen Austragungsform
wurden zuvor mit Freunden disku-
tiert. Die Vorteile für Frauen liegen
auf der Hand, Nachteile gibt es ei-
gentlich nicht.

Sich ausgedacht und inszeniert
hat das die französische Amerikane-
rin Sophie Barthes. The Pod Generati-
on (O-Titel) ist dabei weniger frivol
und albern, als es der deutsche Titel
vermuten lässt. Emilia Clark als Ra-

ist innig, offenkundig verehrt sie ihn
über alles. Mama kommt bei dieser
Konstruktion nicht vor. Sie wirkt de-
pressiv und schlecht gelaunt und
kann den Vater-Tochter-Abenteuern
nichts abgewinnen. Dass Papa ei-
gentlich ein Verbrecher ist und we-
nig später im Gefängnis landet, stört
die Beziehung nachhaltig.

Helena hat sich jetzt ein gesicher-
tes und idyllisches Leben mit Mann
und Kind aufgebaut und 20 Jahre
lang nichts mehr von ihrem Daddy
gehört.

Bis der eines Tages aus dem Ge-
fängnis ausbricht. Und Helena weiß:
Er wird sie aufsuchen, und es wird
kein schöner Besuch werden.

Der Film basiert auf dem Bestsel-
ler „The Marsh King´s Daughter“
und heisst eigentlich auch so; der
neurotische deutsche Zwang, Filmti-
tel zu verschlimmbessern ist offen-
kundig unausrottbar; es gibt hier kei-
ne Jägerin, nur eine Tochter, die sich
gegen ihren übergriffigen Vater
wehrt. Überhaupt werden Action-
Fans enttäuscht sein, weil der Film
sich eher um die Innenausstattung
seiner weiblichen Hauptfigur küm-
mert als dass er an Action-Szenen in-
teressiert wäre. Das macht er leider
nicht besonders gut, trotz Daisy
„Rey“ Ridley, die ihre Rolle ebenso
reibungslos bewältigt wie Ben Men-
delson seine Vater-Figur. Nichts an
dem Film ist überraschend (außer
der Logik-Fehler am Ende), alles ist

chel merkt man an, dass die ehemali-
ge Drachenmutter eigentlich eine
großartige Komikerin ist, deren Au-
genbrauen ein erstaunliches Eigenle-
ben führen. Chiwetel Ejiofor als Alvy
gibt den künftigen Papa überzeu-
gend, der irgendwann von seinen
Hormonen überwältigt wird und zu
dem Baby im Plastik-Ei ein inniges
Verhältnis entwickelt, das seine Frau
etwas eifersüchtig beobachtet.

Baby To Go hat ein paar nette Ein-
fälle, eine gute Besetzung und offen-
kundig ein erstaunliches Budget: Die
futuristischen Settings sind anfangs
durchaus beeindruckend. Aber wie
das so ist: Dem Einfall folgt keine Ge-
schichte. Zwar gibt es nette Szenen
(Alvys Studenten lernen, wie man ei-
nen Baum umarmt; in der Stadt sind
Frischluft-Tanks installiert, wenn
man mal Landluft atmen möchte),
aber all das fügt sich nicht wirklich
zusammen, manches wird unter-
wegs vergessen, und das Ende ist so
vorhersehbar wie freundlich. Eine
Satire, die niemandem wirklich
wehtun möchte, hat etwas langwei-
lend Beliebiges. Victor Lachner

The Pod Generation B/F/GB R: Sophie
Barthes K: Andrij Parekh D: Emilia
Clarke, Chiwetel Ejiofor, Rosalie Craig,
Vinette Robinson, 109 Min.

THE WANDERING EARTH II

Immer
unterwegs

Für Nerds gibt´s das Beste zum
Jahresende: Die Mutter aller Hard-

core-SF-Filme kommt aus China

O
kay, es gibt auch einen Inhalt,
aber dessen Bedeutung ver-
blasst zunehmend während die-

ser knapp dreistündige Katastro-
phenfilm sich entwickelt. Basierend
auf einer Geschichte von Cixin Liu
(dessen „3 Sonnen“-Zyklus dem-

Gil Birmingham und Daisy Ridley in „Das Erwachen der Jägerin“

DAS ERWACHEN DER JÄGERIN

Daddy Issues
Daisy Ridley lässt sich nichts

gefallen

E
s beginnt wie einer dieser „Ist das
Leben im Wald nicht schön!?“-Fil-
me. Die halbwüchsige Helena

und ihr bärtiger Papa streifen durch
die Wälder, sie lernt Fährten zu le-
sen, Wild aufzuspüren und wann der
richtige Moment kommt um abzudrü-
cken. Ihr Verhältnis zu Daddy Jacob

Emilia Clarke und Chiwetel Ejiofor und ihr „Baby To Go“

brav und konventionell herunterge-
filmt. Das Erwachen der Jägerin ist
kein Exploitation- und kein Rache-
Film, trotz des schlimmen Titels. Er
ist größtenteils einfach nur recht
langweilig mit ein paar absehbaren
Schockeffekten. Victor Lachner

The Marsh King´s Daughter USA 2023
R: Neil Burger B: Elle Smith, Mark L.
Smith; nach dem Buch von Karen Dionne
K: Alwin H. Küchler D: Daisy Ridley, Ben
Mendelsohn, Brooklyan Prince, Gil
Birmingham, Caren Pistorius, 109 Min.
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LOLA

Die Zeitschleife
Ein intelligenter kleiner SF-Film

über Funkwellen von morgen

T
homasina hat im England der
30er was ganz Feines erfunden:
Eine Maschine, mit der man

Funk- und Fernsehwellen aus der Zu-
kunft empfangen kann. Thomasina
lebt mit ihrer Schwester in einem al-
ten Haus, ein bisschen außerhalb
von allem. Beide sind lebensfroh, lei-
denschaftlich, entschlusskräftig.
Thomasina trinkt ein bisschen zu
viel, Martha mag zu viele Männer. Zu-
nächst nutzen die fröhlichen Schwes-

tern die Maschine vorwiegend, um
Musik aus der Zukunft zu hören, ger-
ne David Bowie und Bob Dylan.
Dann aber entdecken sie die Möglich-
keit, den Krieg gegen Nazi-Deutsch-
land aktiv zu unterstützen. Sie geben
kommende deutsche Angriffe an das
englische Oberkommando weiter.

Der kleine feine Debut-Film von
Andrew Legge kommt in körnigen
Schwarzweißbildern daher. Am An-
fang heisst es, in einem Haus in Eng-
land seien 2021 Filmrollen gefunden
worden, mit denen niemand etwas
anzufangen wisse. Die Schwestern fil-
men darin einander, beim Herumal-
bern, bei der Nutzung von „Lola“,
der kleinen Zeitmaschine für Radio-
wellen, beim gemeinsamen Baden…
Martha spricht anfangs in die Kame-
ra und sagt: Das ist für dich, Thom,
du bist irgendwo da draußen und
wirst das alles korrigieren können,
bevor es zu spät ist.

Denn die Sache gerät aus dem Ru-
der. Die Vorhersagen für das briti-
sche Oberkommando verändern den
Kriegsverlauf und die ganze Ge-
schichte. Und zwar äußerst unvorteil-
haft; dass es in der neuen Zeitlinie
keinen David Bowie mehr gibt, ist da-
bei eines der kleineren Probleme.

In das Schwarzweiss-Material der
Schwestern-Filme werden jetzt zeit-
genössische Nachrichten eingefloch-
ten, mit drastischen Veränderungen;
auf einer der Aufnahmen steht Tho-
masina direkt hinter Adolf Hitler…

Irgendwann begreift man, dass
der Anfang des Films sein Ende er-
klärt, dass wir eigentlich von Anfang
an wussten, wie die Geschichte aus-
gehen wird. Dass der Film eine Zeit-
schleife in sich selbst ist. Zusammen
mit der charmanten Präsentation, ei-
ner wilden und wirren Story und den
grandiosen Hauptdarstellerinnen
macht das Lola zu einer Perle unter
den Low Budget-Filmen. Alex Coutts

Irland 2022 R & B: Andrew Legge K: Oona
Menges D: Stefanie Martini, Emma Apple-
ton, Rory Fleck Byrne, Hugh O’Conor, 75
Min.

nächst eine Netflix Serie werden
wird) geht es darum, die Erde aus
der Bahn zu werfen und aus dem
Sonnensystem zu manövrieren, weil
die Sonne bald explodieren wird.

Eine so große Geschichte erfor-
dert große Anstrengung. Und die
wird der Film nicht müde zu schil-
dern, in großartigen CGI-Effekten
und -settings, ständig rummst und
kracht es irgendwo, ständig sehen
wir gigantische Maschinen und Droh-
nen und Roboter – und das alles ohne
Prinzessinnen oder eine „Macht“
oder irgendwelchen Weltraum-Klim-
bim. Das war teuer und aufwändig,
zumal der Film unter Covid-Be-
schränkungen entstand, weshalb
alle außer-chinesischen Szenen von
externen Teams vor Ort gedreht wur-
den, damit die lokale Crew nicht ge-
fährdet wurde (wer sich den Spaß
macht, die vollständigen Schlusskre-
dits anzuschauen, bekommt den
Eindruck, dass halb China an dem
Film mitgewirkt hat).

Ganz der Hollywoodmanier fol-
gend „5 Minuten Dialog, dann 10 Mi-
nuten Krawall“, hat der Film auch
rührende Momente, Einzelschicksa-
le von Krebs über Schuld und Liebe
und Künstliche Intelligenz, und ein-
mal bringt ein Astronautenanwärter
sogar einen Blumenstrauß auf die
Station und … es ist alles ganz herzal-
lerliebst kitschig und enorm wuch-
tig.

Man mache sich die Freude, wenn
möglich, das in einem sehr großen
Kino mit guter Soundanlage anzu-
schauen.

Dann erleben SF-Nerds
wahrscheinlich die schönsten 173
Minuten dieses Jahres. Alex Coutts

Liu lang di qiu 2 China 2023 R: Frant
Gwo B: Yang Zhixue, Gong Geer, Frant
Gwo, Ruchang Ye; nach dem Roman von
Cixin Liu K: Michael Liu D: Andy Lau, Jing
Wu, Hao Feng, Clara Lee, Andrew Lee, Wil-
lis Chung, 173 Min.

POOR THINGS

Bellas Erwachen
Emma Stone als wiedererweckte

Kindfrau

E
s ist ein überaus seltsames Paar,
das zu Beginn am Frühstücks-
tisch sitzt: An einem Ende Willem

Dafoe, dessen Gesicht von den Mas-
kenbildnerinnen mit Narben verun-
staltet wurde. Ihm gegenüber kauert
Emma Stone auf dem Stuhl und
wischt voller Freude den Teller vom
Tisch. Ihre Bella ist ein Kind in einem
Erwachsenenkörper und das neue
Forschungsprojekt des Chirurgen
Dr. Goodwin Baxter. Weitere Kre-
ationen des Mediziners laufen im
Garten herum: Ein Hundekörper mit
einem Entenkopf und diverse andere
Kreuzungen. Auch das zerschnittene
Gesicht des Hausherrn ist das Ergeb-
nis chirurgischer Eingriffe, die des-
sen Vater im Dienste der Wissen-
schaft vornahm. Bella wiederum
war schon tot als Baxter sie aus der
Themse gezogen und mit dem Hirn
ihres ungeborenen Babys zu neuem
Leben erweckt hat.

Am Anfang war sie für den Medizi-
ner bloßes Experiment, aber mittler-
weile hat Baxter väterliche Gefühle

Igendwo kracht´s immer: „The Wandering Earth II“

für seine Schöpfung entwickelt, die
mit kindlicher Neugier die Welt in
sich aufnimmt. Der wissenschaftli-
che Gehilfe Max (Ramy Youssef)
zeichnet die Fortschritte auf und ist
mehr als angetan von ihr. Aber mit
Bellas sexuellem Erwachen wird das
abgeschirmte Leben auf Baxters An-
wesen bald zu eng für die abenteuer-
lustige Kindfrau. Kurzerhand brennt
sie mit dem unlauteren Rechtsan-
walt Duncan Wedder-burn (Mark
Ruffalo) nach Lissabon durch, der zu-
nächst vornehmlich sexuelle Interes-
sen verfolgt.

Diese Bella saugt Erfahrungen in
sich auf und zieht daraus ihre eige-
nen Schlussfolgerungen, die nur we-
nig mit der normativen Gedanken-
welt des 19.Jahrhunderts zu tun ha-
ben. Im Kern erzählt Poor Things die
Geschichte einer weiblichen Selbster-
mächtigung auf maximal skurrile
Weise, von der unbeschriebenen see-
lischen Festplatte bis zum strahlen-
den Selbstbewusstsein. Emma Stone
ist schlichtweg grandios in dieser
wunderbar schrägen Rolle und passt
sich bestens ein in das Ambiente des
Films, der wohl jetzt schon als das
abgefahrenste Kinoerlebnis des
neuen Jahres gefeiert werden kann.

Poor Things entwirft ein retro-futu-
ristisches Setting, das zunächst in
Schwarz-Weiß eine Steampunk-Ver-
sion des viktorianischen Londons
skizziert, um dann mit dem Umzug
nach Lissabon in farbenfrohem Sur-
realismus zu baden. Was visuelle Ex-
travaganzen angeht, setzt Lanthi-
mos im Vergleich zu seinem Vorgän-
gerwerk The Favourite noch deutlich
eins drauf und lässt dessen bitteren
Zynismus weit hinter sich. In seiner
bizarren Welt ist sogar Platz für ein
waschechtes Happy End.

Martin Schwickert

GB/Irland/USA 2023 R: Yorgos Lanthimos
B: Tony McNamara K: Robbie Ryan D:
Emma Stone, Willem Dafoe, Mark Ruffa-
lo, 141 Min.

Emma Stone unterwirft sich die Welt: „Poor Things“
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MAESTRO

Wilde Mischung
Bradley Cooper inszeniert sich
selbst als Leonard Bernstein

Das Zimmer ist dunkel. Nur an den
Seiten der Vorhänge dringt ein we-

nig Licht herein. Das Telefon klingelt
und Leonard Bernstein (Bradley Coo-
per) meldet sich mit verschlafener
Stimme. Aber schon wenige Sekun-
den später ist der Mann hellwach,
springt aus dem Bett, reißt die Vor-
hänge auf, trommelt mit beiden Hän-
den auf dem nackten Hintern seines
Geliebten, rennt die Stufen eines ge-
wundenen Treppenhauses hinunter,
stößt die Tür auf - und steht spärlich
bekleidet auf der Empore eines
riesigen, leeren Konzertsaales.

Nahezu nahtlos und in expressi-
ven Schwarz-Weiß-Aufnahmen hat
Bradley Cooper in seinem neuen
Film Maestro diese hochdynamische
Sequenz inszeniert, die den Anfang
des kometenhaften Aufstieges für
den Dirigenten und Komponisten
Leonard Bernstein markiert. Der ist
gerade einmal 25 Jahre alt, als er
ohne Probe 1943 für den Dirigenten
der New Yorker Philharmoniker ein-
springt. Das Konzert wird zum Tri-
umph. Aber die legendäre Karriere
des „West Side Story“-Komponisten
bildet nur die Hintergrundmusik für
ein atypisches Biopic, das sich auf
die Liebesbeziehung zwischen Berns-
tein und seiner Ehefrau Felicia
Montealegre konzentriert.

Sie wisse, wer er sei, bekräftigt Fe-
licia, als sie beschließen zu heiraten.
Gemeint ist nicht nur das künstleri-
sche Genie, dessen Liebe zur Musik
übermächtig ist, sondern auch ein
Mann, der seine Bisexualität nach
der Hochzeit nicht aufgeben wird.
Bernstein versucht all seine Bedürf-
nisse und Talente gleichzeitig auszu-
leben: Dirigent, Komponist und Leh-
rer, liebender Vater und koksender
Partyhengst, heterosexuelle Normali-

tät und schwule Leidenschaft,
introvertierter Künstler und
extrovertierter Star.

Wie seine Titelfigur will auch Re-
gisseur, Drehbuchautor, Produzent
und Hauptdarsteller Bradley Cooper
(A Star Is Born) viele Dinge gleichzei-
tig und dabei vor allem eines nicht: ei-
nen blinden Lobgesang auf ein Genie
und dessen außerordentliche Karrie-
re abliefern. Cooper spielt und insze-
niert Bernstein in all seiner komple-
xen Widersprüchlichkeit und baut
gleichzeitig die Figur der Felicia als
gleichberechtigtes Epizentrum auf.
Carey Mulligan ist fantastisch in der
Rolle der Ehefrau, die sich sehenden
Auges in die Beziehung begibt und
mit emotionaler Klarheit ihr Selbst-
wertgefühl behauptet. Dass daraus
kein Trauerspiel wird, liegt an Coo-
pers lebendigem Inszenierungsstil.
Je nach dem, in welchem Jahrzehnt
sich die Handlung befindet, ver-
schreibt sich der Film der Schwarz-
Weiß-Ästhetik der Screwball-Komö-
dien aus den 40er-Jahren, um sich
später in satten Farben und einem
vergrößerten Ensemble beim Natura-
lismus früher Robert-Altman-Filme
zu bedienen. Die Netflix-Produktion
gehört zu den diesjährigen Prestige-
projekten Konzerns und wird noch
einige Oscar-Nominierungen
einsammeln. Martin Schwickert

USA 2023 R: Bradley Cooper B: Bradley
Cooper, Josh Singer K: Matthew Libatique
D: Bradley Cooper, Carey Mulligan, Matt
Bomer, 129 Minuten, ab 20.12. auf Netflix

CULPRITS

Masken
Die tödlichen Folgen eines Coups

Eine überaus stilprägende Idee für
die Serie war zweifellos, alle Betei-

ligten immer wieder in gruseligen
Plastikmasken auftreten zu lassen,
die die Augen freilassen und um die
Mundpartie herum verschiedene Ar-
ten grimmigen Lächelns zeigen; nur

Carey Mulligan, Bradley Cooper in „Maestro“
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der böse Killer trägt eine „Jason“-ar-
tige Gesamtmaske. Die Masken sind
fast durchgehend überflüssig, aber
sie betonen: Niemand ist der oder
die, den man erwarten würde.

Alles beginnt mit einem großen
Coup. Man will einen alten Tresor in
London knacken, in dem viele Millio-
nen liegen. Der Coup geht nur ein
bisschen schief, es gibt Tote und Ver-
wundete, aber die überlebenden
Crewmitglieder zerstreuen sich wie
geplant in alle Enden der Welt. Alles
ist gut. Allerdings beginnt die Serie
von J Blakeson mit einem hässlichen
Mord. Der Flucht-Fahrer der Truppe
liegt in einer Blutlache zwischen ed-
len Sportwagen – jemand ist unter-
wegs, die Crew abzumurksen.

Erzählt wird die Geschichte aus
der Perspektive von Joe, der als Auf-
räumer Teil der Truppe war und
jetzt als liebevoller schwuler Vater
mit seinem Freund Jules in den USA
zusammenlebt. Er bringt die Kinder
zur Schule, kümmert sich um den
Haushalt, und wenn die amateurhaf-
ten Ortskriminellen ihm dumm kom-
men, zeigt er mal kurz wo der Ham-
mer hängt.

Serienerfinder J Blakeson verdan-
ken wir die böse Komödie I Care A
Lot mit Rosamund Pike als fiese Be-
trügerin. Auch hier halten sich Span-
nung und Komik die Waage, teilwei-
se ist die Serie ebenso brutal wie sen-
timental. Vor allem aber ist sie we-
gen der parallelen Erzählweise span-
nend: Während Joe sich um den Kil-
ler kümmert, wird in Rückblenden er-
zählt, was sich während des Coups
wirklich abgespielt hat.

Culprits verliert sich in einer sim-
plen Auflösung, die zu überdecken
vermehrt auf aufdringliche Musik ge-
setzt wird. Insgesamt ist das eine un-
terhaltsame Serie mit guten Darstel-
lern und einer Kamera, die sich ger-
ne in die Lüfte erhebt, um über dem
Geschehen zu schweben.Alex Coutts

GB 2023 Geschaffen von J Blakeson R: J
Blakeson, Claire Oakley B: J Blakeson, Na-
dia Latif u.a. K: Phillipp Blaubach, Anna
Valdez-Hanks D: Nathan Stewart-Jarrett,
Kirby, Kevin vidal, Ned Dennehy, Gemma
Arterton, Niamh Algar, Eddie Izzard, 8
Folgen ‘50 Min., seit 29.11. auf Disney+

DOCTOR WHO SPECIALS

Hausbesuch
Drei Sonderfolgen mit alten und
neuen Bekannten

Die seit 1963 laufende britische
Science-Fiction-Serie Doctor Who

ist Kult Durch die Zeit reist „Der Dok-
tor“ in einer Raum-Zeit-Maschine,
die wie eine englische Notrufzelle
aussieht. Die Abenteuer sind witzig,
skurril, dramatisch, traurig, oft
muss die Welt gerettet werden.

Im Laufe der Jahrzehnte gab es
viele Inkarnationen des Doktors. Für
das Jubiläumsspecial kehrt David
Tennant, der bereits als 10. Doktor
durch die Zeit reiste und zu den be-
liebtesten Doktoren zählt, als 14.
Doktor zurück. Er landet im weih-
nachtlichen London der Gegenwart.
Kurz darauf stürzt ein Raumschiff in
ab. Es dauert nicht lange, bis zwei
Alien-Spezies in London Jagd aufein-
ander machen. Der Doktor versucht
den Konflikt zu lösen, bevor die Sa-
che außer Kontrolle gerät. Verkom-
pliziert wird die Lage dadurch, dass
dem Doktor ständig seine ehemalige
Begleiterin Donna Noble über den
Weg läuft. Die erinnert sich nicht
mehr an ihn, seit er ihre Erinnerung
an ihre gemeinsame Zeit löschen
musste. Das rückgängig zu machen,
hätte üble Folgen.

Das Monster von den Sternen, die
erste Folge, bietet reichlich Action,
ein fieses Alien sowie den typischen,
eigenwilligen Humor. Die Effekte
sind ansehnlich und die Chemie zwi-
schen Tennant und Tate stimmt. Es
wird angedeutet, dass im Hinter-
grund ein alter Feind des Doktors die
Fäden zieht und alles auf eine große
Konfrontation hinausläuft. Das Speci-
al führt auch die 15. Inkarnation des
Doktors ein, die dann in der
nächsten regulären Staffel
übernimmt. Olaf Kieser

GB 2023 R: Rachel Talalay, Tom Kingsley,
Chanya Button B: Russel T. Davis K: Matt
Gray, Mika Orasmaa, Nick Dance D: Da-
vid Tennant, Catherine Tate, Yasmin Fin-
ney, Billie Piper, Neil Patrick Harris 3 Epi-
soden, ab 25 November auf Disney +

D V D

FIVE NIGHTS AT FREDDY’S

Gruselige Automaten
Ein Videospielverfilmung mit
Schwächen

Weil er eine Situation falsch einge-
schätzt und einen Kunden verprü-

gelt hat, verliert Mike Schmidt sei-
nen Job als Wachmann in einem Ein-
kaufszentrum. Ohne Job droht er
das Sorgerecht für seine jüngere
Schwester Abby an seine fiese Tante
zu verlieren. Notgedrungen nimmt
Mike das Angebot seines Karrierebe-
raters an. Als Nachtwächter soll
Mike Rowdys davon abhalten, im ge-
schlossenen und langsam verfallen-
den Familienrestaurant Freddy
Fazbear’s Pizza Unfug zu treiben. Be-
sonders unheimlich sind die anima-
tronischen Tier-Maskottchen, die
überall herumstehen. Ab und zu
schaut die hübsche und etwas son-
derbare Polizistin Vanessa vorbei
und erzählt Mike schaurige Details
über die Vergangenheit des Restau-
rants. Angeblich besitzen die Mas-
kottchen ein Eigenleben, und so man-
cher Wachmann hat seine Schicht
nicht überlebt. Außerdem sind in
dem Restaurant Kinder
verschwunden.

Five Nights at Freddy’s basiert auf
der recht erfolgreichen gleichnami-
gen Videospielereihe. In den Point-
and-Click Survivalhorror-Spielen
schlüpft man in die Rolle eines Wach-
mannes und muss Überwachungsmo-
nitore im Auge behalten um zu ver-
hindern, dass sich die gruseligen
Maskottchen unbemerkt anschlei-
chen und einen abmurksen. Davon
ist in der Filmadaption nicht viel
übriggeblieben. Mike versucht durch
„Traumrecherche“ (bei der Arbeit)
herauszufinden, wer vor Jahren sei-
nen kleinen Bruder entführt hat. Va-
nessa kommt regelmäßig vorbei und
versorgt Mike und das Publikum mit
Erklärungen, bleibt aber in einigen
wichtigen Punkten vage. Es gelingt
Regisseurin Tammi nur in Ansätzen,

Spannung zu erzeugen. Dabei bietet
der Schauplatz gute Voraussetzun-
gen. Dass der Film unentschlossen
zwischen nostalgischer 80er-Jahre-
Parodie, Familiendrama und Horror-
film pendelt, wirkt sich auch nicht ge-
rade positiv aus. An den Kinokassen
war das trotzdem ziemlich
erfolgreich und erreichte das beste
Startwochenende eines Horrorfilms
im Jahr 2023. Olaf Kieser

USA 2023 R: Emma Tammi B: Scott
Cawthon, Seth Cuddeback, Emma Tammi
K: Lyn Moncrief D: Josh Hutcherson, Piper
Rubio, Elizabeth Lail, Matthew Lillard,
Mary Stuart Masterson E: Deleted Sce-
nes, Gag Reel, From Game to Big Screen,
Killer Animatronics, „Five Nights“ in
three dimensions 109 Min.

RAUMPATROUILLE ORION (BD & 4K)

Märchen von gestern
Die deutsche SF-Kultserie wird
technisch verbessert

Zu den kuriosesten und kreativsten
deutschen Produktionen gehört

die SF-Serie Raumpatrouille – Die
phantastischen Abenteuer des Raum-
schiffs Orion. Ab dem 17. September
1966 wurden sieben Folgen 14-täg-
lich am Samstagabend nach der Ta-
gesschau ausgestrahlt und erreich-
ten Einschaltquoten von bis zu 56 %.
Orion, in schwarz-weiß gedreht, be-
eindruckte durch stylische Kulissen
und damals durchaus eindrucksvolle
Effekte. Es gab Designer-Möbel, Ro-
wenta-Bügeleisen und Minenspitzer
der Firma Dahle als Bedienelemen-
te, und Alka-Selzer-Tabletten kamen
beim Unterwasserstart der Orion
zum Einsatz. Kreativ muss man sein.
Gerade der Einsatz der Alltagsgegen-
stände verlieh der Serie im Nachhin-
ein einen trashigen Charme. Diet-
mar Schönherr, Wolfgang Völz oder
Eva Pflug wurden durch ihre Rollen
einem breiten Publikum bekannt.
Eva Pflug als durchsetzungsfähige Si-
cherheitsoffizierin wurde zu einem
Vorbild der Frauenemanzipation, be-

Wilde Tiere: „Five Nights At Freddy's“

Gauner bei der Arbeit: „Culprits“
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kam dennoch nur noch Nebenrollen
in TV-Serien.

„Orion“ spielt im Jahr 3000. Eine
Weltraumflotte beschützt die Erde
und ihre Kolonien im All. Zur Flotte
gehört auch die Orion unter Com-
mander Cliff Allister McLane, der re-
gelmäßig mit seinem befehlswidri-
gen Verhalten für Ärger sorgt und
Raumschiffe schrottet.

Um den eigenwilligen Comman-
der zu bändigen, wird die Orion zu
ödem Patrouillendienst verdonnert.
Sicherheitsoffizierin Tamara Jagel-
lovsk soll McLane und seine Crew im
Auge behalten. Langweilig wird der
Dienst der Orion nicht, denn sie stößt
auf die Frogs, technisch überlegene,
feindlich gesinnte Außerirdische
oder Kolonisten müssen vor
revoltierenden Robotern gerettet
werden.

Die sieben Folgen der Serie sind
jetzt als limitierte 4-Disc-Special-Edi-
tion zu haben. Die gesamte Serie wur-
de in 4K-Qualität restauriert. Die
Bildqualität ist hervorragend, eben-
so sind es die Tonspuren.

Der Vollständigkeit halber ist auch
der eher überflüssige Producer’s Cut
Raumpatrouille Orion – Rücksturz
ins Kino (2003) dabei. Das ist ein auf
90 Minuten zusammengedampfter
Zusammenschnitt der sieben Folgen
mit Zwischensequenzen, in denen
die unvermeidliche Elke Heidenreich
als „Sternenschau“-Sprecherin
Meldungen verliest. Olaf Kieser

D 1966 / 2003 R: Theo Mezger, Michael
Braun B: Michael Braun, Hans Gott-
schalk, Rolf Honold, Helmut Krapp, Theo
Mezger, Oliver Storz K: Kurt Hasse, W.P.
Hassenstein D: Dietmar Schönherr, Eva
Pflug, Wolfgang Völz, Claus Holm, Fried-
rich G. Beckhaus, Ursula Lillig E: Booklet,
Interviews mit Cast & Crew, Musikclips,
Hinter den Kulissen, Kinopremieren-Ein-
drücke 4 Discs 507 Min. / komplett auf Pa-
ramount+

SPEAK NO EVIL

Horror in Holland
Dumme Dänen werden von
niederträchtigen Niederländern
gequält

Er habe den verstörendsten Film
der dänischen Filmgeschichte dre-

hen wollen, erklärte Regisseur Chris-
tian Tafdrup vollmundig in einem In-
terview, das man auf Youtube finden
kann.

Es beginnt ruhig und entspannt.
Björn und Luise aus Dänemark ma-
chen mit ihrer Tochter Agnes Urlaub
in der Toskana. Dabei lernen sie die
Niederländer Patrick, Karin und de-
ren Sohn Abel kennen. Die beiden Fa-
milien freunden sich an. Ein paar Mo-
nate nach dem Urlaub erhalten die
Dänen eine Einladung der Niederlän-
der. Sie sollen ein Wochenende bei
ihnen verbringen.

Das Haus ihrer Gastgeber liegt ab-
gelegen auf dem Land und ist eher
rustikal. Bald sind jedoch erste Miss-
töne zu vernehmen, denn die Nieder-
länder legen ein immer dreisteres
Verhalten an den Tag. Obwohl die Dä-
nen irritiert und verärgert sind, hin-
dert sie ihre Höflichkeit daran, ein-
fach abzuhauen oder ihren
Gastgebern die Meinung zu sagen.

Speak no Evil ist keine leichte Kost
ist. Tafdrup zieht die Spannungs-
schraube langsam an. Peinlichkeiten
und Verstöße gegen die Etikette sam-
meln sich an. Es fehlt Björn und Lui-
se an Schlagfertigkeit, um auf das
Verhalten ihrer Gastgeber passend
zu reagieren. Kurz vor Schluss fragt
Björn: „Warum macht ihr das?“ –
„Weil ihr uns lasst“, antwortet ihm
Patrick. Bei seinem Bemühen um kal-
kulierte Provokation geht Tafdrup

Deutsche im Weltraum: „Raumpatroulle Orion“
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nicht subtil vor. Er neigt zu ständi-
gem Foreshadowing, zum Beispiel
durch aufdringliche, disharmoni-
sche Klänge, mit denen der Urlaub in
der Toskana unterlegt wird. Das Ver-
halten von Björn und Luise wirkt zu-
nehmend unglaubwürdig. Im letzten
Drittel gibt Speak no Evil seine satiri-
sche Haltung auf und wandelt sich zu
einem Horrorfilm mit zwei schwer er-
träglichen Gewaltausbrüchen. Der
zweite, unterlegt mit klassischer
Musik, kann durchaus als zynisch
empfunden werden.

Der Film erscheint auf BD, DVD
und als Mediabook mit einem Boo-
klet. Olaf Kieser

Gæsterne DEN / NED 2022 R: Christian
Tafdrup B: Christian Tafdrup, Mads Taf-
drup K: Erik Molberg Hansen D: Morten
Burian, Sidsel Siem Koch, Fedja van Huêt,
Karina Smulders 97 Min. / Auf den übli-
chen Streaminglattformen und als DVD
oder BD

DEEP SEA (BD)

Rausch im Wasser
Ein ungewöhnlicher Animationsfilm
aus China

Die Mutter hat die Familie verlas-
sen, in der neuen Familie fühlt

das Mädchen Shenxiu sich zurückge-
setzt. Der Film zeigt ihr Leben in de-
primierend blassen Farben. Als die
Familie auf eine Kreuzfahrt geht,
träumt sich Shenxiu in eine bunte
Meereswelt, mit sprechenden Fi-
schen, Seelöwen und einem seltsa-
men Kapitän und seinem Unterwas-
serschiff. Die Farbenpracht und das
ungeheure Tempo der Kamerafahr-
ten durch die tiefen der See sind die
eigentliche Sensation des Films, der
ein verrücktes Kaleidoskop der Figu-
ren und Begebenheiten abspult, die
sich zunehmend weniger zusammen-

Charaktere wunderbare, beinahe co-
mic-artig überzeichnet. Eine kleine
B-Film-Überraschung, die im Som-
mer-Kino leider unterging.

Alex Coutts
GB 2023 R & B: Nida Manzor K: Ashley
Connor D: Prya Kansara, Ritu Arya, Renu
Brindle, Rekha John,Cherian, 104 Min.
Als Download bei Amazon, Sky, Apple TV,
freenet oder als DVD

POLITE SOCIETY

Kick it like Chan
Eine anglo-pakistanische Komödie
mit Doppelwumms

Ria möchte Stuntfrau werden und
trainiert dafür jeden Tag mit ihrer

Schwester Lena. Die hat gerade ihr
Kunststudium abgebrochen und
hängt ansonsten deprimiert zu Hau-
se herum. Als sich eine reiche paki-
stanische Familie für die Schwester
als Braut-Objekt interessiert, sind
die Eltern von Ria und Lena hell be-
geistert. Und auch Lena findet ihren
zukünftigen Bräutigam recht schnu-
ckelig. Nur Ria ist misstrauisch und
plant mit ihren beiden Schulfreundin-
nen, die Hochzeit zu sabotieren.

Der Film von Nida Manzoor (Buch
& Regie) ist eine wilde Mischung aus
Comedy, Action und Singspiel. Geprü-
gelt wird nur von und unter Frauen;
irgendwann fassen sogar die Mütter
mit an. Die beiden Hauptfiguren tra-
gen den Film mühelos, die Story ist
überraschend (und wird am Ende völ-
lig abstrus), und die kulturellen Dif-
ferenzen zwischen englischen Einge-
borenen und Pakistanern sind nur
am Rande Thema; dafür werden die

NO HARD FEELINGS

The Graduate
Jennifer Lawrence hiflt einem
schüchternen Jungen aufs Fahrrad

Selten fällt ein Film im zweiten Teil
so hinten runter wie diese Komö-

die. Die beginnt frech und witzig mit
einer vorlauten Jennifer Lawrence
als Maddie, die gerne Kerle ver-
nascht und ewig Geldsorgen hat. Auf

seltsamen Wegen wird sie als Escort
für einen verklemmten 19jährigen
engagiert, dem sie die Freuden der
sozialen und körperlichen Interakti-
on beibringen soll. Zu diesem Zwe-
cke wackelt Lawrence verführerisch
mit allen beweglichen Körperteilen,
und lässt frivole Sprüche ab. Höhe-
punkt ist eine Schlägerei am nächtli-
chen Strand, splitterfasernackt, wo
ein paar Rowdies ihr die zum Nackt-
baden abgelegten Klamotten klauen
wollen. Der 19jährige Klemmbruder,
Kind reicher Eltern (sehr nett nervig:
Laura Benanti und Matthew Brode-
rick), wird locker, und je enger das
Verhältnis zwischen der 30jährigen
Maddie und dem 19jährigen Percy
werden, umso sprachloser und kit-
schiger wird´s. Für Lawrence-Fans
ein Spaß, als Film reine Vergiss-
Ware. Thomas Friedrich

USA 2023 R: Gene Stupnitsky B: Gene
Stupnitsky, John Phillips K: Eigil Bryld D:
Jennifer Lawrence, Andrew Barth Feld-
man, Laura Benanti, Matthew Broderick,
Natalie Morales, 113 Min.; auf den gängi-
gen Streaming-Plattformen und als DVD

OPPENHEIMER (4K, BD)

Für die Ewigkeit
Christopher Nolans Bio-Pic über den
Leiter des Manhattan-Projects

Im Wesentlichen beruht Christo-
pher Nolans erstaunlich erfolgrei-

cher Film auf den Recherchen von
Kai Bird und dessen Buch „Ameri-
can Prometheus“. Und wie eigentlich
jeder Nolan-Film ist auch dieser bril-
lant, unverhältnismäßig aufwändig
und vollkommen seelenlos. Sein Op-
penheimer läuft vorwiegend als Be-
weisstück durch diese drei Stunden,
als Beweis dafür, dass Genie und ko-
rektes Sozialverhalten nicht Hand in
Hand gehen. Ob das die Selbstwahr-
nehmung von Nolan spiegelt, bleibt
offen. Der hat sich stattdessen gerne
und ausführlich darüber geäußert,
warum in seinem Film keine CGI-Ef-
fekte verwendet werden (die Explo-
sionen wurden digitalisiert, sind
aber analog gefilmt), nicht aber, wie
er es fertigbringt, die Geschichte der
Atombombe zu erzählen, ohne ein
einziges Bild von Hiroshima oder Na-
gasaki vorkommen zu lassen. Wahr-
scheinlich wurde die Zeit knapp an-
gesichts der vielen Nacktszenen von
Florence Pugh.

Gespickt mit Kurzauftritten von
Stars und Sternchen, beeindrucken
(neben Cillian Murphy als Oppenhei-
mer) vor allem Robert Downey jr.
und Rami Malek in ihren antagonisti-
schen Rollen. Weil Nolan seinen Fans
geraten hat, das Mammutwerk als
Disc zu erwerben (Stream-Anbieter
sind nichts für die Ewigkeit, und dar-
unter tut Nolan es nicht), ist die 4k-
Version zur Zeit ausverkauft. Es wird
allerdings mit Nachschub gerechnet.
Tatsächlich ist die IMAX-Version
auch als Stream überaus beeindru-
ckend; optisch und soundtechnisch.

Thomas Friedrich

USA 2023 R & B: Christopher Nolan
K: Hoyte Van Hoytema D: Cillian Murphy,
Emily Blunt, Robert Downey jr., Alden
Ehrenreich, Jason Clarke, Florence Pugh,
180 Min., als 4k & BD

fügen. Wie in einem Traum ergibt die
Geschichte an sich immer weniger
Sinn, auch wenn der Film mit viel
Schwung und Musik durch seine
Handlung stürmt und einen darüber
vergessen lässt, dass inhaltlich nicht
alles zusammenpasst. Für die Blu-
Ray-Veröffentlichung wurde der
Film um einen etwas wirren Kurz-
film und ein Musikvideo ergänzt.

Victor Lachner

Shen Hai Ch 2023 R & B: Tian Xioapeng.
112 Min. / E: Kurzfilm, Musikvideo / auf
den gängigen Streamingplattformen und
als BD/DVD

Feldman, Lawrence

Robert Downey jr. und Cillian Murphy: „Oppenheimer“

Damen mit Schlagkraft: „Polite Society“





TONTRÄGER
Großstadt-Melancholien, die Queen des Rap

& ein Maelstrom aus Wut und Ärger 

SLEATER-KINNEY
LITTLE ROPE

L O M A  V I S T A

Zum 30-jährigen Bandbestehen
veröffentlicht die amerikanische
Rockband Sleater-Kinney ihr mitt-
lerweile elftes Album, das vierte
nach der Reunion 2015. Es war das
bislang schwerste Stück Arbeit,
denn Frontfrau und Schauspielerin
Carrie Brownstein verarbeitet dar-
in den plötzlichen Tod zweier
Familienmitglieder. Trauer kann
Musik auf viele Arten beeinflussen,
auf ,,Little Rope“ wandelt sich
Verzweiflung in Wut. Dass es wei-
tergehen muss, zeigt sich in der
Geschwindigkeit und in der Wucht
der Songs. Und Sleater-Kinney
wissen, wie sich selbst rumpelig-
ster Rock ins Herz bohrt. Songs wie
,,Six Mistakes“ werden von über-
große Flächen aus verzerrten Gi-
tarren dominiert, die Stimme, Bass
und Drums in den Hintergrund
drängen. Aber das, was ankommen
soll, kommt an. Und es kommt gut
an. Christopher Hunold

BERNADETTE LA HENGST
VISIONÄRE LEERE

T R I K O N T  /  I N D I G O

Als ob wir nicht schon genug Sor-
gen haben: Die empathische Herz-
wärmerin und Kümmerin Berna-
dette La Hengst drückt ihre Finger
passgenau in frische Wunden und
stellt unbequeme Fragen. ,,Visio-
näre Leere“ arbeitet allerlei Unbill
ab – und bietet trotzdem optimis-
tische Perspektiven: ,,Nur ohne
Angst sind wir frei!“ (Track 10). Die
Themen: Klimakrise verbandelt
mit Zukunftsangst, etwa im Titel-
track über die totgebaggerte

Kohleregion Lausitz. Und bitte
,,Runterfahrn“ statt ,,Autobahn“
als Kraftwerk-auf-den-Kopf-Stel-
ler für unseren Verkehrt-Minister.
Dann noch Songs über die utopi-
sche Kraft von Feminismus – doch
ein Wermutstropfen bleibt, der
Krieg. Eine neue Version des Songs
,,Was   nehm’   ich   mit,   wenn   es
Krieg gibt?“ ihrer unvergessenen
Schrammelkombo Die Braut haut
ins Auge lässt die Frage unbeant-
wortet. Und musikalisch? Berna-
dettes auf dem Cover begossene Gi-
tarre steht oft im Mittelpunkt, wird
von souligen Streichern flankiert,
tanzbare Beats fehlen auch nicht.

Roland Tauber

SPRINTS
LETTER TO SELF

C I T Y  S L A N G

Die junge irische Band Sprints aus
Dublin um die Sängerin, Gitarristin
und Songschreiberin Karla Chubb
überrascht mit einem Debütalbum
voll umwerfendem Post-Punk.
,,Letter To Self“ kommt in der Tat
einem Erdbeben gleich. Dabei zei-
gen sich die Sprints recht versiert,
arbeiten mit spannender Laut-
Leise-Dramaturgie, Einflüsse von
Joy Divison, Cure und Wire, aber
auch Pixies oder Fugazi sind neben
eher modernen, heutigen Ele-
menten herauszuhören. Stimmge-
waltig und eindringlich singt Karla
Chubb, die die Band nach einem
Auftritt der Savages gründete, von
Ängsten, Wut und Ärger. Und wan-
delt diese negativen Gefühle in
einem expressiven, schwindelerre-
genden Maelstrom zu etwas Posi-
tivem. Nach den Fontaines D.C.
kommt mit den Sprints eine weitere
Band aus Dublin, die über beachtli-
che Qualitäten verfügt und einfach
ass kickt! Andreas Dewald

BADMOMZJAY
SURVIVAL MODE

U N I V E R S A L  M U S I C

Selbstbewusstsein ist eine der här-
testen Währungen im Rap. Jetzt
stellt sich natürlich die Frage, ob
das Runterbeten aller Erfolge der
letzten Jahre, die Badmomzjay fei-
erte, seitdem sie als 16-Jährige ihr
erstes Feature hatte, ausreicht.
Oder ob es so wirkt, als müsse sie
Skill und Talent hinten anstellen,
um einigermaßen faktenbasiert zu
argumentieren, dass sie die Geilste
ist. Passt aber. Auf den meisten
Tracks ihres zweiten Albums ver-
knüpft die Berlinerin einfach bei-
des. ,,Ich bin Queen of Rap und
nicht nur Queen of Frauenrap“
lässt sie alle Typen wissen, die im-
mer noch Quatsch dissen á la ,,Naja,
für eine Frau…“. Trendbewusst
knallt sie ihre mit angemessener
Aggressivität vorgetragenen Texte
zwischen Empowerment und Dicke
Hose über jede Menge zeitgemäße
Beats. Wer wirklich zu den Besten
gehört, darf das eben auch behaup-
ten. Christopher Hunold

NNOA
HIGHS & HEARTBREAKS

L A Z Y  R E C O R D S

Soulklänge aus Österreich. Die
Sängerin Nnoa schafft es auf ihrem
Debütalbum wundervoll, eine sich
durch sämtliche Songs ziehende
Stimmung des träumerischen
Nachtlebens zu erschaffen, wo ein-
same Tänzer sich mit geschlosse-
nen Augen auf der Tanzfläche dre-
hen, gestrandete Schwärmer leise
in ihr Cocktailglas weinen und
berauschte Pärchen sich schwan-
kend auf den Nachhauseweg ma-
chen. Zwischen Yacht-Rock, 90s-
R’n’B, von Jungle geprägtem
Electro und Billie-Eilish-Folk – als
Beweisstück für die Existenz dieses
Genres höre ,,Last Goodbye“ – zeigt
sich hier ein beeindruckendes Ta-
lent. Geheimtipp! Karl Koch

KREIDLER
TWISTS (A VISITOR ARRIVES)

B U R E A U  B

Kreidler aus Düsseldorf haben in
den fast 30 Jahren ihres Bestehens
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eine ganz eigene Tonsprache in der
elektronischen Musik entwickelt.
Dabei erinnern die inspirierten,
vorwiegend instrumentalen Klänge
auf dem neuen Album mal an Kraft-
werk und Neu!, mal an elektroni-
sche Großstadt-Melancholien, wie
sie David Bowie und Brian Eno auf
,,Low“ und ,,Heroes“ gezaubert ha-
ben, dann wieder an tanzbaren
New-Wave-Pop á la Talking Heads
oder New Order. Und wenn Kreidler
mit Gesang arbeiten, springt auch
schon mal ein waschechter Disco-
Funk-Hit wie ,,Loisaida Sisters“
heraus. Auf ,,Tanger Telex“ hinge-
gen wird ein Text von Beat-Legen-
de Williams S. Burroughs von einer
weltmusikalischen Meditation mit
geheimnisvollem Saxophon beglei-
tet. Immer aber klingen Kreidler ei-
genwillig und faszinieren mit ein-
zigartigen Sounds und Beats, in de-
nen sich sogar die weltpolitische
Lage spiegelt. Andreas Dewald

CLARK
CAVE DOG

T H R O T T L E  R E C O R D S

Chris Clark veröffentlicht seit fast
20 Jahren regelmäßig starke Alben
zwischen Electronica, Techno und
IDM. Aber wenn es darum geht, die
wichtigsten Vertreter des Genres
aufzuzählen, wird er immer ver-
gessen. Grund genug, die ausgetre-
tenen Pfade zu verlassen: Zusam-
men mit Radiohead-Frontmann
Thom Yorke hat er erst vor weni-
gen Monaten ein Album voller
Electro-Popsongs aufgenommen,
die für Clark ungewohnt zugäng-
lich klangen. ,,Cave Dog“ ist nun
das teils beatlose, teils aber auch
knallende Gegenstück dazu: Kaum
Stimmen, kaum Hits im klassischen
Sinne. Als würde er sich selbst co-
vern, weil er seinem poppigen Ex-
periment nicht mehr traut. Eine
alternative Soundwelt, die für auf-
regende Hörerlebnisse sorgt!

Christopher Hunold

MUTUAL BENEFIT
GROWING AT THE EDGES

T R A N S G R E S S I V E  R E C O R D S

Vorhang auf für opulenten Kam-
mermusik-Pop: Jordan Lee, Multi-
Instrumentalist und Soundtrack-
Komponist, hat zusammen mit
Gabe Birnbaum von Wilder Maker
und der Geigerin Concetta Abatte,
die hier für die Streicher-Arrange-
ments zuständig ist, einen wunder-
bar duftenden Soundgarten ge-
pflanzt, der weniger wild wuchert,
sondern uns fein geschnitten und
doch natürlich fließend erfreut.
Das wechselt zwischen an Bacha-
rach, Wainwright oder Carpenters
erinnernden Pop-Perlen und luftig
fließenden Folk- und Country-
Songs, die Bright Eyes sind nicht
weit. Dazwischen immer wieder in-
strumentale Passagen, die aus den
Songs heraus in weite Soundtrack-
Gefilde führen. Fünf Jahre wurde

an diesem Album gearbeitet, und
diese Liebe zum Detail hört man in
jeder Sekunde heraus. Karl Koch

FOREST SWORDS
BOLTED

N I N J A  T U N E

Klangkulissen, in denen man sich
verlieren und verlaufen kann, Dub,
elektronische Musik, gespensti-

sche Samples von Stimmen und Ur-
alt-Instrumenten: Forest Swords
erzählt von der Vergangenheit und
bereitet diese neu auf. Samples in
den richtigen Händen sind eines
der kreativsten Klangwerkzeuge
und wie der Brite Matthew Barnes
sie einsetzt, ist beeindruckend. Aus
digital verfremdeten Klanghöl-
zern, bedrohlichen Synth-Spuren
und leicht verzerrten Stimmfetzen
etwa von Neneh Cherry werden
stolpernd sich dem Chaos nähern-
de Balladen, die Trip-Hop, Indu-
strial und R’n’B streifen. Musik, die
rattert und klappert und zischt und
wie nichts anderes klingt, was in
den letzten Monaten erschienen
ist. Christopher Hunold

ULTIMO 21



UNTER DER
EUPHORIE-DUSCHE

MÜNSTERS NEUES FESTIVAL AM HAWERKAMP:
»CONCRETE PARK« MIT HIP HOP & INDIE

C
oole Idee: Wir bauen nach
dem punkmetallischen Vain-
stream-Rockfest, das 2024
erstmals über zwei Tage geht,

zwei Hauptbühnen, Bierbuden und
die restliche Open-Air-Infrastruktur
nicht ab, sondern lassen alles ste-
hen. Und feiern am Folge-Wochen-
ende einfach noch mal fett Festival.
Und zwar mit den Fans von Hip
Hop und Indie.

Gesagt, getan! Unter der versier-
ten Regie des Vainstream-Veran-
stalters Kingstar Music wurden
fleißig passende Acts gebucht. Und
bereits die ersten bestätigten Na-
men lassen Vorfreude aufkommen.

Mit John Lorenz Moser aka Bo-
nez MC konnte eine Deutschrap-
Ikone als einer der Headliner ver-
pflichtet werden. Der Mastermind
der taffen 187 Strassenbande-Pos-
se prägt mit seinem unverwechsel-
baren, individuellen Stil die nordi-
sche Rap-Szene: ,,Wer in die Fuß-
stapfen anderer tritt, hinterlässt
selber keine Spuren…“ Word!

Mit Juju konnte zudem eine der
besten deutschen Rapperinnen ge-
bucht werden. Bekannt wurde sie
mit Nura als rotziges Girlrap-Duo
SXTN, das locker alle Explicit-
Word-Rekorde der männlichen
Konkurrenz brach. Solo konnte sie

einige fette Hits landen, u.a. ,,Ver-
missen“ mit dem Annenmaykante-
reit-Frontmann Henning May.

Neben Acts wie BHZ, Kaffkiez,
Bruckner, Raum 27, Kwam.E und
Bilbao kommt ein weiterer Head-
liner aus dem Indie-Lager: Provinz.
Ultimo besuchte vorab die junge
Band, deren letzte Tour in ausver-
kauften Hallen stattfand.

Die Jungs von Provinz leben nicht
mehr ganz so in der Provinz wie frü-
her. Alle vier sind von Vogt, einem
Kaff, ins 15 Autominuten entfernte
Ravensburg – immerhin eine Uni-
stadt, wenn auch eine kleine –  ge-
zogen. Aber es ist nicht so, als ob
Provinz besonders viel zu Hause
hocken. Im Sommer verbrachten
sie drei, vier Tage pro Woche auf ir-
gendwelchen Festivals, um ihr
zweites Album ,,Zorn & Liebe“ live
vorzustellen. Es ist sehr vielschich-
tig und facettenreich geworden –
wo vorher Gitarre, Bass und
Schlagzeug dominierten, schleicht
sich jetzt auch schon mal ein Syn-
thesizer ein und alles klingt poppi-
ger. ,,Das Fundament ist aber das
selbe“, so Keyboarder Robin
Schmid, ,,bloß haben wir mehr mit
Effekten und elektronischen Ein-
flüssen experimentiert.“

Auch einige Gäste bereichern die

Platte der 2017 gestarteten Band.
So ist Nina Chuba mit dabei und die
wehmütige Ballade ,,Unsere Bank“
wird durch Danger Dan veredelt.
Der Song handelt von einer einst
real existierenden Bank, an der sich
die Jungs gern trafen, die dann aber
einem Altersheim weichen muss-
te…

Provinz-Lieder, auch die wäh-
rend der Pandemie-Tristesse ent-
standenen, sind kleine Euphorie-
Duschen. Etwa das hymnische
,,Verrate deine Freunde“ mit Zeilen
wie ,,Eines Tages werden wir ster-
ben, doch an allen anderen nicht“.
Kann man so sehen!

Zugleich sind die jungen Ober-
schwaben aber auch ein Stück weit
erwachsener geworden. So ist
,,Zwei Menschen“ ein ziemlich un-
melancholisches Lied über ein
Paar, das wieder verlernt, sich zu
lieben. Überhaupt sei das Album
,,eine Coming-of-Age-Platte“, denn
,,wir sind nicht mehr so naiv wie am
Anfang“. Aber natürlich immer
noch jung, frisch und ungestüm ge-
nug, um mit ,,Zorn & Liebe“ ein
großes Publikum aus jedweder Le-
thargie zu reißen.

-rl / Interview: Steffen Rüth

6.7. MÜNSTER, AM HAWERKAMP

T I T E L   

Immer schön hymnisch: Die Indie-Lieblinge Provinz vermissen ihre alte Bank
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ENDLESS DUNGEON

Free Again
Wir durchsuchen eine Raumstation

und sterben dabei immer wieder

E
ine gigantische, verlassene Raum-
station treibt durch die Weiten
des Alls. Ein bunter Haufen ge-

strandeter Raumfahrer sitzt dort
fest, nachdem ihre Schiffe das Pech
hatten, mit der Station zu kollidie-
ren. Die Gestrandeten vermuten den
Schlüssel zur Freiheit tief
unten im Kern der Stati-
on. Das Problem besteht
darin, ihn zu erreichen.
Auf allen Ebenen haben
sich massenhaft feindseli-
ge Bots, Insekten, Blobs
und Schemen eingenis-
tet. Alle Versuche, den
Kern zu erreichen, ende-
ten bisher immer im De-
saster. Nach ihrem gewaltsa-
men Tod landen die tapferen Helden
immer wieder in dem Saloon, den die
Gestrandeten eingerichtet haben.

Bei Endless Dungeon verläuft eine
Runde immer ähnlich, egal ob solo
oder im Koop. Zunächst werden aus
acht zur Verfügung stehenden Cha-
rakteren drei ausgewählt. Alle ha-
ben eigene Spezialfähigkeiten und
können bestimmte Waffen benutzen,
spielen sich jedoch trotzdem ähn-
lich. Dann betritt man die erste Ebe-
ne und sucht nach dem Ausgang.
Dazu werden Tore geöffnet, hinter
denen Räume und Gänge liegen, in
denen Waffen, Ressourcen, Infos
oder Monsternester sein können. Ei-
nige Tore sowie der Zugang zur
nächsten Ebene lassen sich nur von
einem besonderen Kristallroboter
öffnen. Diesen gilt es um jeden Preis
zu beschützen. Verliert er alle
Lebenspunkte, ist der Run
gescheitert.

Häufiges Sterben gehört bei End-
less Dungeon dazu. In den Monster-
nestern spawnen in bestimmten Ab-
ständen Gegner, die mit Vorliebe den

Kristallroboter angreifen. Um die
Wellen abzuwehren, werden auf So-
ckeln Geschütztürme montieren, die
Gegner in Reichweite unter Be-
schuss nehmen. Jede der vier Geg-
ner-Sorten hat eine Schwäche gegen-
über einem bestimmten Schadens-
typ, gegen einen anderen ist sie im-
mun. Darauf sollte bei der Auswahl
der Geschütze geachtet werden. Tak-
tische Planung ist auch beim Öffnen
der Tore gefragt, denn dadurch las-
sen sich Gegnerwellen lenken. Kniffe-
lig sind Stromausfälle, die die ganze

Etage abdunkeln und die Geschütze
abschalten. Dann muss man zu zwei
Computern hetzten, um die Energie
wieder anzuschalten. Was Upgrades
von Charakteren, Waffen und Tür-
men angeht, lässt das Spiel Potenzial
ungenutzt. Meist führen Upgrades
nur dazu, dass mehr Schaden ausge-
teilt wird oder sich Grundwerte
leicht verbessern.

Optisch ist Endless Dungeon recht
ansprechend. Die Animationen sind

sauber. Schattenwürfe, Mündungs-
feuer und farbenfroh beleuchtete
Areale sorgen für Atmosphäre. Die
Helden melden sich regelmäßig mit
kurzen, heiteren Kommentaren zu
Wort. Alle Figuren haben kleine Hin-
tergrundgeschichten, die sich lang-
sam offenbaren, ebenso wie die der
Station. Aufenthalte im Saloon sind
toll. Hier kann man mit anderen Cha-
rakteren plaudern, neue Leute rekru-
tieren oder einer Band lauschen, die
mit melancholisch-kämpferischen
Songs die Gestrandeten unterhält.
Ein echter Hit ist „Free Again“ der
US-amerikanischen Singer-Songwri-
terin Lera Lynn. Endless Dungeon ist
ein unterhaltsames, actionreiches
Spiel mit sympathischen
Charakteren. Olaf Kieser

Endless Dungeon. Entwickler: Amplitu-
de Studios Publisher: SEGA. Nintendo
Switch, PC, PS5, GeForce Now, Xbox Se-
ries, Steam

RAILGRADE

Gute Verbindung
Eine Eisenbahn- und Wirtschafts-

simulation der anderen Art

D
as kleine Spiel von Minaka Dyna-
mics erfindet nichts Neues, aber
wie es Altbekanntes zusammen-

fügt, ergibt ein unterhaltsames und
durchaus forderndes Spiel. Die Rah-

menhandlung – man wird als Admi-
nistrator in eine Weltraumkolonie be-
ordert, um das dortige Transportwe-
sen auf Zack zu bringen – erlaubt ein
interessantes Leveldesign und eine
ansprechende Präsentation.

Jede Karte – von der leeren Wild-
west-Wüste bis zum grünen Dschun-
gel – sieht anders aus. In jedem Sze-
nario geht es darum, Produktions-
stätten per Eisenbahnnetz miteinan-
der zu verbinden. Das sieht anfangs
einfach aus, entwickelt sich recht
schnell zu einer Herausforderung.
Ob Gleisführung, Bahnhofsgröße,
Stärke der Lokomotive – alles beein-
flusst die Geschwindigkeit des Wa-
renflusses, und um die geht es. Am
Ende wird gewertet, wie schnell man
die erteilte Aufgabe erledigt hat.

Das ist alles in allerfeinster Grafik
animiert. Die Loks sehen putzig aus,
die Fabrikgebäude sind gut unter-
scheidbar, und das Gleiseverlegen
geht so leicht von der Hand wie die
Weichensystematik:Jeder Zug kann
angeklickt werden und zeigt dann
die Gleisstrecke samt Weichenstel-
lung an, die er befährt. Dazu gibt es
eine frei bewegliche Kamera und di-
verse Solo-Perspektiven, die man auf
jeden beliebigen Zug anwenden und
dann in verschiedenen Perspektiven
subjektiv die Fahrt miterleben kann.
Da es auch einen Tag- und Nacht-
wechsel gibt, sieht das immer wieder
erstaunlich gut aus.

Das Missionsbrett ist ebenfalls an-
sprechend gestaltet und erlaubt es,
neben der fortschreitenden Kampa-
gne jede beliebige Karte noch einmal
zu spielen.

Manchmal verhaken sich stauen-
de Züge und blockieren jede Weiter-
fahrt einfach. Da man jeden Zug mit
einem Klick die Richtungsänderung
befehlen kann, lässt sich das aber
immer leicht auflösen.

Das Spiel erschien im letzten Jahr
für Nintendo, jetzt liegt es auch als
PC-Fassung vor. Alex Coutts

Railgrade.Entwickler&Publisher:Mina-
ka Dynamics. Für Nintendo und PC

Kämpfe auf der Raumstation: „Endless Dungeon“ Zugperspektive auf schön Landschaft: „Railgrade“

Hier spielt die Kapelle

Warenstau am Knotenpunkt: „Railgrade“
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S T ORI ES

Mörder im
Motel

Seltsame Geschichten von
Alexander Macleod

M
it diesem Band erscheinen acht
Stories des kanadischen Autors
und Literaturprofessors Alex-

ander MacLeod auf deutsch.
Die Geschichte „Lagomorpha“

erschien bereits 2017 und gewann
2019 den O'Henry Preis. Jetzt steht
sie am Anfang der Storiesammlung,
im englischen Original ist sie sogar
Titelgebend: Animal Person ist das
Schlüsselwort in einem der ersten
Absätze der Geschichte: „Es ist wich-
tig, von Anfang an klarzumachen,
dass ich mich selbst nie als ‚Animal
Person‘ gesehen habe.“, sagt der
Erzähler. Es geht dabei um die tragi-
sche Geschichte eines Mannes und
eines Kaninchens. Das Familienle-
ben mit den drei Kindern und die
Beziehung zu seiner Frau stehen im
Fokus, während Kaninchen Gunther
sich von einem beinahe tödlichen
Angriff erholt. „Die Geschichte und
dann der gesamte Rest des Buches
werden zu einer ausführlichen Medi-
tation über die Natur der Intimität
selbst und die Verbindungen, die wir
manchmal erfolgreich, manchmal
erfolglos zwischen uns selbst und
‚anderen‘ herzustellen versuchen“,
sagt MacLeod in einem Interview.

In „Darf ich fragen, was Sie da an-
starren?“ geht es um einen seltsa-
men Typen, der an einem kaliforni-
schen Flughafen Gepäckstücke
abgreift, immer in der Hoffnung, auf
etwas besonders Bedeutsames zu sto-
ßen. Nie behält er eines davon, und
die einzige Beziehung, die er zur
Besitzerin eines Gepäckstücks auf-
baut, erweist sich als trügerisch.

„The Entertainer“ ist wohl die
schönste und vielseitigste Erzählung
im Band. Sie spielt in der Jugendmu-
sikschule für Kinder und Jugendli-

che. Sie treten an diesem besonde-
ren Abend in Verkleidung auf, und
wie so oft sitzen viele Senioren aus
dem nahen Pflegeheim im Publikum,
die auf etwas Abwechslung hoffen.
Die Geschichte kreist um den Teen-
ager Darcy, der mit seinen Dämonen
kämpft und nicht auftreten möchte.

Die letzte Erzählung erzählt von
einer nicht wahr genommenen Ver-
antwortung. Eine junge Familie über-
nachtet einige Zeit in einem Motel,
bevor sie in ihr Traumhaus einzie-
hen wird. Alles steht auf Anfang, die
Erwartungen an das Leben im neuen
Heim sind groß. Die erste Person,
mit denen sich das Paar anfreundet,
ist Marc von nebenan. Jahre später
wird ihnen bewusst, dass sie eine
Mord hätten verhindern können,
wenn sie die Geräusche von nebenan
mehr beachtet hätten.

Die einfach gebauten und in kla-
rer Sprache verfassten Geschichten
sind die erste Publikation Macleods
in Deutschland. Schöne wäre es,
wenn sein international gefeierter
Vorgängerband Light Lifting von
2011 ebenfalls erschiene.

Elke Eickhoff

Alexander MacLeod: Tun, was getan
werden muss. Stories. Deutsch von Hen-
ning Ahrens. Luchterhand, München
2023, 288 S., 24,-

KRIMI

Rassismus in
Boston

In »Sekunden der Gnade« kehrt
Dennis Lehane zu seinen

Ursprüngen zurück

B
oston September 1974, in der
Stadt brodelt es. Um die Rassen-
trennung aufzuheben, sollen

künftig Kinder aus überwiegend wei-
ßen Stadtvierteln mit Bussen in über-
wiegend schwarze Stadtviertel zur
Schule gebracht werden und umge-

kehrt. Die Regelung tritt mit Beginn
des neuen Schuljahres im Septem-
ber in Kraft.

Vor diesem historischen Hinter-
grund spielt Sekunden der Gnade
von Dennis Lehane (Mystic River,
Shutter Island), der in Boston auf-
wuchs und als Neunjähriger mit sei-
nem Vater in eine Protestaktion
gegen die Schulbustransporte geriet.
Das Erlebte ließ ihn nicht los.

Hauptfigur des Romans ist die
alleinerziehende Mary Pat Fennessy,
die mit ihrer 17-jährigen Tochter
Jules in einer Sozialwohnung im
irisch geprägten Stadtteil Common-
wealth lebt. Eines Nachts kehrt Jules
nicht von einem Treffen mit ihren
Freunden nach Hause zurück.
Besorgt beginnt Mary Pat in der
Nachbarschaft zu fragen und stößt
auf Schweigen oder Widersprüche.
Dann wird bekannt, dass in der glei-
chen Nacht der 20-jährige schwarze
Auggie Williamson auf dem Heim-
weg von einer Gruppe von vier wei-
ßen Jugendlichen in eine U-Bahn-
Station gehetzt und später tot neben
den Gleisen gefunden wurde. Auggie
ist der Sohn von Mary Pats Arbeits-
kollegin Calliope. Mary Pat ahnt,
dass das Verschwinden ihrer Toch-
ter und Auggies Tod miteinander zu
tun haben.

Mary Pat ist eine widersprüchli-
che Heldin. Da ist die liebende Mut-
ter. Sie ist fest in Commonwealth ver-

wurzelt, weiß wie die Dinge hier lau-
fen und ist nie einem Kampf aus dem
Weg gegangen. Entsprechend gna-
denlos treibt sie ihren Rachefeldzug
voran, nachdem sie nichts mehr zu
verlieren hat. Man spürt ihren
Schmerz und ihre Wut. Zugleich hat
Mary Pat aber auch den Rassismus
in sich, den man in ihrer Gegend
gegenüber Schwarzen hegt.

Dennis Lehane zeichnet ein leben-
diges Portrait des weißen irischen
Viertels jener Zeit. Das Leben ist hart
und oft trostlos, kleine Momente des
Glücks sind wertvoll und strahlen
deswegen umso heller. Zugleich
gelingt es Lehane, die Mechanismen
rassistischen Denkens offen zu
legen. Rassismus dient dazu, sich
selbst besser zu fühlen, indem man
auf andere herabblicken kann. Nicht
selten schlägt sich diese Weltsicht in
Gewalt nieder. Auch Mary Pat trägt
das in sich. Und trotzdem folgt man
ihr durch das Buch. Weil man Anteil
an ihrem Schmerz hat und weil sie in
der Lage ist, ihr alten Überzeugun-
gen zu hinterfragen.

Lehanes Sprache ist locker, lako-
nisch und bildreich. Das ist von der
ersten Seite an packend und hoch-
spannend und lässt einen bis zur letz-
ten Zeile nicht mehr los. Olaf Kieser

Dennis Lehane: Sekunden der Gnade.
Aus dem amerikanischen Englisch von
Malte Krutzsch, Diogenes, Zürich 2023,
400 S., 26,-

George Orwell / Ian McEwan: Der Bauch des Wals. Zwei Essays über
Kunst und Politik – 1940 veröffentlichte George Orwell seinen Essay „Im
Innern des Wals“, der eine pointierte Rückschau auf die englische Literatur
der letzten 20 Jahre bot und zugleich ein Plädoyer war für eine unpolitische
Literatur. Der beste Vertreter solch einer nach
innen gerichteten Literatur (die sich sozusa-
gen im Bauch des Wals eingerichtet hatte und
sich um die Welt da draußen nicht weiter küm-
merte) schien im damals Henry Miller zu sein,
den Orwell in Paris kurz kennengelernt hatte
und der mit Wendekreis des Krebses die Litera-
tur-Szene aufgemischt hatte. Orwells Aufsatz
enthält viele bemerkenswerte Sätze („Leute
mit leerem Magen verzweifeln nicht am Uni-
versum, ja sie denken nicht einmal über das
Universum nach“), an die er sich selbst zum
Glück nicht hielt: Seine Literatur war und
blieb gesellschaftlich engagiert, von Mein
Katalonien über Animal Farm bis 1984. 2021
hielt Ian McEwan einen Vortrag unter dem
Titel „Politics and the Imagination: Reflections on George Orwells ‚Inside the
Whale‘“. Die hat Diogenes jetzt ein einem Hardcover zusammengefasst,
wobei McEwans ergänzende Bemerkungen zu den Umständen, die Orwell
zu seiner Einschätzung brachten, recht hilfreich sind, zum Thema selbst hat
er wenig Neues beizusteuern außer die These: Man kann sich innerhalb und
außerhalb des Wals aufhalten. Und er erwähnt, wie bedauerlich es ist, dass
eine geplante Begegnung zwischen Orwell und Camus nicht zustande kam,
die beide viel gemein hatten in ihrer Weltsicht. Für Orwell-Freunde und
Fans der Literatur zwischen Lawrence, Waugh und Miller ist das nett zu
lesen. (Aus dem Englischen von Felix Gasbarra und Bernhard Robben. Dioge-
nes, Zürich 2023, 131 S., 22,-)

Foto: leo-vppDrOoi02U



ULTIMO 27

FR AUEN

Die Schnorrerin
Emma Cline hat wieder einen

brillanten und verstörenden
Roman geschrieben

A
lex ist Simons Geliebte, eines älte-
ren reichen Mannes, der sie ver-
wöhnt und gerne auf Distanz

hält. Sie lebt in einer Traumvilla am
Strand, mit Bediensteten, sorgenfrei.
Sie muss nur repräsentieren. Sie
trägt die Kleider, die ihr Lover Simon
für sie aussucht, sie gibt die Gastge-
berin und Freundin vor
Simons Freunden. Sie
weiss, wie man sich für
solche Kreise schmin-
ken muss, wie man
spricht, wie man auf-
tritt. Und wie man Män-
ner durch zufällige
Blicke ins Dekolleté ver-
rückt macht.

Offenkundig hat
Alex dieses Benehmen
auf die harte Tour
gelernt. Offenkundig
besteht ihr Vorleben
aus verwischten Spu-
ren. Die Frauen aus
ihrer letzten WG zum
Beispiel wüssten gerne, wann Alex
die ausstehende Miete zahlt und
warum gewisse Gegenstände ver-
schwunden sind. Außerdem gibt es
immer wieder Nachrichten auf Alex‘
Handy. Sie solle sich melden. Und sie
werde schon sehen, was sie davon
habe…

Wie schon in The Girls verwandelt
die US-Amerikanerin Emma Cline
eine harmlose Geschichte nach und
nach in einen Albtraum. War es
damals die Geschichte einer Mör-
der-Kommune à la Charles Manson,
die sich nach und nach in den Vorder-
grund der Erzählung schob, ist es
hier die immer etwas diffuse und kri-
minelle Vergangenheit der Heldin,
die ihr immer wieder im Weg steht.
Denn Alex ist drogensüchtig und
kleptoman. Sie kann kein Haus betre-

ten, ohne es auf Objekte zu taxieren,
die sie mitnehmen könnte. Als sie
von Simon vor die Tür gesetzt wird,
erleben wir fasziniert die Überle-
bensfähigkeit einer Frau, die mit
Charme und Berechnung sich immer
wieder in Häuser, Gemeinschaften,
Partys und Beziehungen ein-
schleicht. Und während wir zu
Anfang Alex überaus unsympathisch
finden und obwohl wir eigentlich nie
lernen, warum sie so wurde, wie sie
ist, wächst sie uns mehr und mehr
ans Herz.

Der Roman handelt eigentlich nur
von ein paar Tagen, in denen Alex

sich an die Hoffnung
klammert, dass
Simon sie nur vor-
übergehend vor die
Tür gesetzt habe
und sie zur großen
Party am Wochen-
ende selbstverständ-
lich zurückerwartet.
Es ist undenkbar,
dass das Wohlleben
in Simons unbeküm-
mert gelebtem Reich-
tum vorbei sein
könnte. „Reiche
Leute vermitteln
einem den Eindruck,
dass alles möglich

war, denn für sie war tatsächlich
alles möglich. Wenn man zu viel Zeit
in ihrem Leben verbrachte, fing man
an, an das Gute im Leben zu glau-
ben, man fing an, sich sicher zu füh-
len, allem enthoben, seines eigenen
Glückes gewiss“ heißt es in Clines
Kurzgeschichtensammlung Daddy
von 2020.

Trotzdem ist Die Einladung eine
Tragödie. Witzig, spannend, überra-
schend, klug gebaut und wie schon
The Girls und Clines Erzählungen
von luzider Boshaftigkeit.

Ein großes kleines Buch (mit
einem überaus scheußlichen Cover).

Thomas Fridrich

Emma Cline: Die Einladung. Aus dem
Englischen von Monika Baark. Hanser,
München 2023, 318 S., 26,-

Foto: Anna Demianenko

C O M I C S

Eigentlich ist Gott mit der

Menschheit fertig. Die Bande ist eine

einzige Enttäuschung, und als sie

beim letzten Besuch auch noch sei-

nen Sohn umgebracht haben, sind

die Menschlein bei ihm eh unten

durch. Jesus sieht das anders und

würde gerne noch einen Versuch

starten: Second Coming heißt die

Comicserie, die sich Mark Russell

ausgedacht hat, und die im Vergleich

zu anderen blasphemischen Versu-

chen den Vorteil hat, theologisch auf

ziemlich festen Füßen zu stehen;

Russell kennt die Bibel und die seltsa-

men Vögel und Sprüche, die darin

vorkommen. Dass der welt-

fremder Sohnemann wieder

auf die Erde möchte, gefällt

Gott gar nicht (Gott sieht

übrigens aus wie Kenny Ro-

gers), weshalb er Söhnchen

als Untermieter bei einem

Superhelden einquartiert,

der allerdings mit eigenen

Problemen zu kämpfen hat,

seit er zwei lustig kostümier-

te junge Männer umgebrach-

te, die er für Alien-Roboter

gehalten hatte.

Der Part mit dem frustrier-

ten Superhelden und seiner

Therapiegruppe ist weni-

ger lustig, die Sequenzen

mit Jesus und Gott und

dem Blick in die Vergan-

genheit hingegen sind su-

perb. Das erste, was Jesus

bei seiner Wiederkehr auf-

fällt, ist das Kreuz, das als

Symbol für ihn steht – das

sei das wichtigste an ihm

und seinem Leben gewe-

sen? - „Die Römer haben

damals Kreuzigungen ver-

teilt wie Einkaufsbeutel

im Supermarkt“.

Zeichnerisch bliebt der

Comic leider hinter der

Story zurück: Richard Pace hat gezeichnet, Leonard Kirk getuscht und Andy

Troy hats koloriert, wozu Russell im Vorwort lakonisch bemerkt, dass im Pro-

duktionsprozess eine Figur, die er sich als

Rothaarige gedacht hat, dann als Blondi-

ne herauskam. Überhaupt ist die Text-Er-

gänzung wieder einmal hervorragend,

kein Comicverlag gibt sich so viel Mühe

bei der Editierung wie der kleine Dantes

Verlag. Nach Entwurfsskizzen mit Erläu-

terungen folgen neun eng bedruckte Sei-

ten mit überaus detaillierten Fußnoten,

teilweise die Übersetzung betreffend, teil-

weise Fakten erläuternd, etwa zu den Hin-

tergründen des ersten christlichen römi-

schen Kaisers. (Band 1: Die Wiederkunft.

Mit einem Vorwort von Patton Oswald.

Übersetzt von Jens R. Nielsen, Dantes Ver-

lag, Mannheim 2023, 180 S., SC, 22,-) ///
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�����������
	
��
��

��������

����� �	
��
����
�
����
���	
��
���	�

����� ���
��	���
�	��
���
��	������
������
��
���

����� ���
�	�
��
� �!
��
�
"	��� 
����	�����	
�
��
��
��
���

����� # ���	����
����!
$��%
&
���'	(��
������
	�
	���
����	 !����
"�	��� ����#	�
�
����$
��
�
�

����� ��	
����	
�%!&
��

����� ��
���
� 
�	))�!
����
#!����!'�(�)	����#!��
��!��%�**�"�
+�

�*�+���+,�
����� ��
���������,



-'� �
�
�

����� ,� � �-���
.	���
&
� �/
((�!�!��
	$
�
!.
�"�$
�����!�$�������

����� 0��1�����2��
� �
�����$��%
%!�����-
+�����
���/�'�0��
����'���!	��!�
	�
 ��1
��
	�����
�

����� ��++
�
3�����
&
,	�� 
�/
��
	�2� 
�3����

����� ��
���
���%�
�	�%
&
.��/ �
���%��
����
	+�
�

���%�**�"�
+�

����� ��'
��
�
� 
� ��
4��
	��!3$�	��� ���5%��
�
�
	�1���#!	
 �

.�����+���
����� ���%�
��
&
�)��!
/��
6!�*
	��� ���� 
�

�
	��
��
�((%�**�����7�
	��
�!�.��8�
��
	�

����� ��
���
#�	���
&
�	�%��5�
��
+
	
��

�����
�
��������

����� �	��
��
���
 ��
��&!���!��%�**�"�
+�

����� �	��'
 ����!	����(
4���(���	'!��
�
 (�-�����
9�-�
&
�-��:��#
��!��"�
+�

	
���
��������

����� ��$$-���
�	��
	�$
%��
� ���
�	���
#����
���
���7	 ��'�
�-�����"!�
 
��-

���	�� ����
��/�!�
�
3�����
���8!�!��;��
	�
�6�
��
	�/7��
�+!�
��

��+,�!��������.�
����� ��$
��((��4��%��!
�����
5657�-���	��'�
	
%��	
�	7'�+��'�� ����
�
/	�
�
+!����6
��
	<
�
��
��,!��+
'��

�������"#�
����� ,��
�
��	
��)�	���
57
5�
�%��	
�
���+	
'��
�
�<� ����!+
	���	�
����=��
<
	����
�

���,�!8*�,��!
���"#�

����� 0����
��))��
�
$�
$
��"! 
��� �����	���
�
����9�"�	��
�������

�-��������
�

��
��
�
��������

�>���?����� "�	�/��
@��
	�
�A�-�!3���1��

����� ,��
������	
���
 ���)��
	���'
��7���
	�B

+���
��!����'
�'! $���

��������!����
���/���
��!
8�
��
	(��
	��<�!����	��C��

����� .�1�
)�	
�
	

�	�!

�
9
8	���������
-'��
�
�$�
��&!��#	�
�	�'��-'����
	

�����8�
��
	(�<	!D
�
��
��

����� ��	��
�
�(
���))��!
�	��
9
:�	�����
��;�
���)!
)������
6! ;��
�&!�
%
����:�
	� ����
	�,�
�
	�
�

��'�
��/7��
��8�
��
�
	(���
��
����
��

����� ,��
%���
��%���
�7	
�	3�'��
�
��"��	�&�	���
$�
$
���
��
	�

����� �� �
-'��
�$�
�
&!��%!�
$���!����/!	'�
	��
8�
��
	�

����� � �
���'
6! ;��

&!����3�	��8���!	��/!
�
�
&�	��

�*�+���+,�
����� ,��
�	�����
1 �
��!
1���	
6! ��'�
�1$
	�&!�
��!�''���!��!�������-�����
��
��
	�

����� ,��
8����	
���/�!
�
��
���
��'��"��	�
�
5�'�
����-$�
<
�*
���� ����
&
��+
	<
	���	��

����� *(
*������
%��
���!
$����	��
8�
��
	$
	�!	�
 ��'
��8�
��
	��+!	�

��,
��<���0����
�>���?����� ��	'�	
�
@�	�
�A�-�!3���1��

�����������
	
��
��

��������

�E�F> .	�	�'
��	���4��

&
����!�*
	���-
��
�*+!�
<
���
�������
�
��

����� �� 4
���)��
�	
��
���
������

����� ���
� �� 
�
�� !
�����
�
�����
�$
����
.	(�
�-$
��������
�

����� 8����	
����
=
�	
�	���
"��	�����!'���
&


 ���,�$$��,!��(�)�����
�

6�����9�/���(�5
	�2�!��
�
9���
������
	(��
����<
�
�����(���:�/
��!��(
-�
����-�
$���(��	
���
=
'���
���6����!��-��<

�%!&
��

����� ���>��
) ���� 
�
�
	�6!�*
	�	
��
�((%�**8!�
���.��/��'��/!:�� �"
+��

����� ����
�	�����
$�	�?
<1 ���
���/��
����	�����	
�
��
��
��
���

����� .���%�����
�!'�
��!��%�**�"�
+�

�*�+���+,�
�>��� "� �	�!�	--!��� 
���!
��$��%�%�** 
����
���8
:�

*
 �4�&
����4����G��
	�,��
'!�����	'�
�

����� "���
"�	�
" ()	�'
�
����'����!�*
	���%!����
�����	'�
�

����� � ��
&
���
��	��
"�	�(���
�!'�H�H�!��(
�!'��+�������:�	��/�

�
/�	�

��,
��������+,��
����� @66
�	���
A��/
!
,� 
�	������	�/�����		
��
 
�������
���
������
��

.��3���
����� "������	�
����(��/
&
��	��
���
�	���
/!!<�

�!!<�
��6
��
	�'� �
�
�

+��.�����.�
����� � ��
 $
� ���
�)�-�!
	�� ���-�
�����!��<(�%!���
5�&���9���	���/��
���6�/
B�6
��
	�7�
	/����!��

�������"#�
����� ,��
�������
�1���+�
	7'�����
�

���,�!8*�,��!
���"#�

����� :����-
 $
��	� 
((����
	�,�<���.��-��������
�
�

�����
�
��������

����� ,��
�� ����
 ��
5
+�%
����
����!!�������
<

��8	�$��'�!��

����� �)�����!�	���
�!'�(��
����"!	
(�4��
	�����
&
(���
'�	!� ����
��5%�
"�	��(����'�!'	���
��
<
 !��-$
��������
�

����� �  ��  ��
9
B6�
�	��'�-�����
�(��!$(�,
3
��&
(��!'�� �����������!�
%�**�"�
+�

����� � 
�	�
9
3 �?
C
�(	��
�%��� �
 �����	�
8� 
�6���
	(�/
��'��(�5%��
�

������(�5%�-!��
�+	���(
4�	
�������
�����#
��!�
"�
+�

����� � ��
��	1��
 ��
�
��5%��"�	��/��<*(��	

��
��
	�9�����!������
����!�
��'���
�&
��

�*�+���+,�
����� �4���'D�)
2�<
�
�'� �����4+�
�
	����!&�
�

����� �	%� 
�����$��%�$	G�
�
���
	��>�
	(���
	(
����
	��=!��'�
$$
��

����� :����
�)
' ��
+�$�
�	��'
 ���5I��
�6��
��
��
1�<!������ 
���/
��
	�2��
 
�3����

����� ,'�	
�	��
5��'
�
����(�4�	!+
���(�4 �$���!(
2	+���/���(��
<<�
�!�
 ���5���+����
	�-!
��(�5%
,!
	�9�5%�6��"
���#!	
 �

.�����+���
����� ,��
5666��
�	��'
�5�
��
+
	
��

	
���
��������

����� ��$$-���
�	��
	�$
%��
� ���
�	���
#����
���
���7	 ��'�
�-�����"!�
 
��-

���	�� ����
��/�!�
�
3�����
���8!�!��;��
	�
�6�
��
	�/7��
�+!�
��

�*�+���+,�
����� ,	�
����
���
" �!
�����6�+�	
��� ���#	�
�
�
 �����
��
��J3
��'�����
<
��

��
��
�
��������

�K���?����� � �
���'
6!�
 ;��
�&!����3�	��8���!	
�/!
�
&�	��

�>��� ,��
������	
���
 ���)��
	���'
��7���
	�B
+���
��!����'
�'! $���

��������!����
���/���
��!
8�
��
	(��
	��<�!����	��C��

�>���?����� "�	�/��
@��
	�
�A�-�!3���1��

����� ,��
,���/� �
��!
� )��
&!��/	
'���L��
���
�8�
��
	(�<	!D
����
��

����� ��	��
�
�(
���))��!
�	��
9
:�	�����
��;�
���)!
)������
6! ;��
�&!�
%
����:�
	� ����
	�,�
�
	�
�

��'�
��/7��
��8�
��
�
	(���
��
����
��

����� ,��
%���
��%���
�7	

�	3�'��
�
��"��	�&�	���
$�
$
���
��
	�

����� ��$	�/
��%
��%�
%��
����� ) -2��
-'��
�
�$�
��&!�������$$�=;��

�/!	'�
	��8�
��
	�

����� + 1�
&
+ ��������
��
���
5@?
"�����'
8��*�
��
��
	� ���,�	��
�@!����L
8!����/	
������
 $
���
��

����� ,��
8����	
����!
� 4� ���) $	!���C��6	
��
��&���
��

�*�+���+,�
�F���?����� ,��
8���!
�	
���/��
��
���
��'�
"��	�
��5�'�
����-$�
<
��
*
���� ���&
��+
	<
	���	��

����� ����
E� (� ��F
"��
	����-!$��
��+
	�
���'��4	�
��
	�-'����*�
	��84��

����� 8����	
����
(��
���
�
#2�����
����
	�-����
�
	�9�5�
�-
:����
�����((���
������ �-'��

.��1
��
	�
����
�

����� *(
*������
%��
���!
$����	��
8�
��
	$
	�!	�
 ��'
��8�
��
	��+!	�

��,
��<���0����
�K���?����� ��	'�	
�
@�	�
�A�-�!3���1��

.�����+���
����� ,��
��((��
G���
�	-	����
E� �'
� �'F
���

4	��6	�$$
��$�
��&!��#���
6�
���

��8�
��
	(�-���!+�
+��

�����
����� ���
�2�����	$���
�
��((��
9
%	�
������
%��
@H56��!�	����/�������
��
�
&

� ����!+
	��,�$$!���

����
 �8	�!��	;D
�3���
�6
	��
��

������,�
����� ,��
������	
���
��%
�
���
��� 
�����
	�!	�
 ��'
���'��8�'����!3���
 ���8��*�
�����<����
	�4���
 ���!��&!��
��� ���4�
:���
�	��5�	�
�'
�� �6��&�
	
�-������
��
	�

+��.��
����� ����
�
���
��?
.��!
��
8	�<��! ;��
�&!��%
��
/�	!�� ����
	�8�
��
	<	
$�
$
�-����<
�$	G'�…��6
��
	�
+����!��

	���
�
��������

�����?�C��� ��������
��
8��*��7'�� ���/�	!'� 
�
�����7	���
�4��
	��
����
�
�8�
��
	(�/���
�������

�F���?�K��� ,��
�
�4���	
���(	���� ��
�
��E�J�����
	���#	
�
�����

��
�������
�����������������

�����
��� 
�!
�

��
	��!  ����
�&!	<
*!<
�
�5�	��M ���/
�'�
	
�<��7	����
�#����&!����&
(

-����$!$(�)���
�
'�	!(����� ���!�
	��/�N�J3
��2	<
��
��
���
�
	��
�	
��<
�

+
����'����
���	
0���'
��
�#!�!�����	�
�
����>�������������'�
��/	7�
	�5
!
5�		���
���-�
$�
���
����!'��
�
	�&
	����
��
	�!�<	
�'��� ��/������� 
�(

�!'���
	�2 *
<���'���
	!$������J
��	
 ��
	��
���
����
'�	!��G�<
����$�	�
	�

�
���
�*
�3
��3
��
�������3�
�((��
	���.�!�
	�((���
	�.��8�$��'��3�	��
'�(�����

��'����
�/�����  
	�3�
�
	��G
�
�
�
�����'������		����
��
 �-!
����
����
���

� 
� ���3�	
����K�����+
<	7��
�
	��
	��

��'�
����&
�*
�
(���	

((-
�'��
�"!  ���!.�����
��������

 �����
'�	!�6������
	(���'���
 

��'���!<�	���
�<�
�'��� �<
�+
�<��

�'�
�)��
��	����#!	 ���!��+
�����

�
��,�'�����IG�	�<
	���
�
������,!

�!	
��
������E�����&
	��
���I
(����

+
���+
	� 
�	�-����$!$�!	�
���
	�

���������	
��4��G�<
��

@I?@5?
�����$��%J
� ��(J
5@?66
�

�>�2=8)�1



��������	
��
���	����
��
��
�
�����

����������
����������� �	
��
�����
�
��	����
���
���	��
�
�������������
��
������
����
����	
������
��������
�
�����
�	���
�����������
����
�� �
	
�
	�
��!��
��
�������������"#��$�������
%
��&'���	���(���
���#��
�		
��)
�	�
�#
��
�����
�
�� *��
�����
����� �
	
�
�
	�������
#��*��
�+	����
,����������
��-�...�'�
	
�
�
	��/
���0(���
���		1
�2!��
�
�������

���������
��������

�$�3� �
���	���	� ��
�
�
��)�
��
�����
����4*��
��
��2
�������

����������
�������5��� ��	
�!"	
�
�	
�!�����.
�(
��6���(���
�
���7�����'
��
��8�#
��
2
��#���������4���
	�������

��	
��
	��	
��������
��������

����� #"�	�!$�����!$��%!
#���
���	���
���
�'
���-
,����������
��27���9����:	�'�

�5��� �
�" �
	� �&	��!#��
�
�(
�������������(
�
)�����(�.�(1�����4���
�����(1�2)�
��
������%
�
7����

����������
�$��� '� (	�!�	
��
�
�����
�)	�!2;
�(
��7�	�
	
�

�<��� $�
�!$�
�!$ �*
��
�
��������(���
���29�����
���(����
�

���3� ���	�!�+��	!�
����
���29����:	�'�

=���� �	
�	!�
��	!�
����
"
�	��&���
�(����>
2��(����++
��

,#���
�5��� �	
��
����� ��
&	��!#���)��#'��
�"���
7�����
��� ��'����&�
�
����:�����
�?5$�2@
�����	
4�A�#�	���+��(�

-��#���$��
�<��� .	�	�!#��!��	!�	��
��%	!�
%
	�!2 ������
:	�'�

�����
����������

���3� �	�!/
��	��0���
%�
��!1213!��������#��
!���� B���
�������CD��
�
2)&4�

�������
��������

�E���F�5��� $�
�)	�!G��
��
�H����.�2C;6�

�5��� #�"
�)!���!���	
�	�!#���� * &4��!������
�+�
	�����6��	�++��B�	

2 ����
���)�
��
��

�5��� �
�!�	%	�
�!���
!��������������#���C�'��
�
	
� �*���������)�	#���
��
�
#���
��2�	
��
�� *��
��
'��
��

�5�3� / %!��	�!��#B��

����,�.����)�1	���2 ��	
�
�����

=���� � 5	!6!� �	�
�	��


�!��	!178!$	�����!)����
��
��
��#���I����
�G�	���0
)���	� ����	�26�#+
������

=���� �
	!�	
��
������
� 9�#���!#+�������2��
��
����7����

=���� .�
�	% ��	
�	�!!#�
+����
��
��27���9����:	�'�

����������
�<��� :��

�
���	�!����
���
%	��!#����
#�)�
��
�
���+	�������2)�
��
�	�'���

�5�3� �
	!�	
��
����)	�
���
���	!�����:���	
�
J��(
���2�+�
�
	�
	���#�
��
�
��'
��
��6��(�

�#�!-�;�,#:����
�E���F�<��� .�
�%
��
G���
�H����.�2C;6�

,#���
���3� �	�	����
��	!�	�
, ����
*�	��!�	�
<!�����
������+�
	�������
#�
��
#�������)��#���4���
2��������

,���-���
����� �	�!������
��	�
���!
���4�	��#
����6
�����
#���
������)�����(�.�(1
#���)��������������	
��&���
#��������������#���&	
A���
����J���
�����#��	���
�
2�������
��
��

���'-�
�$��� �	����!%	
!��8!'�	�
	�!)����(�#B��
�����9
��
 �����#����
��)�
��
����+�
+
�������
�+�D��…�2��	����
'�������

��������
$-�������

�5��� �	
��
���	�!
�

=9	
&	�)
�)��
�����#��
4���(�#���9�������C����
���������9���C�
������
#+
2(���
�����
��
����
��
	��

,#>�?��$��
�E�3� �	���)�#��������
C�
�
����������:�������

����
��2 ����7*	������
�����
'
�(�$�

�����
��������

����� #��	!/
��	!9
	�	�
2 
J���$<��4*���
���
���
���������	���	#�����"	����
����#����2���	�%��
��
��

������
��������

����� �
�
!���!�
	!�
��

�		�*
�
�	�!����@�����I�	��
����2)�
��
������%
��7����

�����F����� >
	�!%	��	
��	���	@!@���	��������
��
.
��������(���
���2@��
�
�
��(�+
		
�

�E�3�F�<��� �	�
���9	
�
�����
���&���+�
+
		���
��������#�����	
#���$�K1	���
��2@�
�
���	�
��������	
��
���	����
��
��
�
�����

����� ���
!A!���&	!"0�
�
��!<�������	#
�2:��
#��

����� #�5	����
"B!�
���
�������
�������
��#���4��
��(�����)����2)�
��
���@�1�

�����%
��7����

���3� �
	!�0�&	!,�������
+
��+�
	�2:���������6�++
��
��
��
��

����������
�$��� ��
�!, ��	!,��
�&���
�*�������
��)�		(*��
��-
,����������
��2 
�
�������
�
����#� ���(.
�
�
�����������=&�

'������-,�
�����F����� �
	!��)	��
*� �
�	���
�������	���
�
:	�.����
��
���*������
�
�'�3�9���
��2)�
��
��

���������
��������

�E��� �*
	�	��	""�2�+
�
�;+���&
�����#��(��

��������
��4
�����#
���L��
�%�������
�
�6�����##��
��=�=������
��"�&�������G���	

 ���������
�J
���
L��
(*��
��&�:�+
		��M����
����� 
��
�G������
�����
�

�	�����#�����������
����
���D��
��������
�������
��
�����##
�����	���
��

C
'��
��.����
��
���#'������,��
�(�#+�������
���������������
		
���
���

���
����
�����
��������	
���
��������	�
�
������
������
�%	% *��
.����
�������������
�
��
�
����.
��
��

�	���������'
���		��
#���#
���

������##
��.�
�
���
��4�1'
'�+�

�1+����
�7�#��������'	����������	�

	
�	
���	����

��
��	�����.
��
��

4�����
	�����
���*����
#�7�#���


��
��(	��
��+�	������
��7�	�����

����
�
�	�
��G�(�	�D��
����.�
��
�

���#
����
��:���
������
��+�D�
��

��
�
����
��	�����
��,��
�����#
��

�����
���������
���

7C8718!�0���	�D!,
��	!�0���	��
�
��D!12822!�

"�)!4;�=�



����� ���������	�
���

�����������������������
������	
�	���
��	

����
�
������	��������
�
����	���
�	��
���� �
��!
�"
#�$�%

�&��� ������	����������
���������
'��(�� (�����)
���
�*����	$�(�(��
+���	��%

�������� 

�,���)�-��� !�"�����
���		��#�.�	�����������	
/������
�0���������%

�$��%

1���� !����&�'��
"��
*�)
�����
�����������2
3	��4
� �����2
�56	�
����2
7��8
/�	��92
/���	�

�
.���2
#(�	�����
�	����
����
�7���	
/ (�� (�(��%

�����������
	�
��
��
'()�%�*


�:��� ������+�������*���
-
�"
��	��	(���
*����	)
(���%

1���� '�,-�-�	�7) �����)
��)'��(�� (���	��	�""
22��(	
;�"����<
�+����
������	����%

1���� '����,�)�#�������
����
�.�

������	=
���)
�	��
'�!
�
����	���
�	��
�+��
��44
#��$%

�������� 

�:�,� +��/�����������
�����*�������#���������	)
+����%

������

'()�%�*


1���� .�-����,�*�"6���
>��
��?�	�
��8��	
������)
>�	�%

�������� 

1����  ���'���������0
 ����/�#��������#�
1�������������������

/ (�������
"��
.����������)
��������
���
�����
�
���)
�	���
�	��
��(����	��$�	%

��
�
���
'()�%�*


�-��� �,���2!�����3
���������4���#�����������
1��������'����	�����1
�5����6#,	����
.�	�	��

�"
@�("��
��	
6�������)
 (��
@���>�	������
227	)
 (A������
�"
;�"��<
�+6	)
����
31
�"
3�	����$�	�(���2

�")
����4
1�)11%

�����
'()�%�*


�-���  ���/��7�������0
��������������8�����#��
���������>��
�� (���
+�����
�"
@�("��
��	
@��(�
22.��
.A��	�
���
/6(���
�
����
���"�� (�
/��	���� (�<
�#���"�%

	�
��

'()�%�*


�����B�C��� ������������
���1���	�������>��
3	���
D������
��(����	2
�	�9��
+���%

9(%�*��$�

:���B�����  �����#��	���
�����
'��(�� (��� (��
#��?���(����	
��	
*����	
�$
,
��(	��
��(����	%

��
������
'()�%�*


�:�,� ���"������������
*������E��4
"��
��>�
�+�)
���
F��� �� �2
G$�	?��)
��	��	�
1%

1���� :�������'5�����
���#��#��������#�����)
�	���
�	��
�/�� ���2
7������)
"�	��%

�����������
	�
��
��
�������� 


1���� ��������;����
������;�
#��	�
��	� ��	)
 (����	
�
���	� �
/����	
������	)+����%

1���� %���'������������
<�11�����$�����
�/����(����%

1��,� ;���������������
'��(�� (��5�44
������	
H�)
"��?���%

	����
'()�%�*


1����  �����������������
15�����1�!�-�������
#(	�)
����(
��	��
+�	$��
�
��)
	��4
D����5���$
�����
�(	�

;��$���������	��
���
����)
��	�
4�
F������
���
I	�)
�����4���	�"�
�"
H*�
��(����	2
�������
+���%

������

'()�%�*


�:�,� *�#����������	
>��
F�������
.�	��
��
��������)
� (�	
/�	� (�
��(����	2
�	�9��
+���%

1���� ��/�������������1��
�����/ (�������
>��
/�)
"���(�
�����
���	 (�	�)
�(����	%

�������� 

�:�,�  ������-����"������
"�����*�"�� (�
���	
>��
F���  (���
@������
�/����)
�(����	%

1���� ��,���-,������
��)
����
�
;�$��
�"
A�9�	��
@���
��	
'�(	� (����� ()
����
��7�%

�! �$�=)�!>��)

1���� :��,-����.�	���J)
/(�?
�F�I%

��� 
��

'()�%�*


1����  ���#��-���������
7���	��������
"��
+���4
/�	���
�
7��>�	�����K
�7�)
����� 
+����2
���������%

�����
'()�%�*


�-��� ��������)�������1	��
������?������@1�;�����#
3��"
�

1�1,%
��
7�?����)
(���
��	
@�������	��
�����
3�(	
����
�#���"�%

1��L� 8��
���1�����
�9����
����������ABCAD��#���"�%

�������� 

1���� 8��1�����
��������0�������<�		�
�������� ��������

�	
@�)
������	
�6	�
'���
������
���)
���

���"����	���"
��)
�A���� (
���
,��
����������
>��
3	���
M��)
��
�L��1�:,%
>�	
�;� (�)
?�	�
�"
@�>���$�	��	
I�	�%

	�
��

'()�%�*


����� �����������������

1���	�������>��
3	���
D���)
���
��(����	2
�	�9��
+���%

�������� 

:���B���,�  �����������
��4��5#��������E�������
;�����	������>��
�� (�)
��
����
�/�����(����	%

9(%�*��$�

:���B�����  �����#��	���
�����
'��(�� (��� (��
#��?���(����	
��	
*����	
�$
,
��(	��
��(����	%

��
������
�������� 


�:�,� ����������������
22/ (6��
3�	�����
�
���
N)
���
/(�?<
�M���
��
��	
@��	���$�(�%

������!����

"�
����
�������� 


11��� ;����=����
�;��� (�����%

������

'()�%�*


�:��� ����#���.�	���J)
/(�?
�F�I%

�:�,�  ��� ���#�������
��	���>��
�	� (�
O
'����
��(����	2
�	�9��
+���%

�:�,� )���-��������

���4�$���
��(����	2
����)
���
+���%

1���� ��/�������������1��
�����/ (�������
>��
/�)
"���(�
�����
���	 (�	�)
�(����	%

�������� 

�:�,�  ���;���������#��
����������� (
#(�	���

� ����
�/������4���
�"
@�)
>���$�	��	
I�	�%

�! �$�=)�!>��)

1���� :��,-����.�	���J)
/(�?
�F�I%

9(%�*��$�

����� ;������������"�
/ (�������
>��

�����
@���(��
"��
��"
#�"����
�(����	
��(����	%

��� 
��

�������� 


1��,� ����������1�I���	8
/��"
������	
H�"��?���%

�����
'()�%�*


�:��� !����.�����/�����
��@

�:C&%
������	)'��()
�� (��)*������"
>��
H�	� (
/ (�"���
�/ (��9�(����	%

��
������
'()�%�*


�:�,� 8�������#���/��)
 ���2
7������"�	��%

1���� �!  !�6'F
/(�?
��	
��	�������� (�
7$���)
����	(�������
3����
�	��
�/�� ���2
7������"�	��%

1���� G��
��#���
��
'��()
�� (����� ���
�
����	���
�	��
�+����
'���%

�������� 

�:�,� ����������������
22/ (6��
3�	�����
�
���
N)
���
/(�?<
�M���
��
��	
@��	���$�(�%

1���� 8���	��H��
���!�	�
�����
��	%

�����������
	�
��
��
'()�%�*


1���� $	������#�
�����
#��2���#/����������	���
�	��
�+��
��44
#��$%

�������� 

�:�,� '����������I
J�H���
�/��	��%

1��,� ����������������)�3
J�*��4�	�
(����	"
.�	(���
������	
H�"��?���%

�! �$�=)�!>��)

�:�,� $)!�*�#(	���"��)�)
 �������
��(����	
�"
I�	�%

9(%�*��$�

1���� �����
���������	����-��

��

#�
$�����%���
�$���$�
$ �
/���
�$�	
L�
��(	��
���(�
���
@�� ����)����"$��
��	
��9�	��?6(��� (�
0��4�)

���	�����2
��������>����
/�������
���
�"��������
+6(��������
�$
"���	���

�>���������
���	
D��������)3���	
"��
������ (�	
#�	 ��)7�"���(A	�=

��
7	)

������
>�	���(��
��2
���
��
���4����	����
�	��"?�����
4�
�����(	���
���
��)

$��
����
������
��(	
���
.���$���)7	���������
7���
�
*���	8��2
�	������ �	
��	)

 ��
I�� �
;���4
"��
�����	

D�""�	
22#(�����O7 	�)I���<2

���
>����� (
�	�������	��
;���)

��	�$����)
��
��	���>2
D��"�

;��
������
"��
�(	��
������)

+���(���)@�����
��?��
��!

�����(�2
��	
$�	����
"��
��$

F�����
���
����
���
��	
��(��

������

AK3KA3�L3K3�$���-�5��?�!�
����������9�����#�

,�
H;�0��



���������	
����
������
����
���

��������	

����� ��
������������
��������������
	����
��
����
���
����	�������

��
 �����!
���	���"�����#��
��
��$$��

�����
���������


����� ������ �!��"����#$
���� %&����������&��!�%�&�
������$���"�'�(��
'����
�"	�'����")��$$��

"	����
'���*�'�
��"
���+��$�,,
-.	��
�"�'�/��	
-�
	�����
��#�
	��",,���

����� ����'��������%%$
��(�0�
�	���	�0���'��
 ��1�����'��� ��
����,��
�%�����
$���
�

)�*�����+

����� ������#����,�#��
-���
��������*��2� �'�1
� ��'���$$��

���	
��
-���*��


34�5� �������.��!�
��
)����6
�)��7�"��
�,�
���
5�(
���������
���� ��
��

�
��%�����
���
�)�	���"	�

34�5� /(���������� �!
����0��������� ���"	,��$
����-�����*�����
��
��%����
��
��
$����	���"	�

����� ������%�8�
���2�
 ��1��69+�

����� ��1�� �2�-��.'��
����!'1�
'�%��$�
����"$��
��
'�

����� �.���
�%�����%����$
������"���������:���	��;
� ,��9,	��(���'����

��

���������

34�5� ����'��������%��$
%�������������0��
$�	
���
��	�� ,����$��$�����*��
���	��
��
�+�

�

34�5� ��%��3%�.����4�0��

���� �,����!��
$�������(
�
��"
� ������$�
��%(<�

34�5� �������!�������!�
����<�

�$=���">�
	��%(<�
'
���

������5�+�0���

����� 6��21��7�8�
���2�
 ��1��69+�

��
��
-���*��


3?��� 	 �#&��.����898:
3?��@�������%����A�B"��
�
��$����"
�$C��	���������;�A
<�		�
�����	�-"
�=�$�
�(�9������	�
��3����3D��@
��#����	,��$��
����EE;��+
��
�����
�������$,	�
��3F��
34�5���@�D�-"
�=�$����"	
:G�/��
�����$��$"�����	��
=C$�	���
�-"�	���
�����
���FG��@�����	�8�$$���"��
A�5�-"
�=�$����"	�-���'�
�0������

������
���������


3:��� ����� %%7���7��
����$�����$$��������!
�C��
$�
�� ��'���$$��

����
����
-���*��


����� '��������������
!���
����=
�������$����$��

���5� '���(��!�6��%��$
�,�;��������<�������%$
�=�71���7�+"�H"����+��	��
��� ����'��

���������

34�5� ���� %����������
�� ��.�����
������A�'���I�
<�	� ��1;��7�$�����'�

*�'
��������

��������	

34�5� ���������'���$
�����%���� %��(��'�
���$$�
6�
�$����

�����������
������
�
-���*��


33�5� '��������%7��$
#����'�	� ��=�����
����
	��
	�<J�	��
��%�����
�
�
�)�	���"	�

34��� -���&�2�>��%����
���.�'��!�����!�>
��� ���������*�
��6"���
�

�3��� �������!����%���
&���?���%��	��.�� 1�����K
I�<�	������/����0$"��

���������

����� �������
�������8��
���'���"�'�-�����9
�

�	��
����	��$��6$���$����
��	�+�
��������/��"
�$��
�"�����
"��

���5� '��&�@�-������"��

�
�L$���1�$$�

+�A�B���	

34��� '���������%�.�%
/������������	
����
�����
���
����$$�	��
��"�'�/J
�
�����$����$����=2��
�����
��"���
��
� ��'	�����"�
	�"���6����
����4�

��������	

����� )��
�2��!���2%�>
��������*���%����	��
'
0$"��

����� ������	���%�>�����$
���&��!��/7���	�1�

�3F3�
(���
	�
��5?�

�	�
���
-���*��


����� *��#�!���A�.�����"
���7�����%�.�%��������C
 ,����$���
��M����)�

!�,=���N�6�����O������E��
'"	�
��$���"�"
��+�,��!�<�
+�	��+"�
�M���
�������/
0�
�	�M��/������$	�� ,"��
��
��$$��

����� ����7���������"
����+�����������- %����
6���2�I�<�	� ,����$�A
�����
�M�4��
�#���$���	�
���	�"�'�>�'��<������ <
 ���	������/�-��,����
�6���$$�����$���
�
� �
��3�

�5��� '���	��!���
�.�+�$
(��7�.�����������	� ���
������(�"$��!$�	�"���*����
M�����
'���"	����0$"��

���������

�3��� D������1��!�D��
�
4��
�M�'�	���	���������"�
����<�����

���5� ���(��#�������
�#�
	��",,���

)�*�����+

����� �������&��1�&���
����%�.�%����������
���

���	
��
-���*��


3D���P�3��� ������%�8��

���2� ��1��69+�

34�5� /(���������� �!
����0��������� ���"	,��$
����-�����*�����
��
��%����
��
��
$����	���"	�

34�5� ����!������!����=J

!
1���	�����0��
���
��+",�
,��������
�

����� ���������<"	�
�$��
	����(���
���'�,��������
��'����
�
��� ���� ��J��
���"�'�0�
����-�$�	��
���
���
��%�����
�

����� ������1��������
E��
�'�#�"	"�'�����6��
���
$���
J�����"�'�%�$����*��
'������
��-$����
��J�����
��'���

����� ��1�� �2�-��.'��
����!'1�
'�%��$�
����"$��
��
'�

���������

34�5� ����'��������%��$
%�������������0��
$�	
���
��	�� ,����$��$�����*��
���	��
��
�+�

�

����� '��<�%�	����$
����E�����%�	��������
������		��� �$�����,�"

�%(<'
���

������5�+�0���

3D���P�3��� 6��21��7
8�
���2� ��1��69+�

������
���������


3D��� ��&��E�����E�-,�$
���������$���
����
���"

���������	���������'��
���$�=�$'�
�+��$��
�����

�
���9��
�
���$$��

����
����
-���*��


34�5� �����&�� �!��1��1$
�������!���'��������%$
��..����"
�����
$�
�������
��$�A�!���
����=
��
�+�

�
��$������
�'���#�#�
<"	�"��=J
����"

"�'��

34�5� F �#�����-=�%���
�($�&����
���	��
J����
������=	�
��

���������

3G�5�P34�5� ���� %�����
������� ��.�����
������A
'���I�<�	� ��1;��7�$����
'�
�*�'
��������

��������	

3G���P34�5� ��������
'��������%���� %��(��'�

��$$��6�
�$����

���*���)

34��� ����1�������!
���%$
%�������0"$�"
��

�	���������
������
�
-���*��


3G���P3:�5� '��������%$
7��#����'�	� ��=�����
����
	��
	�<J�	��
��%�����
�
�
�)�	���"	�

����� ����������!� �"$�
�������*�
��6"���
�

�3��� ��#��!��) ������ �
/��������	�-$�		�
�����
/����0$"��

L#%E<9�53



����������
����� ��	
��
����	
�����	
���
��

����� ���������
�����


����
��
����������������
���  �!"�#�

����������
����� ����
�
�� !�
���
����
�
�""
�

�������
"���#���

$%��� $%���%�!��
�&
�"

'
"��

����� &!	
�!� 
 !�
���
�
'
�(�(��
�!	�
 �)
����(���)*
+"�
,��*�&�"-�.��
�����&��/�
���0��1������!"�#�

����� �
)�
�
��
�
����
��	
!
��������2�
	��"
�&
�3
��

����������
����� $�**�+�	,
-�(
����
��
#
!�
"���
�	%�� 
���
/
������4���������
����
�4�3�
�

��#�����$�
����� �	!-!��
$%��
.%	
�
	!�����
���
�'
#
�
��

��$/00������
�$��� �%�!��
$%��
���
��!-�*�����/
����������

'�0�2���/�-��
��,
������
5��������
�������������
�4.!6���������/
������
������3
��
�1"��������,��
7
���

�	�����
"���#���

$8���9����� 1%2
���)
���
�:/�
�3���+/7��/���-"��
����"
3��/�

$;���9�$��� �
�����
���
��
�<�2
�7��=(.�

$%��� ��
��.���
3�	
 !�
&�..�
3���5����=�/�� �
��

��
�*��"
��
��&����

����� ���!�%��
4�����"��
�	

�5����
��/�������3��
��/��'����
*�23
��2	
>��
 
���/�!���
����"��	

����	

����

��
��

����������
$?���9$%��� �!�
&�!
�
���
������
!�
��
��	

!
��"
����	�
����2��
�
"�
 
"�����@�3
��#
��
��.����

$;��� �%,�%	
��	�%*%�
���

�!��!�
% �	
��
��-!**�
�!� 
 !�
"4���
*%�
1���"�
�
���
��3���=���	
����@�����
���6�4�	
�
"�'�"

"��
�2��/��

��
��

$%��� �*��
5�%��%��6
!��

�����2��
�
�+#
�"
���	
�5��
�
���2	
��� "
����54�

���
��7�$�8����
$8���9����� 0*�)2��,
����
�<�2
�7��=(.�


�����
"���#���

$A��� �!�
"9�:�
+�������
�
����
"��!
���3����.���
��
�

��
��


��������
����������

$A���9$%��� �!	���
�*!�
�*��
**2	
:�
�1��
���
�B
/�
�C�4���2
�7D��E
"����
/
��@�/�
��#�
��

����������
$A���9$%��� �%���**!
&�!
���
���!	���
�5��/
�
&�""
�=���"��
�


����������

�������
����������

$F��� �
%	�*�1�::�#	!%
�!��
*�.�* �(�
��5�����  ��2>�
��
��"�� �

�$��� �	��*���!,� ���&
��
"��
��G�	
��B�3�����
���
2
#���������	
�#���2����

"����#
���+��������,�
�*
2�
�/
�
�#
�
���G
���H/�
�
��4���
����	

�

�������
"���#���

���� ��
�!�
�!*!��
���
�
�������@�		�����3
"�

����������
����� $�!*!��2�� 
�+0���
�"�
������

��#�����$�
����� &�2�	�!����
�
���

'
#
�
��


��������
����������

$?��� �!	���
�*!�
�*��
**2	
:�
�1��
���
�B�/�
�C�
4���2
�7D��E
"�����/
�
@�/�
��#�
��

����������
$?��� �%���**!
&�!
�
���
���!	���
�5��/
��&�""

=���"��
�

�����������
�������
"���#���

����� ��	,
��"���=��
�	
��+�4�!"�#�!"����	�����
���G���
"����=�
����2����
���
�""
�

����� �
"��
���
���

'
�����*�5�I��2	
�
�/
�*
5"-,*�!������
����-����

�
����*�4=�
�����2�
3

2��0��1������!"�#�

����� �
%�%*���
;
�
���
+����
�����
����

�����I�
�&
�3
��

���A% &!* �
$�	:��
)�/�
�
.���.���-��!���-�����
��

����������
$%��� �����!<�
 �
*�
��*�
��
����/
������=
��"
���
��4�������4�3�
�

����� ��+��
�
"% �
0�	�
�)������	
���
�*
����'
���

����� ����*�2
���*(�
�
�	���
$%*! �)
��-�����	
�

�""*�J������*�&���
*�K��


��,��
�/"-��G�� �.�*�=��L
�
���,>���
��2����;$�

����� $�� 2�**�	
;
�	!�
�� �
0�	�)������	
���
�*
����&�""
�

�	�����
"���#���

$;��� �!�
:3�!
04+���
2	
�����
"�3���5��
��-
4	!���
������	

����

��
�
��

$;��� 1%2
���)
���:/�

3���+/7��/���-"�������"
�
3��/�

����������
$%��� ��	
��	2!�	
-%�
���
-!**�
�����	

�(�
��3��
=���		
����@��������2��/��
�

��
��

���
��7�$�8����
$?���9$8��� 0*�)2��,
����
�<�2
�7��=(.�


�����
"���#���

$A���9$;��� �!	!
�� 
 !�
�!����	+!	����
3���1��/�
G�"�������

��
�*����L
�
&����


��������
����������

$A���9$%��� �!	���
�*!�
�*��
**2	
:�
�1��
���
�B
/�
�C�4���2
�7D��E
"����
/
��@�/�
��#�
��

����������
$?���9$;��� �%���**!
&�!
���
���!	���
�5��/
�
&�""
�=���"��
�

�����������

�������
"���#���

$A��� &�!
���
��,%��
:�	�
/
��2��,���
��	

�
��
���4>���
����

��
�*
���L
��&����

����������
$$����$?��� =>(
���,�	
8*���3�**�&�!
���
�����

�!�?�
����@���/�#���*�����
���,
����=�#��
"����	
*�����
(����*�1"���
*�����*�GM��*
4��	
��2	
�����*������
��/�&��
"����."�����(
��
�
��&�""
�

$8��� &�!
���
��,%��
:�	��#
���
� 
��	

��N
!
��7
��
�3���2
�
�!�"3��
�����#�����#�!
�"	����B�+���
������,�
�*�2�
�/
�
�#
�
�
�G
���H/�
��4���
����	

�

$%��� ��*���2�
5��3
��
���,�O��2��
�
" 
"�����@��
3
��#
��
��.����

����������
����� �� 	�3
1����
�,�
�,!
�!����������/�!"�#�

�������
"���#���

$%��� ���+
��������!�!�
���
�&
�"
�'
"��

����������
����� �*���	%�!�
����
�1�����

�	�����
"���#���

$;��� �!�
:3�!
04+���
2	
�����
"�3���5��
��-
4	!���
������	

����

��
�
��

$;��� 1%2
���)
���:/�

3���+/7��/���-"�������"
�
3��/�

����������
$%��� �!�
�**�!�����	
�*�
��	!�
3���5��
��
"
��
2	
�"�
���54�

���
��7�$�8����
$?���9$8��� 0*�)2��,
����
�<�2
�7��=(.�


�����
"���#���

$A��� �!�
"9�:�
+�������
�
����
"��!
���3����.���
��
�

��
��


��������
"���#���

$8��� $!*�	�+�	
&�!
�
���
���!	���
�&>�
�#���
A��

����������
$$���9$A���9$%���
�!	���
�*!�
�*��
**2	
:�

1��
���
�B�/�
�C�4��
2
�7D��E
"�����/
��@�/�
�
��#�
��

����������
$?���9$;��� �%���**!
&�!
���
���!	���
�5��/
�
&�""
�=���"��
�

�����������

�������
"���#���

$%��� 0
!*
�	�%�!�
 �	
�%*!�������3�"/��B���
�3�
�
��
�
� 
��
���1��
/
�����
�
""
�

����������
����� &�!
���
��:��2�	
��� 
���/
���"�����	

�
.
�"
������
���������
'
��
��3���4��,�
/���*
��	
*���3�"/�*�&H�/
"*�+"�
����������(
��
��&�""
�

���
��#$��������
$%��� 1���
�%% 
"��!�

#-�4������!
�����&����/
�
=���
��

��#�����$�
���?A ���**���	�����
�'
�
#
�
��

�����������
����� �	����+���	

.�����	����=��B���"���=>�
�
���
�
�,�

����������
����� @!��)
��7�
����#��
�
�2
�7�����
�
�""
�

������$���#�
$%��� �%*�!*
�!,*���%�
A��	����
��  ��&���
2�
�����*�'
�������$;�

�������
"���#���

$%��� $%�
��*��
�!�
�
���
��������.����4���"��������
"���2	
�	�2��"*�5"#
��"��


��'
��$��


����
����������

����� ��	
1�
	��	9�,�
2*!�,
BCBD
3�����/����
)�����:�	

�����/�=H��
�
��54�

�	�����
"���#���

$%��� �
�����
����
�<�
2
�7��=(.�

$%��� �!�%*���%
(�
��3��
=���
��
��
�/��������"�
���
�	

��2���	

���

��
�*
���L
��&����

$%��� @3�!
�%����
�� 
�!�
8���	����
2	
�����
"
3����
3���@���#
��
����

��
�
�*��"
��
��&����

����� �!�
:3�!
04+���
2	
�����
"�3���5��
��-
4	!���
������	

����

��
�
��

����������
$%��� "%2)
�!�,
2�>	�
��	
�/
��@������3���&
��
�����4
"3�""
��2��/��

��
�
��

$%��� �!�
&�!
���
�����
��
!�
��
��	
�!
��"
�
��	�
����2��
�
" 
"�����@��
3
��#
��
��.����

���
��7�$�8����
����� 0*�)2��,
����
�<�
2
�7��=(.�


�����
��#�����$�

$F��� 1��
;
$��	)
'
���
"��!��*�,>�����/
���#�?
��
�
���2��/�
�""
�


��������
"���#���

$A��� $!*�	�+�	
&�!
�
���
���!	���
�&>�
�#���
A��

����������
$A���9$%��� �!	���
�*!�
�*��
**2	
:�
�1��
���
�B
/�
�C�4���2
�7D��E
"����
/
��@�/�
��#�
��

����������
$A���9$%��� �%���**!
&�!
���
���!	���
�5��/
�
&�""
�=���"��
�

�����������

�������
"���#���

����� "�?*
;
1%���
)�/�

�2������
�""
�

����������
$%��� �!�
�!*!��
���
�
����2�#7�-����2�""-*
1�//"
�P��=�

�*��
� �
�)��
���� ���/�4������
�����	
���
��

� ����!"��	��#	�������$�
'
���
����/�����	
�Q�G�	
����
��/
���:""
�
�������
��
�/
��1���"�
���

��
��

�
��/
��2������	
�5#7
	
�"���O���
��/
�"
�5"�
�����3
� ���

����	

��'
�
�

��	
��
7�	
�
"�#�
�
��/�
�����
��4����

N�5�,�3�
���>
�
����#��
��@�	�*�.��

��/������3���
��
����  ��5��
�>�/�������/�/
��������
�2��"	
���@���/�#���*

����*�������,
����=�#��
"
���	
*�����

(����*�1"���
*�G+��*�4��	
��2	
��

����*�&��
"����."�����1�������7�


/�
����#��/����������
�+����
�
�

/
��

�
����"�	
���������
��
���
��

�����"����*�#
��/
���""
����/����,�=��

�
��3
� �	
�
�*�����
��/
��+�
�"�

/
��2��
"��H��
�����
��J"�
�7�""

��/�/
��1���� �
�����/
�����
�/���

#
��� ����
�

BE(=B(
�!�*�.�* F
���,�	�$�**�F
==(CC

�=G(CC



���J��)4(



����� �����������	���

����������
��������	


����� ���������������
��	�����	
�	������	


��������� 
����� ��	����	������	��	�
�	�	�


���!���"# 
����� ��
��$���	%�&	�
��
���	���������������	��
 ���	


�'������ 
����� ()����������!"�
"��


�������
�'���*��+ 

�#��� !�����,���	��%
$���%�&�'�(
	����%�)	��
(�"��%�)��
 	���$�"��%�*��
��	����' ��	���	�����	�	�
�����+��,	�

���
��-
.��(��"(
	�����	���
�/
��0	�
������	


�	
��
�'���*��+ 

����� +���*���������-
,����.�/�������0�,������
����/�����	��+����	

���

1�2���.��(' 	��32	�(' ����
�	�


�
�����
$������ 

45�#� ��1����	2��	�2,	�-
2��.�/	����������$' �"�
(6�	������7��	���' �$' ���	�
"�����8 	�
	�9����:	(
��"(


����� ",	�����;���	
<�
$ �2��.�=


����� &�3��
�%�+��>��	
����1�2����8���������"�	�
����


�'���*��+ 
45�#� "	���������.	���
�	(���,	
��$
��

 	�
	�


45�#� +���/��,�	2,����-
�2,�2,�����' �! ���	(
��'�	�(��$6�	�	�,	�
����&��
�	�(�	��	��=���


45�#� +�������������	��
����������0�)�"?��(��8@��
��	�


�!+������!4��� 
����� 5�	%3	2��;���	
<�
$ �2��.�=


������
�'���*��+ 

4A��� +���6	
3����7���0B�
?"���%���
���
�1�,C �	�
�$
��
 ���	


�	�������
$������ 

4����/45��� �����
���
/��,�	2,��2��2
����B�	��
�"�����


�'���*��+ 
4��#�/45�#� "��2
��*��2
*�	2�99$' >�	�7��	
��	�D
��	�E���(�$ �2F��3	�
���
�	��&���	���� �


���!���"# 
4����/45�#� ���2	���
/��,�	2,��2��2
���@���	�
����	�.��
���	


�����������
�	������

$������ 
����� �	
����8�����%
0�����8�$�9�$�2��"�	��

�,��"	��5����$6"
���'�0<


�4��� 6���$��2,����&�'�
%���"	(����
�-�,,�!�"�


�'���*��+ 
����� �,���
�������7��
�"�


�!+������!4��� 
45�#� ������$��������2,�-
���	��8 	�
	�����=���


��������� 
����� ��	����	������	��	�
�	�	�


���!���"# 
����� +��������!�����
���(
����!�"�


����� +���%�+�����@����
$'�

�8���"
	�����	� ���	


����� 
����� :��������&;������-
�����8�
	���(	��!��	��
������@�
	��$' ��' 
 �0


�������
$������ 

�#��� �
���2,
,�	��%���

�-�$����	����
�-�,,�!�"�


�	
��
�'���*��+ 

����� +���&	,����<2�-
3��2��=>=?�����"�����

*�����>�' 	�(�"���.C(
	�
�8@�


�!+�������*��+� 
45�#� �	����7�����3�<��
$�����"(��'��	�����
�$	�
��(
����!����%�)���	�

��"
	�����"(��	(�.�(
	(


�
�����
$������ 

4G���/�4��� ",	�����;��
��	
<�$ �2��.�=


45��� +����
����	2���
��
��	��!��((�'������	

)�6�����$
��
 ���	����
�"6


45�#� $	���@�8 	�
�	
=�	'	�0���$���	�(9�=���	�(
�������'	�(������	�����
�	��(
	����8 	�
	�9
���:	(���"(


����� ������2,�������
�������2,	���.	(	���
(' �0
((�
��	�����-����	��
�	������' 	�
�8 	�
	�


����� &�3��
�%�+��>��	
����1�2����8���������"�	�
����


�'���*��+ 
45�#� +���/��,�	2,����-
�2,�2,�����' �! ���	(
��'�	�(��$6�	�	�,	�
����&��
�	�(�	��	��=���


����� ��@�5�	%�����=�

�
+��������
����8@�,2	�


�!+������!4��� 
4G���/�4��� 5�	%3	2�
;���	
<�$ �2��.�=


��������� 
45�#� +����������<3��
�	A	���,�B���%�$��%C�1��	
@�
�+��66	�(6�	������7���
+�	�� 	"��8 	�
	�9�$������
��


�	�������
$������ 

4���� �����
����/��,-
�	2,��2��2
����B�	��"��
��


45��� �����	%����'2��99)�
����
(F������	��B�(
	��
����


�'���*��+ 
4��#�/45�#� "��2
��*��2

��������	��
�
�	���	��	���	���
��"�
�
��	�
�	�
��(
�2�	�����������2,���"(�=��	�����9�����
���
�	(��	������?C ���	���B �	�?"���C"����(�+����	��"���$C��	�����	�
��' 
2�(�,"�0	�	����H������8;���	����(��"' �"
��
2����	���������' 
�2	���	��	�0����	�' ������
' 	��	���	�' 	��(	��	���' 
�"�(
�������
��	�
���	��	 
	��������	��	(�! ��(
��������	��
(
	�����	���' �2��	����	�2�'����	���B �	��
��	

	������	����	��	����
(' �0
	����
��	��	��
�	��H���	��	�C"�	��"���	�	�(���		��
	�
@"00B �"��(�C"�	��0B��� �����	���	(���	�(
2�' 
��9��	�����(�="����"������	��=�����,
(
	 
�� ���	(���	�(��� 	��$	���-"���$6	,����
=��������+���*���������,����.�/������
0�,�����������/�����	��0	�	�
��	����"' ���(
$' ��' 
	�"���$' 2�' 	9���(�I�	�(	 	�	���
&���	�"���������
	���"���

=D9(=9����������E�6����2,�����E�=>9>>�,

�����������	��

��
��
������������������
��
�����

H�8*���##



��������������	
���
������
����
�
��������������
�������
��
�����
���

���	
��
��
�� !!"�# $! ��������������
��������������%������&
���
'
���
���

���������	�

��
����

��������
(� !! ������  !������""#
�&���)
**�+�,��

$�����#�%�
(! -� �&����������.
��/����
��
�

���	
��
��
(! !! ��'����(�%��()�%���
(���*�����
�������+���'����0
�
����
����

�%��	��,����
��
��
(! !! $�(���'������-����
1,������2
2
��3
������
���
��
���

�������
��������

($ !! �,�����'���!���.���)&
�	,�
���+�,��

�������
��������

�4 !! ��/����)�5�6��
��2��
7��
���8
9�����3�,��2
���

�: !!"(� !! 
���0���;
�
��
�<�������'=>�

�# $! ���������&����!!���
�����1�-����������2�����!!���
�����5�6��
��2���)����7?���
6
������@
������,�������3A��
����8��
�����B��
����&
,��

(! !! ���0������������$��
��������+��'��������
C���
�
��
2���)
��/�
�����3��������8��
�
����


,�#���#��
�- !!"�# $! ���������������
0�����������
���+�
����
.
�B������D
����*����
6��
�
2����������>
�B�

�# $! %��������)������&�
2���	��
?�0
�������E�+��
���C
0
��6
������
�����
����


	����3�%	4����
�4 !!"(! !! 5��)/��6�;
�
��
�<�������'=>�


�����
��������

�� $! ����������67��0��+�
�
�
2
�
�>,DD�����
����

���������
��������

�$ !!"�F $!"(! !! %���(�)
���,�����@��0
6
�����&
�����A��
�����
���

�� !!"�# !! %�����!��������
��������������&A����,����!�


,�#���#��
�� $!"�# $! 
���������������
���������	
���
������
�����
�
������������
�������
������
�
���

���	
��
��
�� !!"�# $! ��������������
��������������%������&
���
'
���
���

���������	�

��
����

��������
�4 !! 
��������5������&����
6���.
���
�2�����B��*�����
2�

6�5
����+
��D��?�


,�#���#��
(( !! ���'�����6�� ����/��B�
CA��3�G����,���=�����2���3
��
�
��',
�6
�����7
���
���C��
�
�D��������������%����G�����@
�
���

B
�����


	����3�%	4����
�4 !! ���'�����6�� ������/����
B�
��
B�
6�5�
2
���H�@
��I�

;�
�2
��D
����/��B��2�������
���������3
������9��+��D
��
.��,��9���
��6
�
����,��
3���B
��
�*��/
�����
����
6
5,�D
�B�

$�����#�%�
(! -� �&����������.
��/����
��
�

%	���
�F !!"�# $! ���'�����6���
 ��������@���������,������
>�
��
�6��
���5,��
,��

�������
��������

�: !! ���'������898:�6
��3,C�
C����0
2���,�
B�2���3����&��
?
,���
��($���>�D��	,�B�J���,��
>
��9�6
��.)�0,�
��6��&���)
**
+�,��

(! !! ���'�������������D��
�=D���%��
�

6
�B��

(( !! �!���������'�����
5�����	�
����
,C�$�	����� ��
�
���K�6�	�,�����B�
,C���6
;��D�
�*�,6��
�����
���L�&
��
��H�3�����C����B��>�D��%�����
�
�
2���=��
����7��B������B
�6
��.)
5

 �+
C<H�:!��3
�����6
��.)
@
������J�	�
���� �8�
D�9����H
.,����D��3
����.�3�6
���

�
2���@���,��+��9��7�D���3,,���
�*
�
���J�0,,B���D,��
B�
����J��
�
C<�"�8�
D�9�����

(� !! ���0�������0���
�2��
�����
����	�
�����B
D�����

(( !! ���'�����!���)�6
��.)�
3
���J�8
�*��8��
�����	�9��
���K���&
,��

($ !! ���6��1�����	/+����;
�
�2�������
2��
,C�-�	�������	,�
�
���+�,��J�+���9�5�
6���

($ !! %�!!)���<�3���;�6
�
.)�7����
���J�.)�1��&�
2���


,�#���#��
�# $! ���'������5���)�898:
6
��+�6��9��
�6��D���
��
66�,���.)��,�
B�
���
 �((
M����@�,�����6
����

(� !! ������(���
����+��(�����
'�����!���)��0�B���,DD���

(� !! ���'�������&��=�����7?�
��
�3�,���3
��

($ �� ��������������'�������	��
�,6�

$�����#�%�
($ !! ���'������5���)��.
��/��
����
�

���	
��
��
�# !! ���'�����!���)�6
��8��
�
�2���������0
����
����

�������
��������

�- $!"�# $! ��������0���
������!���2���3������E�/�
��
�8��
��������K���&
,��

�� !!"�: $!"(( !! ���0��
�����������$���������+��'��
�������
C���
�
���2���)
��/�
�
�����3��������8��
����

�F !!"�4 !! �������+������
�3�,��2
���

�# !!"(( -� ��/����)�5�6��
�
��2���7��
���8
9�����3�,���
2
���

�# $! ����������67��0�CA��7��
�
��������+�
�
2
�
�>,DD���
���
����

(! $! ����/������+��8
�*�

������8��
�����B��
����&
,��


,�#���#��
�4 !! ���������(�������2��
	���

����������8%��

�4 !!"(� !! ��������>�(��
�������6�%��&���<����,�
�
��

����� �>
��9�6
����6�5�
��
�
���9�)
**�1,
���������
�����
�
����

(! !! ���������<��(����
,�
�D
���2���)���
�'
����
��6
�
��6����
����8��
�����8��
����
�
,���	�
������ �-�


	����3�%	4����
�- !! 5��)/��6�;
�
��<�����
�'=>�

$�����#�%�
�4 !! �����
���&�����6����
�������(���5�6��
��2����
6
3���
�B�6
����6�=�������8��
�
�����8��
������B9����9�

%�������
(! !! ���(���������
�2������
�����6
��3��
B�
�����%��
��
B�
+�6��9��3�
���?�,����,�
B
���
�����
����

#��$��
�� !! 
������/�����.�$����
8�
�
B�6��
��2���)�CC�3
���
6
������8��
�����,DD����
�����
�D�G��…��5,��,��
����C�

���������
��������

�� !! %�����!�������������
���������&A����,����!�

�� !!"�# !! %���(�)����,��
��@��0
6
�����&
�����A������
�
���


,�#���#��
�� !!"�� $!"�# $! 
�����
�������������������	
���
����
�
�����
��������������
�����
�
������
���

���	
��
��
�� !!"�# $! ��������������
��������������%������&
���
'
���
���

���������


��
����
��������

�F !!"�# $! $7� �	��&����*

��(��8��
��������K���&
,��


,�#���#��
�: !! ���?����6�� �������
3
���C������>�
��
�6��
B��
�=��B���&
����


�����
��������

�� $! ����������67��0��+�
�
�
2
�
�>,DD�����
����

���������
��������

�� !!"�# !! %���(�)����,��
��@��0
6
�����&
�����A������
�
���


,�#���#��
�# $! 
�����������������������
���	
���
������
�����
�������
������
�������
������
���

���	
��
��
�- !!"�: !! ��������������
��������������%������&
���
'
���
���

����������������������
.
��7,����,���	�����6G,���C�
�����
����H�'����6G��
��
6��D
��,���C����*�
������'��

��
���N��
���7�������
�
��.
�B�
2��������
*��,���3
��
2��2���������C
������
��6
�����


-!!�3��,������C
6
�
G�����
��G�
���N������	���
2
��
6���������
6��
��
6���,���)
��

��
�� �;
���3
����������
�����
��0
���MD�,����
�����CA��	
�������'���������
��/A�����

�CC��H�.
����C��6
�����0�����������!��<������&����.
�B�%�����
�
2�E	������D
����6
�

*��
�'
�
��
�����I��*����,�B2������,����
,��O�.��
6D�D�,����D�G�
������/
2��
��������

+����
,�8�
���8�
�
�
���B�66��2�������
,���
�
������@@�*�����@��(O�	������/���
,�

��6�>����B����
��
�����6��������'������B

6
��D�9������
����69��
��������,����,��

3�������
����
���3���
��A������
������

	�
�*�������
��7
�C�A����
,��'�,�����>����

D,�B�,���.��
6D�D�2�����6��*�� �.
�

=���P�P3
���C
�����
����
�2�����
����
����6

%6�
�������
������������&��6��6
��5,����

�
�����B�,�����������
���
���C�����	+����
���<!���)��,������
��	����
� 

A.B.����&��(>����(��������&���������
!��6>�BC.99��

$-�M08N�=



���������

�	
��
��
��������

����� 	
��
�������
�
����
���	
�	�
�����	���
���

������

��������

����� ���
��
����
�
��������
���
����	�������
�
���
������
� ����	��!��	
�	��

����������
�����  �!���
"��
���!�
��
�!
	����	������"��	#�����������	�
���
#���	
�	��

	������#��
����� ��$
�"��%��&%�$�$�
�!
�����	�� 
��	���
���%�
��	�
���
#��
��	�

��
��

����������

����� ��$
������$&'(��)*�+
����%�'
����&'�
,"��&'-"��&'
����&���
	�
��#	����
#���	
�	��

�	
������
��������

�'��� ������.
��
�&��

(��)�!
����*���
��	�&+���	��
�#�

����� /"����*�
�)����$
����	�
,
�
����

�-.	�/
��	��������

����������
�'���0����� 0�$&"�
���&
���&


���1�	�"��	�
�	�2�#�	�3!&
�
���/*��4	���
��#	��5
#�	��!
.
���

#������0 �
�'���0����� ���&����
,��'+
��&'��&�$&"�
�6��#	���
��	
,
���
�	�

���������

������

��������

����� 0'��*��
7
��	�8!���/
�,9:�

����� ���
��
����
�
��������
���
����	�������
�
���
������
� ����	��!��	
�	��

����������
����� ��1
2��.
����:
��;�$��
�
���������6&</	��

���
#�3���4����
����� 2��.!�&%
7
��	�8!���/
�,9:�

	������#��
�����  �&%
�55�(	�=
����
!
��	�8�����&
�����>�����<��?�	�@	!
.	�	��

�����+,��������0 �
����� �"��%��&%�$
����#	�
5�;
��A�
����
�� 
��	�
���
#��
��	�

��
��

��������

�'��� ��$
�$��&'%
��*
�A�
��!
�
���:���	���	
�	��

�	
������
����������

�'���0����� 0�$&"�
���&
���&


���1�	�"��	�
�	�2�#�	�3!&
�
���/*��4	���
��#	��5
#�	��!
.
���

#������0 �
�'���0����� ���&����
,��'+
��&'��&�$&"�
�6��#	���
��	
,
���
�	�

�	�������
�	
��
��
��������

����� ,����$
6�'���
��$�"7
 ����$�+	���
��
��	�&+���	�!
�
�#�

������

��������

����� 0'��*��
7
��	�8!���/
�,9:�

����� ��-$�8���������'����$
�	��	�����

B@�	�	�*����	!
�9��
�6	��#���
�C��

����������
����� �����
���.
,��&���
����"	��D�)
�#	�	��E�A������F
)����
������
#���	
�	��

���
#�3���4����
����� 2��.!�&%
7
��	�8!���/
�,9:�

	������#��
�����  �&%
�55�(	�=
����
!
��	�8�����&
�����>�����<��?�	�@	!
.	�	��

��
��

����������

����� ��$
������$&'(��)*�+
����%�'
����&'�
,"��&'-"��&'
����&���
	�
��#	����
#���	
�	��

�	
������
����������

�'���0����� 0�$&"�
���&
���&


���1�	�"��	�
�	�2�#�	�3!&
�
���/*��4	���
��#	��5
#�	��!
.
���

#������0 �
�'��� ���&����
,��'��&'�+
�&�$&"�
�6��#	���
��	�,
���
�	�

�
�������
�	
��
��
��������

����� 	$�*�$.
�9
 ���.
�
�'�
����
#5
��$���
	��-��
�-.	�!
/
��	�C����	�

����� ��2'"�%
"��C�G�����
�����H
<<�A��.�

����������
����� �.���.
�����
�
��$
���+
��*'�
2$��&'�$�
 ��	�

,���	�
�H
<<��H
<<!A��.�

�����
����� ���
 ���%��
0'�$
��$+
*�
6�$�55��:
����C����	�

�������	�
����� ��":�'$�%����$�
#	�
(��#/	��#	�����	��:����
���!
��	��A�����
�

�	���
����������

����� �"�
�"$
�)&%�
A��	#;
�����
�
���
C	�.	������	
!
�	��
.���

������

��������

�I���0����� 0'��*��
7
��	!
�8!���/��,9:�

����� ���
����
2(-���
���
�!
���	������6�����;�&�A
��	�
� ����	��!��	
�	��

����������
�'�'� ���
��
����
�
��������
�����
�
���
���������6&</	��

�����  �!���
"��
���!�
��
�!
	����	������"��	#�����������	�
���
#���	
�	��

����� ���
���������
���
�!
���	������H��#��,
��	�
�����
#	��&�.��	����	
�	�����	
�	�!
�
��
�"	��	������J�

���
#�3���4����
�I���0����� 2��.!�&%
7
��	!
�8!���/��,9:�

	������#��
�����  �&%
�55�(	�=
����
!
��	�8�����&
�����>�����<��?�	�@	!
.	�	��

�	
������
����������

�'���0����� 0�$&"�
���&
���&


���1�	�"��	�
�	�2�#�	�3!&
�
���/*��4	���
��#	��5
#�	��!
.
���

�����!����� ��#
�����;�-.	�
#	��?K��	������� �	�	F	�#
��69
�:
���������I�

#������0 �
�'���0����� ���&����
,��'+
��&'��&�$&"�
�6��#	���
��	
,
���
�	�

���������
�	
��
��
��������

�I��� �'�$�&"�
<
����$�������+
���
6���5����8��
�)����$
=>=?
�����	��	� 
��	���	
�6���	��

9�	
����#�4�	�5
��
��2�A�!
������F�����#�
�
�������(
���!
�	���������	
�	�
�����	���
���

����� ��":�'$�%����$�����
#	���
�������	��	��&+���	�
�"��	#	��C
�	��	�

����� 	
��
,������
���H
��	
H�����7	����	�2�����
�5
���K�	�
G������	���������C�
��	�

����� ��&�
��$�.
�
����
"��C
�:��������H
<<�A��.�

����#���
�I��� #���@�@����
,����$5�+
���8����������
�	�/����5��	�

6	����
.�	
�77�
�#���	�7��#
��#�L	
���
�
��	�#	�����
�!
�	��
�C��G�
�������:
��;����
(��
�?����G�?H�&�C	����
#��
�!
�	�

��
����
��������

����� ��-�&'�
����+2�$�.
I��
�@
�	
���	�����G���	��?	!
�	��	M�&���?H�(���	���G�,�	��!
?H�:
�
#���#��	�	�����	����!
F�DD��������;�����

����������
����� �����.A"-
N��	!
������C��6.F	�	����&���	�

����� �"$&'
���
��&'�
%�#�	

5��C
�:��
�@
�	
���	��������
?H
�	�6�=
��A
����	
� �	�������
BB
�

	������#��
����� ��"���
#��.
<
,����$
��������?�	�:
��;�
.����H
��	�
�?�	�@	.	�	��

�	���
����������

����� ��$
6�'$��$)&%!��&%

=>=B
������#�����%���
 1���	�����#�,K��	����6&�

������

��������

�B���0����� 6�!
�"�.
$��1!
#�	������#/
�#��
;����� ���	!
�
�#�

�I���0����� 0'��*��
7
��	!
�8!���/��,9:�

����� 2����$C
��*�$C
2��$����+
��
�������C;!6.	�#�����#	�
��	
�	������	�,1��	���	��	
�$�����.
����F���������

����� ���
����
2(-���
���
�!
���	������6�����;�&�A
��	�
� ����	��!��	
�	��

����������
����� ��%��$
��$�����
	�+
'������
���$
��
��8����
����
���
�("��
���
"
����	���	�
����,��
������5�������E�&���
!
	��@���	�������
#���	
�	��

����� ���
���������
���
�!
���	������H��#��,
��	�
�����
#	��&�.��	����	
�	�����	
�	�!
�
��
�"	��	������J�

���
#�3���4����
�B���0����� 2��.!�&%
7
��	!
�8!���/��,9:�

	������#��
����� ��$
������
)!�$
����+
$��'
D���.
���.E
���	�6���$���!
�	����	������"��C�$�	�#�	�
���	
�	�
��C;��..;�

�����  �&%
�55�(	�=
����
!
��	�8�����&
�����>�����<��?�	�@	!
.	�	��

���	#�
����� ���"&'
!��
�$9
	$���
��
��C��1#�	�����H	FF� 
���
����#	����	
�	������	���
���	!
���K��…��$�����.
����F�

��
��

��������

�'��� ��$
�$��&'%
��*
�A�
��!
�
���:���	���	
�	��

�	
������
����������

�'���0����� 0�$&"�
���&
���&


���1�	�"��	�
�	�2�#�	�3!&
�
���/*��4	���
��#	��5
#�	��!
.
���

#������0 �
�'���0����� ���&����
,��'+
��&'��&�$&"�
�6��#	���
��	
,
���
�	�

�	�������
�	
��
��
��������

����� �'�$�&"�
<
����$�����+
�����
6���5����8��
�)����$
=>=?
����&���	��,�#
�#�2�%�!
������
����	��
�F�#	���	�!
�	�������������F�	���?�����C
�	�!
C����	�

�B��� ��":�'$�%����$�����
#	���
�������	��	��&+���	�
�"��	#	��C
�	��	�

�I��� 0���$����
%��5
��	�
#	��$��<	���	��	�

��
�	��FF�)�!
����*�� �
�C� �D����A�.
�

����� 2�'������F
�.���
�,�	������

����������
����� ��":�'$�%����$�
#	�
 �	�	F	�#	��:����
�����C	�
��
��!���	�.	��!�����	
� %!
�	��	��
#��

���
��4�	�
�I��� �!"$*�$
�&'����%����$�
����?
������$
��������G�O���
)	��
�	����������

N)�%&9��'



��������	

����� ��
�����
��������
���������������������
�
��������	
��
����������
���
����������	����������
���������	�������
	�������
��������	�����	 �
	���!

�������
�� ����


�"���#�$��� !���"�
�%	�
����&��
�'���()!

�$��� #����������$��
���%��������
	��*�������
+	����	����	������
����
,
�	���!

�$�-� &�'��(�)�.��/ ��
����0 '	� �,	1�����������
�	� !

*#+���, 	#-�� 

�"���#�2��� .��)'��/
%	����&��
�'���()!

��������	

�3�-� +���	�������'��
 �0������1	��)����)2�0���
4���.��**���*��������5��

.��� 
����,
�	������
1��6�
61!

�����

�7��� *�
(���'�����3�����
���,�	8�
��/ �������9�::
�	�������� ���,
�	���8��*�
*����	��8��*�;�
…��.������
6	
�
�:!

�����	
�
�4��*���


�7��� ��"�
���������5
������'����(�����������
�
0(��(����
��)
��
����
������������������	8����
<	������.��������=�����	!

��
���
�� ����


����� ������������5�����
�����&(�������	��)�����
������.�� ��6��
	����>���
����?�0��������:�����<���8�
�
�������	�
���@����=�6	!

�A�-� +���6��
��/%��"
�=
	���	���)�**���
�	���!

*4���6��+

�����#�"���#�2��� +��

������������"�����/��%��
��
�����(�
���(�
������
���
	���0� �����	 ��
�	�
���!

��
���
��
*4���6��+


�����#�A�-�#�3�-�
!���(
�6����6��������
/��
5����	8��?� ���B��	�

�
�'C��D����	�� ����	 �
����6	
�!

�� #*��!�

�����#�A��� ��������
���������
����(
��4�� ��
<	�����	���	8�!

���������
��
�����
�� ����


E���� ���$�)� �"�����
�

���
�&�00�(*����>���	����
5F�:�����?�0��������:�����<��
9	���=��6!

*4���6��+

�3��� *�(�����$�)����
���1
��� �����8��G����
�
	����	������1
�?�0�������
:������*/
����9�
	��������
-!

�������
�� ����


E���� &�'��(�)�.��/ ��
����0 '	� �,	1�����������
�	� !

����

�

�� ����


E���� ��������.����)
������� ��	����>����
	
0�����
��������
>�4� �
��6��	�����*����
�	:&!

��
���
��
�� ����


�3�-� 7(�0��"�����
���
���
H�������������<	��	�
���8!

���������
��
�����
�� ����


�3�-� ��������/��0�������
���
���������
���	
��
'����
��� ���
��	��
�,
�	�����8��I���<	��!

*4���6��+

E��-� ��/
��
�����…�0���
������:������*�� ������
'F���
������
���J�����
'	��!

�����
!���6��+


�3�-� *(���3������������
��������.	6	��������
 ���KF���� ��:��
.����!/ �
����
������
�
�	��������:�� !

�������
�� ����


E���� +��������8��$�16��0�

��)2���
	��*��������9�� �
�	����	�������
����,
�	�
���!

�����	
�
�� ����


�$��� #�������"����9�
����3�#�������"�
����6���

��(�"����$���#�����%���
��	8�����	
���� ��
/::������
������8��������8
��4��
;���8���	��L����C
�</��		��5E����5F������
6��8
	����K��*�	���E��
EE!

�3��� +��������:��(
�$��
8���"�������
��$�5������
���
��('��������������
%����	8�����K���=
�����	�
%�������?�0��������:�����5�1�
��� ���������������):���
 �8	����-!

��
���
��
�� ����


�3�-� ��������(�$�
���/
���
�����
/�������
��/��	���� �J������F����8
:F��<�661�4����������?
0��������:�����L�L�������
:F���	���
�� �!

����������
��
�����
�� ����


�3�-� ��������/��0�������
���
���������
���	
��
'����
��� ���
��	��
�,
�	�����8��I���<	��!

�������
�� ����


E���� +��������8��$�16��0�
��)2���
	��*��������9�� �
�	����	�������
����,
�	�
���!

*4���6��+

�7�-���3��� ������
(���
(����	��� ���������9�8�� �
���@�
�	���*�� �
�����:F�
M��������������'���
����E
�� �E2�9	
����?�
�����:���
�,
�	���'��
��	������
��!

�����	
�
�� ����


�$��A ��/��'����"���;��
#/��;/����������������$��
��

�������"(�"�%����	8
����	
���� ���/::������
�
������8��������8����	��
���������C�?�0��������:���
�5	�

��
��
���������
�5<D!���	���4��"��=���
���������EA!

�$��A 	��0�)'��$'�(8���


��5�4���;���;��.��$(/���
��

������(�$�.��$(/��
%����	8�����	
���� ���/:�
:������
������8��������8
��D��
��;���	���C�?�0�������
:�����5	�

��
��
������
������5<D!��</��		�����$�
=�����������EA!

��������	

�3��� .���6�����$�;��
<����(;��������#��
/��K��
8��	���L�����������������

�'���������������	����
����
	� �)	��
�����	 �
	��
��!

��
���
��
�� ����


3��� #"��;�
�!(����������
������<	�����F������	� !

����������
��
�����
�� ����


�3�-� +���	�����
���
 �����$������%����5����
 ���
	*����!

*4���6��+

E���� &�00���

����0���
������:������*�� ������
'F���
������
���J�����
'	��!

*�!�-�

E���� �(
�/����#����
.������(
����� ���K������
 ���.	�������
�����>
���
��������� �����
�
�	��
�� 1��0�8	���� ��	�
����
������.���
����������
*
	���!

!���6��+

�3�-�  ��
����/���=�������
��������
�����(�������
�
��������
�	��������:�� !

��������	

E���� *���6�)�K���������
46�� ��K�����6����!

�����
�	�+#��4�+� �
*��!�


E���� ����.����������
8��$��(
"�������=��� 1
����9�
	���./��8
���	 �
	���!

�������
�� ����


�3�-� +���+���"��
����
��������������
��N������
�,
�	�����8��I���<	��!

E���� &�'��(�)�.��/ ��
����0 '	� �,	1�����������
�	� !

*4���6��+

�$����E���� ,�(�#�$���
(::����%��@�
�	���'��
�
��	���?�
�����:�����,
�	����
'��
��	������
��!

�3��� ��������/�
�����

����;��
���4�����:�������	��
���	� ���*	��C�����5���@
L	� �����?�0��������:���
�,
�	����	6��!

��
���
��
�� ����


3��� #"��;�
�!(����������
������<	�����F������	� !

������ ���
��
�����
�� ����


�3�-� ����!���'��
�.	��
���
�����������
�	����
��
�������
��5�������
�G
��
���O6��'	����
���
�!

E���� �������
���9	���G
)�*��<���9	���=��6!

E����  �/��5������)�*
�.��	����<	��!

*4���6��+

E��-� ����(
����9	���
=��6!

E���� ��������;�������
8)�/�=�*�$��������&��
�0@��	��������	�!

E���� ���"���9������
4���
���)	��1��=	������
�����
�����22	!

�� #*��!�

E���� ��
�'����#
������
���
�:!

!������
�� ����


EE��� !�('�>?�.���)
=
	����G�=�	���������������
 ����K9�4� 1��<���9	��
=��6!

*4���6��+

E���� @�����#'��$�$����
3����G� 	������������
���
���������!

EE��� 6��"��� �"������
���
�	����K	�
�0��������M� ��
����	���)����)��
����� ��
K9�����::�G����:�������=	��
�����������
�����22	!

��������	

�$��� .���$������
���
)	��1��K�����6����!

�����
�� ����


E���� +���-���

'����
�	8���=��� 1�G�<1*����
�.	*��$�����F�8��
	���.���
 ��
	��!

�#��

E���� ��$�/���
���A��A�������=����
 1��������&������6��8��D���
8�������*��
���
�� ��22!

�������
�� ����


�$���#E���� �(����
��%	�
����&��
�'���()!

�3�-� ��"�������(*������
�����**��%�� �������	������
��
����*�	�
���,
�	����
8��I���<	��!

�3�-�  ���'��
�����
,	��	6�� ��,
�	�����
����
����<	��!

E���� �9���8(�
����
	��
�*��������K����	��9	��6�
�� ��������������	
�6
�����
����,
�	���!

E���� &�'��(�)�.��/ ��
����0 '	� �,	1�����������
�	� !

*4���6��+

E���� &��������(��$��
����������(����(�	������
����4��
���<���88���N
)	���=�	� ����(��
���<	���!

E���� +��������8��$
��
	��*��������9�� �
�	����	������ �����6����
,
�	�����,
�	���
	����5���
��������"!

*#+���, 	#-�� 

E���� ���
��
�%	����&�
�
�'�����5��*�5	6��P��
��()!

��������	

�3�-� ���"�����
	��*���
����4��
�����
���������,
�	�
���!

	#��

�3�-� +��������$�
����
���0��
���
	��*�������
+	����	����	��.��
	��!

����

�

�� #*��!�


E���� +�����
�������

)�	���	�8����������	����
�
����)����
��������
��*�����
����	�
�C�?�0��������:���
�J��
���������������	6��
E3!

��
���
�� ����


����� �����(�$�$�����
�
����������������5�� 	������
�����,
�	�����8��I���<	��!

��
���
��
�� ����


$��� #"��;�
�!(����������
������<	�����F������	� !

�$����E"��� ���"���6����
��"�0��������:�����L�L������
���:F��.������� �.�����!

������"���
��
�����
�� ����


�3�-� ��������
����$
�)�	�����<	��	���8�3!

�3�-� ��)����������	��
����	�!

�3�-� �������������$
�;����"�0��������
	���
��
�������� ���
�(*��
�� ������	���.�����6	
��

�:�<�����*!

�3�"A .�������/������
6�
������M��� ��(:�,
��<��
	�����������1����4�����	���
����	1���� ����4���)���
�*����������*����

	���!

E���� 	�������.���
��
	
G���	����<���9	���=��6!

*4���6��+

�3�-� +���	�����
���
 �����$������%����4����; �
���������	�
���
�!

��������	

�3��� &(�"��*��
�������
��������� ������	 �
	��
��!

�4 �� 

�3�-� +����������� �"��
<��3�B�����4*	������,���	
���� ����0�6�  � ��� 
<������	�� ���	���4����
��
�	�
�
�:!

�C	 �

E��-� 	����6(��������;��4
,��6�������2���4=NK=������
���	�
	���!

�� #*��!�

E���� �����������D�����
/����9D�����'��
��"���4��
��������-7!

!������
�� ����


EE��� #���
��(A���*���
���E�K���$����)	��1� ��
���
�Q�$������1>�)�*�G
�	����)����)��
���1��
��
)�*���K������K9���88����G
K9�=
������*����

	���!

*4���6��+

EE��� �������F
�+�
/�
������	 �����.	���������*�
*���>�K9�,�	��.��6�"���5��
���!

��������	

EE��� ��'��������)�5
�G?��K�����6����!

�����
�� ����


E���� +���6��
���$���*����
$(�"�����

	6	��������
K	8�	����
/���6����.��	�
����<	��!

!��#��


�	�� 	��'�� �����<����*���Q���
���I���
�
	��.�����������
�����������
��9	
��
����F������8�'�
������� ����'�� ����	�
 ������8���<	�6��8���8�������F��

����	����<�����
@��	������� �<�����8���
�	� ���� ��
���4�����	� �������

����
��
�����������	������<�����8��9	��L/�
����� �=
�����	����	� ���*���

 ��������M�8��)�
��	��������E��7�����
��������K�6F�	�6�����D'���
��

<���'�
��� �5������
�C�� 	��������������������������';�C� ���*��:�
���

���� ��	�
�:F��
��I��,	8�����:������M�

 ���5��8���������*���������
�)�
��	��

����'��������4�6���������:������)�	��

��� ������8������8'�������������� ����

:�����������5	���	����9	
���'�� ������

 ���4
����
�������9	
��	����9	
������C

D��	���������<	8���.�
��	��=����

��'�����
�	8���8����������<�6���

'�� �)�
��	���6����������J�*��88� �

,����;������<������ ����8������	
�����

����4�6�����5	���
8�� ���
��8C�*�;����

�������

H3I3����
���:�����
�BB:�B?3??��

-7�JL,M�(



����� �����������		
��	

��
������������
�����
�
��
����������
���
�������

��������	

����� 	����
����������
��������������
�
��	
�� !
	�����
"��#��������
�$%��!
�#��������

����

�&�'� ������
���������!
��
�
��	
(����
)� ��!
����
���������

�������
�� !��"


�*���+����� #���!��$���!
�,
��
-��
.
%��

/�����
������-��
�

�����+����� !�
%
����"�!
���	0!(��%
�123�

�&�'� &�
����2���
-��
1������
��4�	
�/���	��5
���6��
)����

�&�'� 	�
�!�'�����(��
)����1��6�
$���������
��
'
7 	��
-��
8���4
(#���!
 ��
�/���	��5
���6��
)����

�&�'� *+���!���������
����,���
-��-�(#��������
-��
��-��
9�		������
�/���!
	��5
 ������
)����

����� �.�
�+�
���(#���!
�����
-��
:��	���
;�#���
��

<���	4
��	��=� ��
����#���	!/���	���

��������	

�&�'� 	�
�����/���
�!'�
0
������������+�
�<���#��
�(	�
		���	���

�&�'� 	���1����
(�
����0
-��-���
��������2�
���
(#��������
-��
;�>�
3��!
����	
�/7<�

�&�'� 	�
�!������
��'�

3��#��	�������
��#�

��
��#�
-��
(����	���
8�	4� 
��	

��
�������
/���	��
�����?��

�:���7�	5
7�
��#�
���

����� 	���!����+���
(#��������
-��
;��
�
1��#����
��	

��
<������
/���	��
�/���	������5
8��!
����	��
@�

��	�3�4 ��,!� 

�*���+����� !�������"�!
���	0!(��%
��	
8���
8����!
A��
�123�

���)3

�&�'� �����'������
5�)
�0
���/���� ��,
��
-��
;�??
�����
��	

��
/���	������!
��
(	�		������#�…
����	��!
������?�

���	
��

��������	


�&��� �
�'���������"��0
�����
��%����$%���7�	�!
���������
��	
B��
����
��!
�����
�C� �#�������

�

���
�� !��"


�D�'� 	����
������������
��
�!�'+����'�
���.��
���!
��������
������-���
3�����!
	���	���

��
��
���
�� !��"


���� �-
�(��0&�%�9��		��!
����
�)����
<���	�����
�

��������	

�@��� �'����
6�'
��-
�(	�
		���	���

����������

��
�����
�� !��"


�D��� �6��
�&'�
�'�&���
9�# 
E
3��
��	

��
;���
������
(���	��
���

F
.��!
	��		
?���
�)�	
;�44
�����

����� !��6���������
�
��	
B�� ��
-��
(#���	� �!
%�	�#�
��

(#������
�/���	��5
���6��
)����

��������	

����� 	���	���7�1����
�����������������
�����	�!
����

�&��� "�����8�������!��0
������.G	��
�����
����

&3�!���	

����� ���'�7���
���7���0
������������ ��4��	
��	

��
.�������
(��� 
� ��!
4��	
	���	��
#���?��
�

)���"!�3�

����� ���������
�H	������!
�#��
��

������#��
/����!
	�����
�/���	���

9"�	� 

�I�'� 	�����������'�
 ��'����
����:
�
�(	�?	� ��!
#���

���
�
�� !��"


�&��� 1�
���
�'�-������
������		
��	
7�
�� ����
�����
�
��
����������
���!

�������

�������
�� !��"


����� 2���%
���
�//��
��0
��������������
�2��'��
6�
�����;<����,
��
-��
3�!
	��
;��
��
��

C������

����������
����#���	!
/���	���

���'� �����=�
�//����
0
���<�-��
(����=
$��
��
�/���	��5
 ������
)����

�@���+����� !�
%
����"�!
���	0!(��%
�123�

�����  ��'��
��'�6�
/��4����

�/���	��5
 ���!
���
)����

����� 9����
���';�.���
����������#��
)��������!
	��
-��
������
-��
(�# ��!

��??
��������
��������!

���

���'� #���!��$����,
��
-��
.
%��

/�����
������!
-��
�

����� 	�����������(����0
%
��'�+���	
H����
��D
�����	�-!)����

��������	

�D��� #�'�������6����
!�'����
'��6���2��	�����
-��
7�	���
)�������
J
3���
����
��
�2�	 ��!)�����

�&�'� 	�
�!������
��'�

3��#��	�������
��#�

��
��#�
-��
(����	���
8�	4� 
��	

��
�������
/���	��
�����?��

�:���7�	5
7�
��#�
���

��	�3�4 ��,!� 

�@���+�*��� !�������"�!
���	0!(��%
��	
8���
8����!
A��
�123�

���)3

�I��� �����'������
5�)
�0
���/���� ��,
��
-��
;�??
�����
��	

��
/���	������!
��
(	�		������#�…
����	��!
������?�

�

���
�� !��"


�D�'� 	����
������������
��
�!�'+����'�
���.��
���!
��������
������-���
3�����!
	���	���

�D�'� 1����
�����H�	��!
� 	�-��
<��� ��������
?��
���
��
��
@
;�����
��	
<�� ��
9��
�
��

7�
�
(	���
�(	�
	�����
)��	����

��������	

����� 2����������>��8����

��
2�	 ��!)�����

��
��
���
�� !��"


���� �-
�(��0&�%�9��		��!
����
�)����
<���	�����
�

��������	

�����!����� )
�?�

2����'���+�
��
��
��
�9�-���������
(���������

�@���+�&��� ����
+�
�
��
���
�������7����
���0
����(��
���	�# ��
)�����

����������
��
�����
�� !��"


����� �
��
�����'�6���0
��
����	
B�� ��
-��
-��
���	��-��5
"����� 
��

(����
�.��
���	����?�

��������	

����� ���-�� ����
��
������ ��4��	
��	

��
.�������
/����3���
�2�	!
 ��!)�����

�������
�� !��"


����� #���!��$����,
��
-��
.
%��

/�����
������!
-��
�

��������
�� !��"


����� �
�'@���-����+�0
��'����
����
�5� ���
��
��'��-��������

�%@����$
���'������%�0
������ ���(��"��	���
��
9�����

��
,??��	��#���
9���-��������
557�#�����!
���
��
C���	K
�),�����
8�
��
8���	����������5
:��!
���	4
��!���

�

���
�� !��"


����� 	�������'+�
�
.���
��#���#��������	�
(	�# ��	%�# ����
��
��!
�����	���
��	

��
/��4!
	���	�� ���� 	�-
<�.<.
?��
����
��
I
;�����
�/���!
	��5
 ������
)����

��
��
���
�� !��"


����� ��
�����������


LC/H<2
'*



����������	
����������
��������	��
��	
������	������
������

�
��������
����� �����������
�����
��	��	��
��	��	��

����������

�	
��
��
�
������

����� �������������������
 ��!�"#"����!"��� �!!�"
#$��%������������	��
&$�� �!!
'(�)�

����� �$��!�%��&&���
'&&��������*����+�(���"
'���������,(	������
-�(����
)����$��&�(�����

��������(�
���.� )&��"�����&&*��
+���'	(($�$�!	���
�	��	��
&�((	�

���.� �����+����!�,�&�
-�
"�/���$�� �!!�
,���	��0(�
�	�1�((�

�.���
����� ���+���/���"�"

-�(���)����$��

�	���
�
������

����� 0� ��(��0����'$�	�
�2�"�#$	��2������������3��
4����
#	���$���
������

������

��������(�

�5�.� 1��+���6$��7	$��
�	��,�!	��
�������	��	��

�5�.� ��
2�)���3�"��4
(�!���!�
�$�
8$��
����
�	��

�	
�
���
�
������

�5�.� 0&�"���!������55���
��*���������!�26���	��9
��/:����$�	���$�	((	��8	��
��������$����	�������	9
��	���������)�(��!;����
3����	���#��(���
*���������������(��
�	
��<������9�#��(���
*��������
'$���	��	�$��
"���1$��-���
-(�6�	��

0-*��&<����(��	��#�2
����
���	��7	)=��	��5���()	���
�
�1	��!	��'��������

��
��

�
��������

�����>�?��� (������!�$�
��!!��7���.!
�����3��$
���	�����:�������	��8���
�	���	��	���3	��$(���:�
-���	���)�?� ���	��
��	��
�	��

�	
������
��������(�

����� (&88�$8�!!�&�
�&���@��	�����6	�,:��	���
�$1�����*$�	���$����$�
����&	(�	����A�	��	�*��
��$�,��(	�����
��$���	��	��7=��	�����
�	��/�B)�((��������$1)	�
�	�
��
�������((	�

����������

�	
��
��
�
������

����� .�!�����8�
�"
/���"�""� �!!�%������������	�

&$�� �!!�'(�)�

��������(�
����� .��9�$�3	�	���,(��
	��
�	��	��&�((	�

�.���������
����� ���$$�1&��&$$:�;
�&��� �������	�C�$��1���
�	��
-7,�%�-�(���7:�	��
,����$��

���(.�'��(���
��
1<�

����� ,�!�=�����������0��
!"��*�����"����!

�������((	�

������
����� ��������	8�����
�

�(�	���
�(�
���$��

������

�
������

�5��� ���8��!��4���	�D�
��$1�
7�#�

��������(�
�5�.� ��
2�)���3�"��4
(�!���!�
�$�
8$��
����
�	��

�.(���>��.�����
����� ���!&�!�4���	�D�
��$1�����/(���/�)��E�	

7�#�

�.���
�5�.� ���&���
������	(
6$��8��!�&:)�	��"������
F	���!�
-�������

����
��

��������(�

���.� ���2����$�+�#$	��2
�(���
,���	��0(�	�1�((�

�	
�
���
�
������

�5��� (���.���"��������
"���4�(��
������9�$����'��
!"���������.�7�	�!�����
G	��	�	�$����	

/��	�	�����	((	�

��
��

�
��������

5�.�>���.� (������!�$�
��!!��7���.!
�����3��$
���	�����:�������	��8���
�	���	��	���3	��$(���:�
-���	���)�?� ���	��
��	��
�	��

�	��������

�	
��
��
�
������

�5�.� <�++��2&�*��"
����+	��	��6$��@)	���
,$!!���#�	6����-$	
�(��
����#$�(	�
�
��)��$��	��
�$��

��������(�
�5��H �&�"��.$&��
#����$
��
�+������	����
�
�9�F	���I	�$�
/�����
�	��
+�(�	(������5�

�	���
�
������

����� ?�
2��-&2�!����
,��"!
���'$�	�2�����8���
���	��
&$�� �!!�'(�)�

��������(�
����� ��$"�4�(���)����!�
��
2�$�
2�@A@B�-�)��	��
����0�)�(�#��$(�
�������((	�

�
��������
����� �
���*"����8���'$�
�	�2�����@��$���
�����

3�	�+	)	�	��

����� ����&����!�4�(��
��"9�$$��*�����'$�	�2
����G	�������������	���:(�
��
���	�
�������((	�

�C����
����� ?#�"$�
�2��"���+�"
����������55(���!
�3�!"��
�&+��"�6�*�����'$�	�2

+	��	��(��((	�

���.��
1<�
����� ��
���"��""��"D
3	�� ���	��:
�)(�
�����
*���������	��	��
8��	���(�
(	�

������

�
������

�5�.� �8$�"�6$���$�$(��C
���	�	��
��	��	��������$�

����� ������.�"&���""�
&����<�
����7����$$�D�-$�
�<��	�6$��#	�	�� $����
����8	$������-$��	(�
�����
,$�
�	�����	��	��

����� ���8��!��4���	�D�
��$1�
7�#�

����� )&�����:�-$�<��	
6$����1������2($��
,$�(	�
6����

����� �+8�& �!�"�&�!"����
"���&	��	�������J+�	�	�;

��	
������	�����������

�.(���>��.�����
����� ���!&�!�4���	�D�
��$1�����/(���/�)��E�	

7�#�

�	
�
���
�
������

����H �"�"�!"�2� &�����
��
�"�4$���������G���	�
�	��<��	��(�
�	��G���6$�(	�
�������8:�	������@��	�:��
�	������3��	�;��	��I	��
�������:�
+���	��
�������	$��	�
&<��
���(�/�����/:���	��
)	��������3$��(��!����
���

��
��

�
��������

�?�.� �
���
2��
���
2!
9����������?�������"
��	��	��I��)	��*����
��
��$�������:��-���	��6$��H�
�H� ���	������@��$���
��
�����
3�	�+	)	�	��

�
���� ���
�	
��
��

�
������
�5�.� �$�!�&9�1&+���
��
$��;�,!:
�&�������
G��	
7������

����� ��"&����
���������(�
(	�

����� ����EAF�
����	��
#�(�
	�'��D�

����� �������%�����<�"!
�1����
&$�� �!!�'(�)�

��������(�
����� ���"�& ���7��7
-$�!	����	��,�	(	�	(�	�

#��(����$���	��
�	��	��
&�((	�

���.� )�**&�
��!"����'�

 �!!�'(�)�

���.��
1<�
����� @�.�7�<��"��;���$$
��&2���.!��!�
,������
'(�)�

!�
����
�
������

�.��� ��2�������"����
��6$�
&$�� �!!�'(�)�

�	���
�
������

����� <$�!!��"��77���'$�
�	�2����� 	���#��(���	
-���(	��
-���������,:��	��
�����-���	������

��������(�
����� �"�""�9�!��"$�
�
����'�$"���9��"5������
�
�&
��������!���������
87$��"�4��������&�&!�+
!&����!���!���-�)��	��
���� $
�	��*�(���	��	�

8$��
����	��

�C����
����� ?#�"$�
�2��"���+�"
����������55(���!
�3�!"��
�&+��"�6�*�����'$�	�2

+	��	��(��((	�

������

�
������

�����>����� ���8��!��4��
��	�D���$1�
7�#�

�5�.� (����
�+���� &�
���"�7�$B	�I��)	�$�	����
.����	��6$��/���!��
��	�
�	��
��	��	�����$B	��&����

����� .���"�������&7�
(���2$������8�"*� &+��&!�
8&��!����	�����+	���,	�(���
����@����)�(�7	�
��
��	
6$�������(�*$��(�����'����
�����	�&��	�$���
-�	���6�
&����

����� ������.�"&���""�
&����<�
����7����$$�D�-$�
�<��	�6$��#	�	�� $����
����8	$������-$��	(�
�����
,$�
�	�����	��	��

����� )&�����:�-$�<��	
6$����1������2($��
,$�(	�
6����

��������(�
����� (���'����� �������
����������������<&���!
�
������	(�6$�� $K(�#$��
�	����
��*�

����� .
"!�&7���!�!"��
�

������8����6$��/	(�A�8���	�
�	��
��	��	�(�)$��

����� (����"��$9���
�
������	(�6$�� $���
7�(
	���������	��*$)�(	�
��	��	��
��	��	�������/	��
(	������L�

�.(���>��.�����
�����>����� ���!&�!�4��
��	�D���$1�����/(���/�)���
E�	�
7�#�

1������(�
�5�.� �����&
2:��&��&�
��&9�*���
�(�6$��G�
����
�M,��	��
�$�!	�����	��	�

$	��	(��

�
��������
�����>�5�.� ����$�%����&�
���!���
������	(��*����
�������������
��	��	��

����
��

��������(�

���.� ��&"*����$�	�(	�
���������G$�N��6$��G<��	

,���	��0(�	�1�((�

���.��
1<�
�5��� .�"&���$�!�������
/�����+��!	(������	��	�����
!=�()������3�	��	��	�����	
�	��4	����	��;����G���
�	���	��G	��	���8��	���$��
F$��;�
G	�������
	���(
�	��8	�	��$�������8	�	��
�$��.�H�

��
��

�
������

����� (��2�$!
�9��*
���	��	
�	�
�	)���	��	
��:
�	��1�
�(�������-$�
$�	����$�������	�����!�
��	��	��$((	���6�*F�*�
�:���((	��)�?� ���	��
��	��
�	����(	��	��&����

�	
������
�
��������

�5��� <��*2$����$��&�!
���&&��F�
���($������

3�	�+	)	�	��

�����"#���
�	
��
��

�
������
�5�.� ������5��&��!5
1���!&�!������$���+	)	�

-(�6�	���"�+�(���	��#(	��

7	������
'����6����#���
�	���	��	��

�5�.� �&"3��$�!"�*$�<��
�	������)��	�
G��	�7������

����� �$&���
����	���#��
(�
	�

����� ��&&+��$$�#$��"
 �!!�
-�	���6�&����

����� �G$&!�+���+�����&

,(�
��,$A����'�)��

����� ���2�"�2�/���$��
/����"��$�	�
&$�� �!!
'(�)�

��������(�
�H��� ?����
�+����&77!
EHAG������"!"���-$�!	��
�����(	A���	��3�����$6����
-��	�����O�!�$6��
�	��	��
&�((	�

����� ������$$!��'C3'�'$�
6	����$1�
I1	��
�(���	��

�������
�5��� �"�$$�1&��"�������)��
�	��$�4$()	��������$��9�F��
�	((�
���3�
�M��32�����	
����,�����8�
�	���
�(�	�
�
�(�
���$��

���.��
1<�
����� �&"&�-�!�!�;���$$�
����!���
,�������'(�)�

!�
����
�
������

�.��� �&������& �����
��6$�
&$�� �!!�'(�)�

��������(�
�5�.� ,����,&������"!
0&$G�B����
��	����G����
(����"�#���2������	��3 �
�����		!	��,N$	����-����	�
"�G$�	��
'�����	�
,(	�
������JJ��

����� �9��":I�8�0��	�
�
��������)�	�	���
*$6�	�

�
��������
����� �
�$����!��!��
3�	
+	)	�	��

�	���
�
������

����� �"�""�9�!��"$�
�
����'�$"���9��"5������
�
�&
��������!���������
87$��"�4��������&�&!�+
!&����!���!���-�)��	��
���� $
�	��*�(���	��	�

-���������,:��	������-���
�	������

������
����� ����2�$�
�8�J+�J���+���'$�	�
�2�����G	�D���	��)	���
�(�
�	���
�(�
���$��

������

�
������

�J���>����� )&�����:�-$�
�<��	�6$����1������2($�

,$�(	6����

$	%��
���&�������

��������1	�	��(�
����	�+	(��)	1	������)M��
���$
����������*		���	��(:�������

G��$�$�����$��	������	�;�(���	�������
���((��	�*$��$��	���	�	��'$�	�2�

��$1�6$��)&
������$+!���+����/�	����
�����$��,$(�6�����	�����	)(�
��(���	

���� 	���#��(������	�!������	��(	)�	�

��	��1���	���$
�����$�	�����$�	�P��
��

	��(…�@����	�	���)	���:((	��	��#�$�

��������)��	��1	�	���(	�����($�	���$
�

,�$�	(�	��$�	�����	�	��:B���������	�

1	�(���	�!��G	
������	����	�
�:�!����������

�	�����	)	���((	�(	���)�$��	�(�
��	��	�

���������	��@������G������	��������	��	(�

�	��	���6$��-���������	�	������
�	�,	!�	�

�����!���*$����������	�	���$B	�/���	��

3$
��1�	����	������:)	��((���(��)	�� $
�	�

*�(���	��	����
����	�9�+���1���(�
���	�

�
��	����1	�B��((	����	��+����

EKGEG����$�7�$�5��&2!
��88��5�@AGAA��
@AGEG����!"��5�<�8G�L5�@AGAA��

'(�)��*+,�-
�./�0��

�12
���
��
���3����
"�"���������

����������

������
411�
�&�%��
�����
�	���
&	��

��&�1	
��%��5�
��

���
����
��
�
�
��
	���
6

�&���	7���
���
���
	��


��
��
�7�&���	-3��&�-
1�&����

.��08�@*�



����������� �����������	

��
�	����������

����� 	
���������

�
��������
���� �
!"��#�$�
!
��%�&����
!�'���(����
%
)�
�!
���������
�
"
 
�*�!�+�,!�

����� ��
��
�������������
�
�������
����������������
��������-�./%���'��
0��!�12#�
�.�
�%�
�3��%�
	
%�,
!�����)4���������	

�
"�5#����!�+�,!�

����� 	
��������������
�������
��������
�����-�	
./%���'�����
�
�0�
%��
,�%�(�����
%�-�66�#	
.�����)�
���

	����
�
�

����� �������������� ��
�
��
��������,!6��#�'��
(�
���5�.��!��-#����

)4����7�%���

!"�#�$�#%&
����� '���������%�

����
(
���'����
������ �

��
�%

���
�
�

����� %���)�����*�������
 �� �����+����������
�
����,!6��#�'���0�8#���.	
.�
�
����9�

����� %���������+��
���
�!$���
�
�##�
������%�.
),���'�����7�!
����:�
;�5
.�
�%�.�-#����������
�

)��#���#%��&��!�

"��.
)�������

����� %��������(
��
����,!6��#�'���0�
%�
��#��
���.�
�%�.�9�7�#��
����
�
������
�
��,!"�:��	
#��!

��<�

!�%�,�-./�'��.&
�=��������� ��
�������	

��
�	�����.�
�:#�6�:�7
�	
>,�������

�0��1�#,/&
����� /
��2�!�����
23
'����&���?%��04
 ��!
�
�
$���
�%
��##��

#�	�,&
����� !���
��+���	�������
����
� �5�./%���'���0���
)�
���.�
�%�
�����
�
 
,6	
6���
�

 �!6
@��…��-,#
,
	
7�������

������
!"�#�$�#%&

�A��� '+��
4�5667��
%��
��1
���8�9����.�

%�.�-��%�
	�,�%�0, ��%;�
	
5,!�-�
�7,���,#��%�
�B,	
%�#�	�
����
	���,#�"����%�

�
�7!
������

�0��1�#,/&
�C��� %
��%��
�����4����
.�
���#5�
�B�!����&���D�	
7�
���

���	
���	
	0.���1&

�����	����� %� #�*��+,�	
%�.�!!��E������&� (�'�
��#���+�##��94�!
�
#��%�

!�:�'	&
����� !��(�-����	����
9� �!����F##,!������.�

9�##�����
�%

���
�
�

���
������

������
�
	0.���1&

�A��� ������:���
��:��+
0�;;�.�
�%�.��,7�

���:
��	
����%
���E�1��

�

��
����+�

0�;;�G#,7�

!"�#�$�#%&
����� !�����*�������
-��;�

�%�
�)��#���#%�

���#��
.���5�
����
5�
	
+�##��

����� ����	���
����/
��2
;������(�'�����G����


��
�%
��##��

����� !�����!<������!!�	
����0�;;	G#,7�

!�:�'	&
�=��� .��=
���4��>���
%�
���!
�'�#H6��#��
.����
��!
��#�����
�%

���
�
�

�����
:,��$�#%&

����� ����1�
��� ��(���
�����9,!�5	G�.�%$�.�

�#@6!
��5��5��;�

�
���
�

���!��#%�

����
��
	0.���1&

�<��������� �����������	

��
�	����������

�=��� ��
��
�������������
�
�������
����������������
��������-�./%���'��
0��!�12#�
�.�
�%�
�3��%�
	
%�,
!�����)4���������	

�
"�5#����!�+�,!�

����� 	
��������������
�������
��������
�����-�	
./%���'�����
�
�0�
%��
,�%�(�����
%�-�66�#	
.�����)�
���

	����
�
�

����� ?�+����2�-�./%��
'���1%��
%���$#�
��)�,#�	
'�
%�

!"�#�$�#%&
����� '���������%�

����
(
���'����
������ �

��
�%

���
�
�

����� .�
��������$����
'���(�,
��3�,.�������9	
;����

!�%�,�-./�'��.&
�<�����=��� ��
�������	

��
�	�����.�
�:#�6�:�7
�	
>,�������

�0��1�#,/&
����� %���;�2��4�������,	
!6��#�'���:
��%
����&4

��	
.�

�.�
�%�.�&4!!�#%�
��

����,!6��#��,!������
�
�

#�	�,&
�C��� !���
��+���	�������
����
� �5�./%���'���0���
)�
���.�
�%�
�����
�
 
,6	
6���
�

 �!6
@��…��-,#
,
	
7�������

������
	0.���1&

�A��� �����������������
�������
����'���:
�%��3�#!	
!��������
�
"� 
�*�!�+�,!�

�A��� %���;���>���������
�����
�(����������1���-�!	
6�
!6��#��G��
�'�
���,66��	

���
�
�

!"�#�$�#%&
�������A��� '+��
4
5667���%��
��1
���8
9����.�
�%�.�-��%�
	�,�%
0, ��%;�
5,!�-�
�7,���,#�
%�
�B,%�#�	�
����
	���,#�"
���%�
��
�7!
������

/�1$,1%&
�A��� �������� ���%��

+���������
���1��������
����	
���>���	����:� ,	

��
���
�
��4
�-��%�
��7�A
0��
�����
�%

���
�
�

��.%�.&
����� $
�������9
�+�� 
�
�
���
�'�
��##��

���	
���	
	0.���1&

�����	����� %� #�*��+,�	
%�.�!!���+�##��94�!
�
	
#��%�

#�.��1":/&
�����	����� ������
���
(��4���
�4�����.6
��##��

��.%�.&
����� "�����
����
���9
��
+�� 
�
���
�'�
��##��

���
������

������
�
	0.���1&

����� !����(�����&�

5#���!
������
$���
�%�

D�#
��-�6�����.�)4
 �
	
��,!�-��%�
��,!�

����� �����
��!���
�
�(D(	9,!�,.��4
�-,�!
�I
-,#
,
�

!"�#�$�#%&
����� !����	���
2�.�

�
�$��,�%����
 ��I�9�
	

���:�
;�
�E�1��

�

��
��
��6/5�!"�0������!!

����

����
��
	0.���1&

����� ?�+����2�-�./%��
'���1%��
%���$#�
��)�,#�	
'�
%�

!"�#�$�#%&
����� %���"� ��(�������
,������4�@���""&�
�)�
7��

'�����'�##�J�,�%�""&�5
�

)�

�#�!������.��!��%�

F����'�##��!��%�%���9@,!�
#�!J������
�
"�(��
�

�0��1�#,/&
����� %���;�2��4�������,	
!6��#�'���:
��%
����&4

��	
.�

�.�
�%�.�&4!!�#%�
��

����,!6��#��,!������
�
�

��	�����
	0.���1&

����� ����������������,	

�
��#�!,� �.�
��� �#���
)��
 �
�����!�������.�%
�

!"�#�$�#%&
����� ;����*����
������>
(�!,� �.�
�+�!�����-�;�.
���9�

���
����
	0.���1&

����� )��
��;�����
��
)
���
���
��
��3�!�

4�%��
����3�?���
���#
���.���
�����
�"��
����!�2�������
�� ���������#
�����


� 
�.�B��.���%�
�/����
#�	
�����B�� '�
#�!,� �""�
	
��@�#� ����.�(�.�
J��+/
	
!��#�:���.
:4
!
��7�
 ��,!"�&�.	
6#�
;���	���

���	
���	
	0.���1&

����� :��*���8�:������
-���6��>,�;�.�
�1�'���+�	

�#���#��
���"�K7�
��!	
!�
!

����

���
������

������
�
	0.���1&

����� ,�4
��/

 �����!�	
������.�%
�

?(�F9����



�������
��������

����� �	

�
������	
���
�
�
�����������
���������	��
�
�	������	��
��	�

���


���������
����� �������������	�
���	��	
����	����

�����
������
	�������������
 
�!�"!
���!����
#����
!!��

������
 �����
��!"�

����� �#�
���$���	�%	�
#������	�	��	
�&
�'	�
�
�����
��������"�#��$�#�
%���������&�����

�
	
!�
!��

���	
��


���������

'���� (�#��)���"�
*�	��+
(��������
��
��
���)
*��
���+�

�
���
��������

����� ���	,-�**���!�
���,�����-
	��������-���
	��.. �!�
�#�%���!�/���
����
����0��12	���������3���
4��
�
����"����
�

�

���
�����

'5��� �
�#�
��&�$���	
�-	��	�	
*���	��	�#	�	��
�	
����#�+�������������
���
	�

���12��)������
6�5
3
	�����)�!
��6
	�	�1�

�
��������
��
�����
%������.��

'7�8� ����	��/��
�	���9�
9
!
�	�
����������	�

���

���
�
������ ������

��!"�

����� ����	
��#����	�
	�
#��	�"����:���
��
�6
�

-���	�����

�
	
!!��

�������
��������

';��� ��
0
�#	�<
���
=�
�	�$���� �

����� �	

�
������	
���
�
�
�����������
���������	��
�
�	������	��
��	�

���


���������
����� ��	��**	�����	
��*�
�	
������������3�!��

��	�!
�����+�

�����  	�'	#�"�����
��	�1�
��	#�"������	�

����>
�������!���
�9���
���+�����


���.�2���3����
����� �	�#��#�<
���
=�
�	�$���
��!�9��
6��?��
��� �

����������

��
�����
��������

����� ��������������
#
�1
@���!�������


���������
����� ��&��#�����&
	�
�		�#�

�##����:������
��
#����
!!��

����� �����
�"
�0�*������
����

�'��� %
��)	��	##����0���

��

��������9���������#��
,!���$
!!�

%������.��
����� "�4�-��$���	
�
��#������0�����

�
	
!�
!��

����� ��""	�+���#����
)���
����)����!	
����A��
4�6�����

.���
��!"�
����� 
�-�+����
�

��
"!�6�

���
�
�5����

����� ���#��	
�4�"����:
��
� �99���9��!���+��	
�!
�

*�����4����

!	
!!��

.���
��!"�
����� ��� 	#�	��)�	*��	��
	#�"����:���
�>�#�

�+�!�
!����(
���	
!!��

�������
��������

����� ���-������3���9	
-�
	������	��
��	�

���

����� ��
0
�#	�<
���
=�
�	�$���� �

����� ��-���	,������0��
$
����
:!�������!��
���


���.�2���3����
����� �	�#��#�<
���
=�
�	�$���
��!�9��
6��?��
��� �

���	
��

��������

����� 6*�	
�+	�����
�����
!��������
�3
��4��!�����
�
!
�
�����
�!.�0���!�

!�

����������

��
�����
��������

';��� (
�#���	��>�-��7����
����������-
������

��

����� �������	,	
��*+�8
(��*� ��������$���

�����!#�������
�
��)!���
�����2	���6�����

�'��� 
9
9�8���	�
*�	#
����4#����
�3
**�"!�6�


���������
';�8� ��&	*�4����*#�	

..4��
���+����
�/���!
�
�
&�
���>���!
�#���	��

����� �������7�
	*�:
;	
���>��*� �.����B��)��12��
�
����
���7'�

���8� 
*�	#�!��0��,
�3
**�"!�6�

%������.��
����� ��
�:	#��	��#��	
(��*��
����	�+���#����
�
�
����������	��

#��
$�
��	���

�
	
!!��

���%��
��%�
����� �����������C����
�)���D�)�!
���2
���
	��
	�1�

.���
��!"�
����� ��	����	
#0�	
	
��
�

���"!�6�

����
��

���������

�'��� 6*�	
��-	���7���.
;����%��
�����
������	���

���+�����

����� �
	�4#�8��
�	��#
+����
!.� ��
� ��#.�A
�#
4
��.��

�
��.���
	��.�>��
�1�!#.�0�+.�>A4���
����
A3��)�!!��%�)!�#!
#��"
�
��
��.��!���	�
���EE
�

���
�

���������

���8� �������,�"����:���

������#�)F	������#���,!�
���$
!!�

����.���
����� �-����<
=��

����
��	���3
	����2�#6!��#���

�����������#������

�
�

	�

���

.��������.�
��%�
����� �	
��<��	�����9
>��� ���	
��+:�#��	�
�	�� 	*�	��+���#
!���	��
)
6
��

���
�0�$�������
��	��%�����������)�!
���
��
��
���>�

6��#�

�������
��������

'7���G�'��� ��
0
�#	�<
�
���
=��	�$���� �

';�8� ���	
�����������	�H
I	
�
����	�

��.�#!�����
�
���

';�8� ���������$���
������	���	
���	-	��"	
���
�
��� �99��
	�

���

����� ���-������3���9	
-�
	������	��
��	�

���

����� ��-���	,�)��F���
����0�$
����
:!�������!��
�
���

����� ��	� �
*�������#��
��*#���

�
	
!!����!
��9�


���������
����� �������������	�
���	��	
����	����

�����
������
	�������������
 
�!�"!
���!����
#����
!!��

����� ��	� �	�	
)	
	����
&��&��	
�-	��	��"�
	�#
��	
��9��!�����3�J!� ���
���

����+�

����� ���#�����	#�#����	
�����	0��
�������!�K�(
����
������	�

��!
6���

����� ��	���	�*:��������
3������
!���
����
�����+��
6�!����	�

�����	�

���
	
��.����!���
���L�

�8��� �
	���&������?@A@
..A���4�M����� �������

���!���L�/����+�����


���.�2���3����
'7���G�'��� �	�#��#�<
�
���
=��	�$���
��!�9��
6���
?������ �

���	
��

.�����%��3����

';�8� (��4��#��B�4�(��
���������..��K��������
 ��#/�<��
�
����
�-��H

��	$�#�$�#�����*��#�!
��
��!!���I��
����)>, .�A�
�
��!�����
���'���

�

���
��������

''��� ��
��������	���#�
�		
0�
��	����������
�>�!��
������	�

��.����B����
���

 �����!���
��
�����
��������

';��� �
����	��#���
!!�
+2��
��!
���

';��� �
�0�4	*���#

���
 
!
���"
1=�

';�8� ����;	00	*���(��
I�99�!������6�
���-
�������


��

';�8� �����
��#	
#��)�!�

��6
	�	�1���!
��9�

����� ���������9�
�
��#�
1=�

����� �*�	
��-	���+��	
�
�!�+2	!�
�������
�-����
	
���+�:��)!�������2	����
6�����

�'��� ��	����*����*,����

3
**�"!�6�


���������
����� ��0��	*��%
��	#
"�!!�#��*��
����
#����
!!��

���8� !�
�#���	�!�
)�#�	

/����	���.."	
���������"��
!����/�����#���,!���$
!!�

���%��
��%�
����� >	*)	���:����
�0	#
-��#��!�����)���D�)�!
���
�2
���
	�	�1�

���
�
��������

����� ��#�
	#�	���#�CD
���
	��)
6
��

���
�3���
>��

���)��

����
���

����� ��� 	#�	��)�	*��	��
	#�"����:���
�>�#�

�+�!�
!����)
9��7�����2����	
��
)�����	
���


���������
�'��� ����-���
��#=�"����
�:���
�+
�#����
�
	��I$���
��	!������

�������
��������

'E���G����� ��-���	,�)��
�F��������0�$
����
:!��
����!��
���

'7���G�'��� ��
0
�#	�<
�
���
=��	�$���� �

';�8� !�
�	���9����������
*�
���	�

��.����B����
���

';�8� ����-�
#�����
�
�*
6������	�

��.�#!���
�����
���

';�8� ���������$���
������	���	
���	-	��"	
���
�
��� �99��
	�

���

����� ���&	#��*�##	�	
%	#	**#����������3
��4���
!��������	��
��	�

���


���������
';�8� �	
�
�
-�	
�)����	�
)�**��)�����	���9������
-���������

�

	�

���

';�8� �������	����	�	

����(
��
�>
��
������+�
*$���

';�8� �	
��		*	�-
	��	

 �:�	�
	��!!����
�	����
���	�������6
�
�
����
*�#
��
�����)!�������	�

��
���!�1�!���A
����
.���
�
�	�''�

����� ��	���	�*:�������
3������
!���
����
�����+��

6�!����	�

�����	�

���
	
��.����!���
���L�


���.�2���3����
'E���G����� �	�#��#�<
�
���
=��	�$���
��!�9��
6���
?������ �

���%.�
';�8� 
	#����-	���
9�%
	�
	�������3�11��
������
����
�	�

�����99���



���
�9�&�	…��)�!
��6
	�	�1�

�������
����� ��)��&������:#�$
.�
� �
*����
����	
!!��

���	
��

����.���

����� ����
	�*	#��&���

�!���
��4�6����..�9��
1�����
����
�!!��/��
����..A���$���
����
���N�
	�
�#����
��	��	
!
����6����0�
����
#��/���

�
	
!!��

 �����"���

��
�����
��������

'7��� ��&�#�������	*���
<��!������	�

��.����B��
�
���


���������
'7��� �	����	����
�
;���)�)!
����#��*��
���

+���#�����"	�9��.
��
	��.�(��*
������
����
���
#����
!!��

!.�������
�����  �;.���
6��#�

%������.��
'7��� ���&���
��#��
��	�

��.��#:!�66:�

���
�
��������

'7��� ����4�*	��0�'��'�
����	��"����:���
�-��=
�
���6�����)
9��7�����2��
���	
���)�����	
���

����� ��	#���#�!��	�,
�)��

����
���

�������
��������

'L���G'7��� ��
0
�#	�<
�
���
=��	�$���� �

'E��� �
��#�������
	00	��
���#�$�/���	
�	���E���
	0�
0	���	#�)��F�������
3����0K!�����
�����>������
���
��	����2	�����	�
�

��.�#!�������
���

'7��� ���&	#��*�##	�	
%	#	**#�����������3
��4���
!��������	��
��	�

���

'7�8� ��-���	,������0��
$
����
:!�������!��
���

����� (*��	-���	��	
�C��
9��
	�

������
�3
**�"!�6�


���������
''�'5 ������<�4�#�	**�
#����)�
��..)

H
�)
6
���
$
/�����(����3
�
��#�D
0��
��

�1�������
#����
!!��

';�8� ��-,����4��
2�#
�
�	�����-��
�����������
�
���+�!��!!����

�

	�
�

���

';�8� 	*#	�F#��	��	G�"
�
���
���9	���06��!���
�	����

	�����	��
*!������+�


���.�2���3����
'L���G'E��� �	�#��#�<
�
���
=��	�$���
��!�9��
6���
?������ �

#�$�
��$��
 ��
�+�

!������������
$
�������

.��!�����
�������	��
���
��!�#
������	��
0!����
�������*�$��!���1
�
���	���6��6
�
���	���0���

*������
����	���.
�!&���������"	F���M�+����
!��
���	����	���
*������
����	
����
����
��A���
����6��
���	����
����	��#��������6�

�������
��	��
!�)��9�!��������11:�"!:��.
 
�#$
:�A����.�������+���	������*��
�����-�:
!��!���������
����.���
�..�	�
"!
������:�9
�����1�
�6��#����9���
/
!��1��
�������������	��6����
��'����
��
���
!6���
6��+�	���!
���

����-��#

!��+�

!����.�����*���
������

�
����9���
���
����������
*
����

����M
���	2���,����������.������

����
����+�!!�����������9�
�1:��
��
��
$
�
��…
CH9@9��<�#�	
1���**	��<�#�	
�
*���1�@I9DD��

���������	��
��
������
�����������������������
��
���������������������������� �������!�!!� �

L��,(�C+�



��������
��������

����� 	
��
���
���
�	
�����
��
���������������
�����
������������	
���
�	���

�����	�
�	�����	��������
�����
�	��������

���	�

��������

����� �
���

�����
���� 
 �
��!�"�
���

���� �����
����	!�������������

����� ��#��
�$�
������%��
��
&�
��� �
�'�����
���
�
� � 
���(��������"���
�
�	#
�����	$	%�������	&
'�	#�����	���	��	�������
�
�(�����	�)������������

����
����
$'�	�)�	��

�*��� ��
�����)�������
��
��
#	)�
+	���	)���	!��
��
�	�,
��-�������

����������
�����

�
$'�	�)�	��

.���� �*
 �
+�" ��/
����

�'��$��%�
.���� ���+��� ��

��!
��
��-	!
�	0	)
��	�%��������
�12�3	#����������	���

�����
��������

.���� ��
�	
����#��*�
,
 
���4	���	"�����	!
-���
������	
5����������

����
�

��������

.���� ���+,�'���
�������
�!����
�	)-������

.���� -������.��
�6���
�
�	7�+���	8�4�
�	�9
����
�����

���	�

��������

����� �


��� � 
���
��
&��
*

������
�	/����	:����
�
�	�8������3	��
;��	�����

����������
�����

�
$'�	�)�	��

.���� &�##���,
��-����
����

.���� /����� �#�	�9���
���	<����+����

%�����	0��
�*��� ���&��	!�4-�������
�-��	������
-����	'������
�����������	�=��	%�������

0���$��/1�
.���� 2'30��#
����
��

����
�

��������

�*��� �
���
�
+
��!���
��*�
��
�	9��-��	$	%����
�8������3	��
;��	�����

.���� 2�.��!#�)-����
�����	�
�	>�
��	95-����
�9
�-�����8�������

$'�	�)�	��
����� �����4��&����5� ��
����	)
����	7�����	��-�	?��
����	)-����(���	�8?
�

.���� ��
�����6� �
����
�
��!#����&���"�
�
���-��
�)������������

��������
��������

.���� �����"
+��7�+����

+�� �?��
���������	���
)�������	@
��	�!����
�
)-������

�����
��������

.��� ��
�*����0�� ��

)
�&����
�� ������A�

����
����
%�����	0��

.���� ��.��&������������
!���)����������

����������
�����

�
��������

.���� /��&��1��
��8����
/�&*�
���-�����
�!�	/���
0	)
��	��
�	B�((	 ����

$'�	�)�	��
.���� )9�
���/
����

.���� ���!�

!�7�&��"���
���	����	���	�9�����	<��
���+����

����
�

��������

�*��� ��
*

���@�����C�
)�
+	�>"!�

�*��� �*�
�	�
�	)
�
��	$
)������	�8������3	)����
�

.���� 2�.��!#�)-����
�����	�
�	>�
��	95-����
�9
�-�����8�������

$���0�:���7����
.���� ��������@�����C�
)�
+	���	/���	/����D��
�>"!�

%�����	0��
.���� ��
"
�;���&
��
4��
"
���	(!����5	'�	������
�-���	)���-��	���	�����

�-���	E���������	&	'���3
8�A�F	'�������	#
��������3
#����F	
�������	
�4�����
�
��(	�8�������

������2'�����
$��/1�

.���� ���
!����
+��
+���
<��=�>��)����������

�����
	?����

.���� ��
�-��+��&������
 
���

�!���	����/���	�=
.��G�	�9����
�3	?����	%���
�������

����
����
��������

�*��� ��� +��+�@A@B�7��
6������	���	B�������������
����	���	�������������

5�����	��������������3
,�
����
� �����	.�

���������
�����

�
��������

�*��� �&
��$������)������
!���-��

.���� ���C��
�����)����
���������

�����
��������

.���� ����/�&� .�/���
���	,����	9�5����3	9
��
?����	���	8�
���	)-�����
��
�	B�((	 ����

����
�

��������

.���� ��
*

���@�����C�
)�
+	�>"!�

.���� -������.�	�
�	7��
+���	8�4�
�	�9
��������

.���� '&*
��
���
��������
��
	�����	���	33H%�����I
�)��-"��3	?������������

$'�	�)�	��
�*��� 7���
� �
��
�!����
"�� ��
�	?��
	>�����
�)������������

.���� �
��2
� �
��
�
�
�
+��+� �
���
 ���1�
���
)-��������	�
�	B
J�	!
��
�����	�8?
�

$���0�:���7����
.���� ��������@�����C�
)�
+	�>"!�

����
����
��������

������.���� ��� +��+
@A@B�B����������������
���	�������������	
5��
����	��������������3	,��

����
� �����	.�

 ����!����
/���	��	B����	������	��	���	
5�-����	9�����	�-�
�	���-���3	(����(�	��-��
���
�����-�	���	�����	 
��������
����?����	33
�A����I3	���	���	�2	����	�
�
!�A���3	!��-��
3	9�����	7�����	
���	8��	%�����	���-�	���	/����-�+
��	�������
+������	)
���	=�����4K�	 �����	33)�����
�I	���L�	�����	���	 
���%��(�	���
+���	(��	
����6��������	�5�	
��������4�	����L�����	���	���-����	+��M	=
-�
���	�������	���	�&
��$����
����	���	�����3	�����L���	?��
���	�
�F	33,
��	+���	��A	��I	���
�-�����	
����	B�����	���
�L���	��	����������������
���	���
�������������	����
N�	���-����	:�-������-����
>�������	���	�4����-���
!
���

��M
D=@=�������
6��#���
�
����!�6�DE=AA��

<,8'
"	2�



�������
���������������������	
��

�����
���
�������
���
����
����
���������������	
��
��
��
����������
������
��������
�������������

���������������� �!�!�! 
�����
����
���������"#���

��������

�����������$��%&������
������%&���������
�'�
����#��
�������(��)��
���*+��������
��!��� �!��"
���������"
��
,
�����%�-��
.�/

�#$����#$���0���'�
����--�
��0���(���1��������2������!3���
�%&�'������
���! 

'��(����)����*�+��#��
�#���������� �����
�����
�
��!�4�#��5��� 3

#�$�(,�����#�*�����-�.��#�
���#�������
���0��%�5����
+
�

���
�������
���
���������!��
�������
�������(������
����(��

���	
���5���367

�(������������������%&���
���� ����-�-�(�������#���/
(����*���4�����&�#���7����
!/�!���������
"�"01�������2
8�������
�����

��(.��(��%3%&�*�&�������
�
�������
�������
���
����
����
��������� �!�������
	
/
��
���9�����
��:��-���!

���(�.#����������#���
	���-
���������0�����;����&��

������������������"
����4�#���
5���!/

%4+�������/��(.�*�������/
���������(������!/���
�����"
����
�����(��)������
5���<

���#��5-#���6���������
���#�������!�����-#���#(���7
���#$���(.�����.����#�/
����6��#$������.��$����/
�#�$����8���#-�(������
!����������
����
��
��0���/
9
��0�"�%����-��
.��

(�.���,�����-���
������
�
��
9��
�����=�
�������� � ����/
�������(+�������#�����#/
����'��������������9�%&
&�#
���/-����
�1 ��������:����/
����0��-��
.���

.�����#-������� ����-����/
-��#��.�����#-���#������
� ����*�-���$��0�������*�&�
�����
��	�����������%&�%&
��
�����/�/������/-����
�1 ��(
/
���	�����	��
��-���	
���!/�

�'�(/�'��(���#-�>�?��
��
����7����-����
�1 ���
9	/
	��������

&���
�
���!3

������(��������#(#�;<�$��%&�
�������
�0��%�������������'���
��
���������!���0�9����(%&
���
�����
���!3

�#(����$�����(�����9�%&
�
�����,��
����
���������!��!�
��/==/�
������	���
���	
���33

�%&�6������)��6����$�#$�/
���.��������(��������%&
>?@AB/%3%BC����� �!��*�-���/
����)�-�����(�6�-D(����
��������(����������(����
7� ��*���43������(�6�- �/
�����?@A&�����! �����
��
��
����
�	��.�
���!/

�����$�����+���.�)�#�����
!/������.��E����#)��F��#/
-#$�����������#*�����
!/��������1G���9"��������H��/
������
&���������

�#�.�#���������������
�������'����%3%B�����7� ��
����1+��1����
����
��
����/
I������00�	��
��-���	
������

��'�#������������'�
�(���'�����.�($#(�;�=�)
���
����
�����(
����>�����������
7������I��	
��
H���0��(�����
5������=��������%��

�	
��
*#�/�/*#�+��������(��
��--��(������
�
���@�%&�
��������
���������&��
������
7�����*�(����.��#(�.�(
(#�.����(.�(+�.#���8����/
�#�(#��#�$����D(�����/
�������.��������!/����!�3�
�����
����
��������-����

��
�����	�����
������#����<���#-�#$��
-#������(���.���.���/
�$��(�����������(��(���
�
���������
��������%&
���'����
���������!�����-G�9"��
���/
�
�(�����-�����

���
���


���#�#�6�*��*��%B5%&����
!/����
��������
��1������������
����	
��� 7

.������-)�#�������#(
��������(������7��!���
�/
���"
��
����
�0���������
	
���/!

������.�(�������=��%&5��
&�
����!/��������������(
%3%B5%&�����!/���������1��/
���������H����������������
�
&�#��������3�

�������(��(�=&��
�����
���
���
����������!��� �!��I
/
9"�������
��
����3

����.��(��(.���'�
�����
�
���������������������	�����/

��I
�������.�
����

��(.���J�����������'
�����!�������
�������5�:
�
�
�A����8���
�
�1��	
�����

�#--����(.���.���������
�������
���'�����������!3���
�
�����������*0!����4��-��
	
���  !

�$����)����(���#-���D/
(�(��D�����	%&������
���(��
���
�������(��������	%&���
���
������B
�������������!�
�� ����� �1���������������!

A4��������#������.������/
��(��#��������7����*�(�.��
�����#��)����D�������+
�#(�����#(�����$�#$���
.���-#�$������ �!��.��
-�����#(��.�-�����#�
��������(�:��
�������
����
����������=�����

�������!<�!����/
��0���9"���-����
��������
�������"����!

�8�����#�(#�-���#(
��(����(.��#�-�>

��0�)�
9B�����'����������������
����.��A���
�9����%&��A����@���

��������������!��!�������/
10��
����

����������
>�����
��� /

���#�(7������7������E
�D(�����#((�(��(.���/
������#�(�������#��?@&3/
?@A3��������������(�$'�/
���+�������*��(#�������
����������"
����(�
���9�
��
��%��	
����

��(.������#(��-#����#�+
�$�K(�$��#�������.�-
�#(��(�����	��������*�����
��&�����������!��-����
���/
���

����������������"�����

��$����(��#$���#(�����(
����!��!����

������.�
���!�

��(����(��������-+����
F��������������������
��
��
���,��
����
���������!7���
�

�������
�
!
�����
�����
@��
��5������

�������
��$��(7����)�(7������(+
$���/����#��#(�.�����(��
��#��?@=3�����������0��1���/
�����-����
�F�
��
��(����(��
�����"��
.��

�����


�����$�����)�#��(;<�@33
������������#��������7� �
� �����9"������������9"�0���J
��22��9"����
����
����
�

��(.�)*����6�.#�#����
��(�����#��������-#��(�?�
���%&
���
�������>��
���%&�
�����3��!����0��������!
�����
?B+?&���%&
&�#���
����3

�������

�(��#-�#$���$�K(����
�%&��%&
���
����
B-����
�<�������	��%&��	%&���
���
����7����-����
�1 �������
����������!��9"�9"���4���
���
����

�8�����#�(#�-����#��
�(.����)�<�	��������4����
�����/�!��-����
����I
����

.0��
��������9��������B�����
=�������

������
�	
����(��#(#�(�6��#�.�����/
��(�������������,����=�)
���
��������!���
������������
��
��"
����'���
��%&�
�����

-����#�.����#������������,��
�
����
����������	���?�����C
!����������������H�����������
� �����0"�(��(�
������%&-���!

��

�
$����:�����+����#���(�:
��������5��$�(���:���/
��$�������
��%&��,�
�������.���

���'�
����#��������! �����
��/
��������������1
���	�(�����
��

����
-��#$<������������������
7�7������
H�� �9	��-����

@����8�&�&�#�
���<

������

�((�����(������(#$�����/
��#(�*�
��%&�����
&��
���
�*��
���
���������4��#��
��<���
�< ������������������	��G���
)�������
	����
&���-��
.��

��(���-#������$�����6���/
���#�(�(�*��+�?�=&����
8����+�
�����
���)�������

����!/���������H�������
�.
��/
��/�L22��

��/�
���0��%&
���
5����!

��(����(��E����.�'���
���
��"�����
������&1����	
�#�

���������7������(����(�7
��#��������6����(.����-�/
.#�-�����!��!��-����
�-
�/
����������
��� ���

������

�#(����#$��E�����#�#�'�5
����#�#�'�*���������:&���
��������������"
�����0����
��
H��"0��������
���
�����

��
������
�
������.����#��6��-��#(/
.�(���(.������8#�(����
!��!���
����2"����9	�
0��#�
���!<

��� �
�����$�����)�#��(;<�@33
������������#��������7� �
��������
���
�9�/-����

�9"�0�����
	��	%&�����
����/

��	��
.������#��#�M��(���#/
(����:������"�&���������/�!�
�
�������������������
�"
���
(�
��8��
���	
���� 

��
�� 	�����
����*#�$���#(������!����
���!�*��9"����!�8�������%���

������ ��
�M.�(���
��������B
&����	B��
����������!��!������'���/
�#(��0��%����#��������!/� �
��#�.(�,��(��#�����(����
!/� ��.�
�1�������$0���9��0�
������
����/

���
��
�������(��������+����
�$���(��(.�(����(��(
�����<���!�!�����/����N��/

����
�	������-��
.��!

��

�
*�-���(.��(+�&%��#�����#/
�$���*��#��#�(�(+�#.�(�#/
�M��6�����$��6����*#*��
����!/����������!����
���(0��/
��9	�9��
��
�"��
��%��(������

���� � � � ������

����������	��
��
����������������������
������������������	�������	
���
��	����	���
���
���	����
�	�����������	������
��
�
���������������
����
������������
��
�������
��������
���	���	���	����
��	��������	������	����
 !	�
����������	��
����������� �	�
������������	���������
���
�	��"
��	��� �	�
�������	����
�
�#�$����
����������	�
������
%�����!����&''�(�������	����)��
��*��"������+	��
����
�	
�
�	���,���������-���������	��.����	�	��	�� ���
��
�	����)��
�������	
�������������	�,�
�������	�*���	��������

&/%�0�	�����
����"��	���1�
�����	������	���������	%

����!����
���-���������+�#��������
#������������#������!��!�
�#���.������#�;����--���
����
�����������!��!�������/
"
����4����������

�$�#$�����)������'�
����#��
�������"&����-�	����������!3���
-����
�#��������	������'���
�
������������7�

���#8�(������-��(.
�D(�����#�$�����#.��/
���(.�����������7�����-�/
���
�O�
������9�

���	
���!

"�
��!���
��M()�(.�������(�(��(
0���0���%&+
.����������
��
��
�"�
������������7����.�L/
���
�
����
�����
��7

#�
�
#�-�����������/)�-���+
)�#�$��(���.�$���-
�#�$���(.�����������7� �
-����
��9"�0���$
22�����!
	%&�����������

$���
��!�� 
-�����#�%B�"��?��
�
�������
�
���
���������
�����
�
��
9�9���D��!/�������0�-0���/
�0"��-����
�����
�<

$�
 ��
��#�(�$�����#�.�(�/��
=���
������--������
�(���
���
����������!/�������P!�0�-���/
�
�4������
�����!

%����
���
������.�����A�
����=���

��
�@����������=���
������
��������!��������9"�������/
��9"��-����
�>�
�
��� 7

�������#��(�+�.#��..��#(
.�����#((���(��������
����!!����*���'��%���&���
��
	
��� �

%���	��
��#$����#���(�6��#(��#���/
���.����D(������)�#/
�$��(�����(.��#���(.��8/
�����#�(#�-�������!/���
-����
���������!�����L9	/
����!���	%&�����
������

 !�E9=,�>



Wohnen / Biete
Forscherin (30, NR, ohne Tiere) an der Uni
*sucht* helle 1-2-Zimmer-Whg. in der Kern-
stadt, 650 Euro WM, spät. bis April 24. Ich
freue mich auf Ihre Nachricht: vermeer-
fan@web.de

Suche zu sofort oder baldmöglichst 1-2 Zim-
merwohnung mit Bad und Küche, kostengün-
stig oder bis ca. 500 Euro monatlich, Innen-
stadt nah in Münster, ruhig gelegen, hell – Ver-
handlungsbasis. Dr. Katrin Sokolowski, Tel.:
0251-04140143

Reisebörse
Suche Reiseerfahrungen: Hilfe, die Angebots-
fülle erschlägt mich, daher suche ich (w, 29)
pers. Berichte zu Volunteer, Abenteuer etc.,
Voraussetzung: pos. Gruppenerlebnisse/Ge-
meinschaftsgefühl vor Ort; Sprache: engl o. dt,
danke für eure Zuschriften! Sarah.This-
sen@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de aufge-
ben!

Tipps für Naturtrips in NRW Tourismus NRW
gibt auf seiner Webseite unter www.dein-
nrw.de/gluecksmomente Anregungen für Kurz-
trips in die Natur, darunter Tipps für spontane
Mikro-Abenteuer, aber auch für geplante Tou-
ren durch verschiedene Regionen. Auf einer
neuen Internetseite finden Reiselustige ab so-
fort Inspiration und Information für einen schö-
nen Tag außerhalb der eigenen vier Wände. Die
Sammlung enthält neben einem Überblick über
Zoos und Tierparks, Schlösser und Parks auch
Tipps zu Museen und besonderen Ausstellun-
gen.

Flohmarkt / Biete
Komische Nacht 2024 Münster Dienstag
19.03.2024 Pension Schmidt 19:30 Uhr –
Ticket zu verkaufen via paypal für 29 Euro we-
nig-aber-gut@gmx.de

Nostalgie-Feuerzeug vom Jovel abzugeben
(Erstsemester-Party 20. April 1995). (Wird so-
was wertvoller? d.S.) Lag immer inne Schubla-
de und ist noch fast voll, also benutzbar. Gegen
Höchstgebot. likeiceinthesunshine@gmx.de

Wer hat Zeit und Lust ein paar Sachen von mir
(auch einzeln) zur Give-Box mitzunehmen?! Viel
Kleinkram, Bücher, Krimskrams, Tassen etc.
und somit an der Give-Box heiss begehrt und
sehnsuchtsvoll erwartet! Wir sind in 48147
Münster. Freue mich auf zahlreiche Resonanz
unter flohmarkt21inger@gmail.com

Wir haben einige Sachen die wir verkaufen wol-
len: Kleidung, Bücher, Deko etc. Einfach eine
Mail senden, evtl. haben wir das (Komma,
d.S.) was du suchst. inger21@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de aufge-
ben!

Ca. 350 Langspielplatten Pop/Rock zu ver-
kaufen. Fon: 0251-61119

Biete preisgünstig ein größeres Konvolut an
Büchern an. Mehrheitlich Romane. Preis ist

Verhandlungssache am Telefon. Tel. 0176-
51086789

Anspruchsvolle Literatur, z.Bsp. Kunst, preis-
wert zu verkaufen Tel. 02501-809690

Flohmarkt / Suche
Suche Dias zum Thema Eisenbahn, Bus/O-
Bus, hist. Kraftfahrzeuge, Feuerwehr und
Straßenbahn. Einfach unter ostbahn68@
web.de melden. Gerne auch Reste oder ganze
Sammlungen!

Retro Klapprad, 20 Zoll aus den 70iger Jahren
gesucht. Bis ca 40 Euro. email: loma2000@
ymail.com

Wer hat noch eine Spielekonsole günstig abzu-
geben? Auch älteres Modell. schief-
maul@web.de

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen, kein
Schlager/Klassik. Barzahlung & Abholung
0541 44020204 Ankauf@fundament.works

Tierwelt
Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de aufge-
ben!

Hochwertiges Hundezubehör günstig abzuge-
ben. Leinen, Halsbänder, Schleppleine, Näpfe
usw. dogsitter-ms@gmx.de

Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesitterin
kümmert sich mit Hand, Herz und Beutelchen –
0175 5106188

Computer
Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bietet
Hilfe beim Website erstellen, Wordpress usw,
sarahmccarthy123@yahoo.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de aufge-
ben!

PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in techni-
schen Sachen an im Umkreis von 35 km. Ich
bin 50 Jahre alt und bin im IT-Bereich tätig und
schon seit Kindertagen an der Materie interes-
siert. Ich kann Ihnen bei vielen Problemen be-
hilflich sein im Bereich Computer, Internet,
Router, Fritzbox, Powerline, Telefon, PC-Repa-
ratur, Wlan Probleme, Netzwerkprobleme über
Smartphone-Einrichtung bis hin zum Einrichten
ihres Internet Anschlusses. Also nicht scheu
sein einfach bei mir melden, gerne auch per
WhatsApp. Tel. 0176 21615993. Sollte ich
nicht direkt antworten liegt es daran, dass ich
am arbeiten bin melde mich täglich spätestens
ab 18:00 Uhr. EMail: peterschuhma-
cherms#gmail.com

Bands & Equipment
Hol Dir den Sound der Sixties. Orginalröhren-
verstärker Dynacord Bass King und fette Box
mit einem 40 cm Durchmesser Lautsprecher.
Funktioniert alles. 180,- Euro … fbitzhen-
ner@web.de – Tel. 0157-51018016

Jazz passionierter Amateur (Tenorsaxo-

fon/Kontrabass), 54, m., sucht Band oder Leu-
te, um gelegentlich zu jammen (Standards von
Swing bis hardbop), Kontakt: realjazzms@
gmx.de

E-Gitarre ESP Ltd EC-1000 De Luxe Tigereye
mit Fishman Fluence modern PUs inkl. Koffer
600 Euro. 02501-25149

Akkordeon-Ensemble aus Greven sucht Mit-
spieler (m/w/d), die Spaß an moderner Akkor-
deon-Musik haben. Hier seid ihr richtig: ak-
korch@web.de

Gitarrenunterricht mit Mojo. Über 20 Jahre Er-
fahrung, Geduld, lernen mit Freude – von Anfän-
ger bis Fortgeschrittene (e-Gitarre, Akustische

kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum



Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 10.1. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD-Boxen/BDs von ,,Hubert ohne
Staller 11“ & ,,Joy Ride - The Trip“

Wo ist denn nur die Leiche aus der Pa-
thologie? Wer hat den feschen Tennis-
lehrer gemeuchelt? Und wer von uns
passt auf diesen Köter auf? Auf dem
Chaosrevier in Wolfrathausen ist in
Hubert ohne Staller - Staffel 11 mal

wieder ganz schön die Hölle los!
Das wohl abgedrehteste Frauen-

Quartett der Filmgeschichte: Anwäl-
tin Audrey, ihre durchgeknallte

Freundin Lolo, K-Pop-Fanatikerin
Deadeye und Soap-Queen Kat gehen
in Joy Ride auf einem irren Roadtrip,

der völlig ausser Kontrolle gerät...

 DVD/BDs von
,,The Nun II“ & ,,Hypnotic“

Gnadenlose Schocks, düsteres Set-
ting und fiese Jump-Scares: Die Fort-
setzung The Nun II um die Dämonen-
Nonne Valak führt das überaus er-
folgreiche Horror-Franchise aus

dem The Conjuring-Universum blutig
und albtraumhaft zu neuen Grenzen. 

Telepathen lesen Gedanken, aber
Hypnotics verändern die Realität im
bildgewaltigen Thriller Hypnotic von

Robert Rodriguez (From Dusk til
Dawn; Sin City) mit Oscar-Gewinner
Ben Affleck, der seine Tochter in ei-
nem Labyrinth aus Illusionen sucht.

DVD/BDs von ,,Lassie - Ein neues
Abenteuer“ & ,,Darkland - The Return“

Wuff! Endlich Sommerferien, und
diesmal lässt sich Flo nicht auf eine

Trennung von Lassie ein: Sollen sich
doch die Eltern auf Gran Canaria

langweilen, wir fahren lieber auf den
leider nur scheinbar idyllischen Hof

von Tante Cosima in Südtirol...
Der eiskalte Rächer Zaid kehrt nach

sieben Jahren zurück in die Kopenha-
gener Unterwelt, um in Darkland - The
Return die Mörder seines Bruders zur
Strecke zu bringen und seine Familie

zu retten. Adrenalintreibende Fortset-
zung der Actionthriller-Serie!

und Bass) Musiktheorie, Tonleiter, Riffs,
Melodien. Rock, Blues und Jazz:
mmazhar77@gmail.com

E-Gitarristin gesucht. Wir, Mädelsband
Ü50,suchen Frau an der E-Gitarre. Wir co-
vern Rock & Pop auf ambitioniertem Anfän-
gerniveau. Tel 015161439154

Solo-Gitarrist sucht R’n’R-, Rhythm’n’Blu-
es-, Rock-Band. Wolfgang 0176-
22811035

Musiker (git., bass, perc., ggf. tasten) für
Americana Projekt (Cash, Steve Earle, To-
wnes van Zandt… eigene Songs) gesucht.
Gerne auch ältere Semester. Kontakt und
Hörbeispiele von vorproduzierten Songs
unter Tel. 0152 59762027 oder schmitt-
busse@arcor.de

Die Sewer Lads suchen einen neuen Drum-
mer. Wir spielen feschen Punk’n’Roll, sind
aber nicht festgefahren. Wir proben ein Mal
pro Woche, am Freitag oder Samstag.
Proberaum mit Drumset in Münster vorhan-
den. Mehr zu uns findet ihr hier: sewerlads
bandcamp.com. Bei Interesse meldet euch
unter: sewerlads@gmx.de

Trash-Metal-Band aus Münster sucht
Lead-Gitarristen. Wir sind eine Hobby-
Truppe mit viel Spaß, Speed und einer ge-
ringen Erwartungshaltung an das Univer-
sum. Alter egal, volljährig bevorzugt. Keine
Nazis oder Schwurbler. pi3.14159@hot-
mail.de

Drummer von Cover-Band gesucht. Wir
spielen 70er-90er. Melde dich gern bei
Hannes: 0160-98751284

Sänger*in gesucht! Eingespielte Oldie-
band Raum MS mit Bühnenerfahrung sucht
gesangliche Verstärkung. Details siehe
www.barnbirds.de incl. Kontaktdaten. Wir
haben einen Gig im September in Aussicht.
Wäre prima wenn du mit unserem Reper-
toire vertraut bist. Ich freue mich auf deinen
Anruf. 0173 2690111

Coverband (git/b/dr/voc) sucht versierten
Ü40-Gitarristen, mehr Mike Campbell als
Kirk Hammett! Repertoire Rock/Pop
70s/80s/90s. 0170-2413267

Keyboarder – /Keyboarderin gesucht , von
einer sich im Aufbau befindlichen Funk /
Soul Band. Bisher dabei: Guit., Bass,
Drums, Gesang. Wir sind erfahrende Musi-
ker, covern derzeit Songs von z.B. Chic, Le-
vel 42, Stevie Wonder, meldet euch gerne
u. 0152 – 56 58 9210

Gypsy/Jazz/Flamenco-Musiker (Git / Voc)
im Raum Dortmund – Münster – Bielefeld
für Mallorca Party Projekt (OMG! d.S.) ge-
sucht. Kontakt: clemenscolo-
nia@yahoo.de

techno|electro \ ableton|reason \ 50+Ra-
ver \ MS-South \ Want2DropSomeTracks –
contact: maybetechno@web.de

Gitarrenunterricht gibt Doc Heyne – von An-
fänger (auch akustische Gitarre) bis Fortge-
schrittene: 0151-70180471

Saxofonunterricht von Musiker mit lang-
jähriger Unterrichtserfahrung. Momentan
vorzugsweise online. Tel. 02506 3059988

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de oder unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben!

Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken
euch Shirts, Pullis & Taschen im Siebdruck-
verfahren in Bio-Fairtrade-Qualität! Auch
beim Design können wir behilflich sein!
Mehr unter nordenickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone – 0173/526
0092 – Mail – mr.roomman@web.de

Gruß & Kuss
Cosi Cosi Cosi! Du hast noch ein Essen gut
bei mir, aber ich konnte dich nicht kontak-

tieren, vermutlich warst du auf Sylt. Schein-
bar hast du mich irgendwann mit deinem
Charme eingewickelt, daher wäre es nur
konsequent, wenn wir unsere Verhandlun-
gen eines Tages fortsetzen könnten. Ruf an
unter 0162 4767 348

Ich suche für regelmäßige Spaziergän-
ge/Touren/Ausflüge lauffreudige, naturbe-
geisterte Hundebesitzer, die sich gerne gut
unterhalten und sich an der Natur und dem
Beisammensein der Hunde erfreuen. Wenn
du dich angesprochen fühlst, hinterlasse
gerne einen Kommentar und ich kontaktie-
re dich dann per PN. Ich komme aus Mün-
ster und bin 36 Jahre alt. Bis vielleicht bald.
name333@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de oder unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben!

Life… ist das, was du draus machst – also
gib dir gefälligst Mühe! Du hast nur eins. Die
meisten Menschen existieren nur, weiter
nichts. RB

Neulich auf dem Weihnachtsmarkt: Den
Zusammenhang zwischen dem Knabbern
meiner Falafeltasche und dem Nudel-
Sketch von Loriot habe ich nicht sofort be-
griffen – (Sagen Sie jetzt nichts! d.S.) aber
ich vermute, du suchtest einfach nur einen
Vorwand, um mich ansprechen. Hey, super,
ich hätte mich sowas ja nicht getraut! Se-
hen wir uns wieder – selber Stand, selbe
Uhrzeit am dritten Adventssamstag? Ich bin
da! Freue mich, Sören :)

Promenade, Nähe Kreuzschanze am
Samstag, 25. November gegen 20.00 Uhr:
Du, mit grauem Hoodie mit Deichbrand-
Logo warst mit mehreren Leuten unterwegs
hast lange Blicke in meine Netzhaut ge-
brannt! Und was war in dieser pinken (brrr)
Tüte? promenadenblick84@gmx.de

Ich suche Melanie mit den Hennahaaren,
die das Survialcamp inm Teuto ins Leben
gerufen hat. Du arbeitest in einem großen
Krankenhaus in Hemer. Wir haben uns
schon zweimal getroffen und waren zu
fünft. Leider habe ich aus Versehen deine
Handynummer gelöscht. Bitte bitte melde
dich bei Frank vom Teuto-Team!

Mein Superheld Christoph G. :) die liebsten
Greetz & Thx für alles, du bist einfach molto
grandioso. Knutscher, Jenni from the 3.
Stock

An E. aus dem Schleusenkiez. Ich habe
dich beim Kanal-Joggen und mit deiner neu-
en Freundin im Aldi gesehen. Es war so crin-
ge und schlimm, dass ich nicht reagiert
habe. (So schlimm? Oje! d.S.) Ich stand
völlig neben mir. Jetzt ist es zu spät. Oder
können wir sprechen? D.W. – secondchan-
ce34@gmx.de

Lonely Hearts
Da ich in Münster alleine wohne und am
18.12.1943 Geburtstag habe, möchte ich
eine Dame bis 70 Jahre zum Essen einla-
den. kambachpeter@gmail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de oder unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben!

Ich (w, 36) suche dich (m, 35-41). Ich
möchte gar nicht den kreativsten Text hier
gestalten oder eine große Liste von Eigen-
schaften, Wünschen usw hier formulie-
ren… Denn ich denke, es muss einfach fun-
ken… und es kommt eh immer alles anders
als man denkt. Von daher melde dich ein-
fach, lieber Single Mann und den Rest er-
fahren wir dann. Zack, jetzt hab ich unge-
wollt einen Reim mit eingebracht… tin-
post3333@gmail.com

Lust & Laster
Werden nur Weihnachten Wünsche er-
füllt? Welche Frau, gibt meinem XLeben
wieder einen Sinn? Stillst du meine unerf.

XSehnsüchte? Bist du führend, tonange-
bend + fordernd? Kein XX0815Verhältnis!
Bereit für Hingabe dies auszuleben! Stille
meine Sehnsüchte! Dein Wille zählt! Ent-
spricht dies deinen Wünschen? An: klaus-
gerdes@gmx.de

Bin 57, 1,77 und schlank. Suche eine
Dame bis ca. 65. Du solltest das Besonde-
re mögen. Zuschriften mit Bild an
jvd7ab@gmail.com

Als Freigeist, suche ich (m, Künstler und
passionierter Musiker) ein lesbisches, bi-
sexuelles, tolerantes Paar. freigeist.24-
7@web.de

Freundschaft
Ich suche jemanden, der mein Hobby Por-
traitzeichnen ein bisschen teilt. Mir
schwebt vor, ein Mal im Monat zusammen
zu zeichnen, zur gegenseitigen Motivation,
als Austausch. Allerdings bin ich definitiv
noch nicht so weit, vom realen Modell zu
zeichnen, nur von einer ausgedruckten Vor-
lage. Oder möchte sich jemand vielleicht
portraitieren lassen? Wie gesagt, vom Foto.
Bleistift. Eher kleines Format als großes Po-
ster. Die ersten fünfundzwanzig, die sich
melden, bekämen das gratis. (Kleiner
Scherz. Mir ist klar, dass sich nicht viele
melden …) Kontakt: henner.ban-
gert@web.de, Betreff ,,Zeichnen“

Hallo an alle Hundebesitzer! Hast du Lust
auf Gassi Runden, Spaziergänge, Ausflüge
mit netten Gesprächen und natürlich mit
den Vierbeinern? Dann melde dich gerne.
name333@web.de

Aspergerin, Akademikerin sucht Ähnliche
(m,w,d) asperdemiker@t-online.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de oder unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben!

Menschen im Alter von 40-60 Jahren ge-
sucht, die Lust auf gemeinsame Aktivitäten
haben. Theater, Konzerte, Literatur, Spa-
ziergänge, Schwimmen… Ich lege Wert auf
Zuverlässigkeit und Einfühlungsvermögen.
Stefan.goronzi@gmx.de

Sport
Hobby-Basketball-Gruppe sucht Verstär-
kung. Unser Alter ist ab ca. 35 Jahre bis
open end. Wir spielen jeden Freitag um 20
Uhr in der Dreifachturnhalle bei dem Pascal
Gymnasium in Münster. Interessierte Hob-
by Spieler sind gerne willkommen. Bei Inter-
esse bitte melden unter 0170 5475065

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de oder unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben!

Pensionierter Sportlehrer bietet privat wor-
kout an. Individuell angepasst zur Verbes-
serung der Fitness und des Körpergefühls,
es geht um Kraft, Ausdauer, Geschicklich-
keit, Beweglichkeit, Entspannung, Massa-
ge. Nach Vereinbarung, Tel. 0251 39633
885

V……ortbildung
Hallo liebe Neugierige! Zur Zeit biete ich in
Münster aufregende Kurse in Atem, Stim-
me und sog. sozialen Ausdruck in eigenen
Räumen an. Einzel- oder Teamarbeit für
Menschen, die durch ihre Persönlichkeit
auffallen; sich präsentieren müssen oder
wollen. Wer bin ich, wer kann ich sein.
Durch interessante Trainingsmethoden
können wir unser Sein und unsere Gegen-
über. Traut euch! 01525 – 4610852 oder
michaelhans-herrmann@web.de

Gitarre-Singen-Trommeln-leicht-lernen:
Hausbesuch, Preis VB je nach Einkommen
+ An-Abreise-Dauer m. ÖPNV  0152 25 96
96 55 od per Telegram

Klavierunterricht zu Hause gesucht. Möch-
te  mich  beim  Singen   begleiten.   Wohne  im
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Die Leute reden mal so, und mal so. Greta
Thunberg zum Beispiel hat durchaus wech-
selnde Weltsichten. Sie saß jahrelang vor ih-
rer Schule, weil sie meinte, wir alle sollten
viel mehr auf die Wissenschaft hören. Aller-
dings findet sie ebenfalls, dass Atomkraft-
werke eine prima Angelegenheit sind – auch
wenn die Wissenschaft das anders sieht.
Weniger wegen der Effizienz, als wegen des
Risikomanagements. Aber Greta geht halt
gerne Risiken ein.
Wenn sie zum Beispiel ihre drollige Pudel-
mütze aufsetzt, hat sie folgende Meinung:
,,Wir können nicht in einer nachhaltigen
Welt leben, solange nicht alle Menschen und
Geschlechter gleich behandelt werden.
Punkt.“
Wenn Greta sich allerdings ihr Palituch um-

SETZERS ABENDE
bindet, hat sie zu Frauen- und Geschlechterrechten eine ganz andere Meinung. Dann fällt ihr zur hamas- und
muslimtypischen Frauenunterdrückung, zum Massaker an Jüdinnen nur ein: ,,Free Palästina!“ Oder etwas
differenzierter: ,,Die grauenvolle Ermordung israelischer Zivilisten durch Hamas kann nicht die andauernden
israelischen Kriegsverbrechen rechtfertigen.“ Und noch präziser: ,,Völkermord ist keine Selbstverteidigung.“
Vergewaltigung (die in Gretas Sätzen nicht auftaucht) fällt also irgendwie unter ,,Ermordung“, nicht unter
Kriegsverbrechen (obwohl sexuelle Gewalt im Krieg als Kriegsverbrechen eingeordnet wird). Hamas begeht
,,grauenvolle Morde“, Israel hingegen ,,Kriegsverbrechen“. Immer diese Juden…
,,Wenn sie erst dein Äußeres kritisieren, heißt das, dass du gewinnst“, lautet ein weiteres, inspirierendes Gre-
ta-Zitat, von denen das Netz überquillt. Bedeutet dann die Kritik der geistigen Innenausstattung, dass du ver-
lierst? Greta, sprich mit uns! Und weiter: ,,Ihr sagt, die Liebe zu euren Kindern ist euch wichtiger alles andere,
und doch stehlt ihr ihnen die Zukunft vor ihren Augen.“ Ob sie damit die von der Hamas abgeschlachteten Kin-
der des Kibbuz Beeri meint?
Vielleicht hab ich aber auch die Wollmützen-Greta einfach nur falsch verstanden. Schließlich hat sie auch ge-
sagt: ,,Ich will nicht eure Hoffnung. Ich möchte nicht, dass ihr Hoffnung habt. Ich will eure Panik.“
In diesem Sinne: Frohes Neues…
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Wienburgviertel in Münster. Habe etwas Vorer-
fahrung und Spaß daran! Gerne melden unter
015213425676

www.gitarrenlehrer-muenster.de

www.muensters-schreibwerkstatt.de Kreati-
ves Schreiben zum Ausprobieren/für Erfahre-
ne; div. Wochenendtermine, je 10-16.30 Uhr

Engagierter Pädagoge erteilt Nachhilfeunter-
richt. Sek.1/Sek.2 stefan.goronzi@gmx.de

Jobs/Biete
Service/Barista gesucht: Wir suchen für un-
ser neues Café-Konzept im Südviertel Unter-
stützung. Weltoffen und herzlich. TZ/VZ und
studentisch. Wenn es dir Freude macht Gäste
zu haben, mit Menschen zu kommunizieren
und du Lust auf das Thema Kaffee hast, dann
freuen wir uns von dir zu hören. hello@coffee-
elements.de

Bewegung, die sich auszahlt! Wir suchen Mit-
arbeiter (m/w/d, ab 18 J.) für die Zustellung
der Westfälischen Nachrichten bis 6:00 Uhr
morgens in mehreren Stadtteilen in Münster.
Stundenlohn: 14,40 – 15,00 Euro inklusive
Nachtzuschlag. Wir freuen uns auf Dich!
Aschendorff Logistik, Tel: 0251/690-664, be-
werbung@die-nachtlichter.de und per Whats-
App: 0172/1988357

Stud. Aushilfen für Sleep-In Jungen (Diakonie)
gesucht für Abend- und Nachtschichten.
97429007 (ab 10.00/18.00). eMail: sleep-
in@diakonie-muenster.de

Mitarbeiter gesucht! Für das gastronomische
Tagesgeschäft und Veranstaltungen sind wir
auf der Suche nach motivierten Servicekräften
und Küchenpersonal in Festanstellung und als
Aushilfe mit Vergütung über Mindestlohn. Wir
bieten ein tolles, engagiertes Team, ein vielfäl-
tiges Aufgabengebiet und flexible Arbeitszei-
ten. Interessiert? Dann melde dich bitte unter
info@muehlenhof-muenster.org oder nutze un-
ser Kontaktformular auf www.muehlenhof-mu-
enster.org

Die Rote Lola braucht Verstärkung! Abwechs-

lungsreiches Arbeiten an den Theken, der Gar-
derobe, im Service und an der Türkasse. Mini-
job, Werkstudent oder Teilzeit möglich. Schick
eine kurze Bewerbung an info@rotelola.de und
komm in unser nettes Team!

Burgercult und Currycult sucht Mitarbeiter/in
im Service und der Grillstation für seine drei
Standorte. Infos bei Eduard unter info@bur-
gercult-currycult.de

Jobs/Suche
Kleiner Minijob mit 10 bis 15 Std. pro Monat
(nicht Woche) im administrativen Bereich ge-
sucht: Büro, Organisation, Verwaltung, Marke-
ting, Design, Kultur u.ä. Seriöse Angebote mit
Details bitte an 3tausend@gmx.de

Videoproduktion. Imagefilme, Musikvideos,
Dokus, Animation etc. für kleines Budget
Tel.015752101338

(Frage für einen Freund an den mehrfachen In-
serenten in dieser Rubrik, der für Werbung auf
seinem Roller 1.200 Euro haben wollte: Roller
kaputt, aufgegeben – oder hast du echt je-
manden gefunden? d.S.)

Mix
Willst mal wieder auf ’n Rock Event oder Festi-
val? Findest aber keinen, der mit will? Hörst im-
mer nur ,,bin dafür zu alt“ oder ,,ist mir zu spät“,
,,muss morgen aufräumen“, ,,45 Euro für’n

Konzert?“, ,,was muss man dafür anziehen?“,
,,muss ich mir überlegen“, ,,Bier aus’m Plastik-
becher?“, ,,muss mal meine Frau/Mann/Part-
ner fragen“ usw ? wtf.. Statt mal wieder in die
Sputte, RareGuitar, Jovel… oder auf’n Head-
banging Konzert zu gehen, lieber die Beine
hochlegen? Kann ich in ferner Zukunft machen.
m/w/d (so ab Ü35 bis mir-egal) aus MS und
Umland, meldet euch, wenn’s euch auch so
geht. Vielleicht passt’s ja und man kann Aben-
de mit lauter Rockmusik und Bier verbringen.
cv: m/52 J, Rock/Indie/Punk quer durch’s An-
gebot, selber unmusikalisch, Tanz-Legastheni-
ker bei heller Beleuchtung, kann aber im Takt
nicken. Schlager-Phobie. Mama geht tanzen,
Papa geht headbangen. NoMercyFor-
Fools@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de aufge-
ben!

Schenken Sie Bildung! ,,Frohe VHS-Tage“
wünscht die Volkshochschule Münster und hat
für die Aktion ,,Schenken Sie Bildung“ gute Bil-
dungsideen in einem festlich gestalteten Gut-
schein verpackt. Das neue Jahresprogramm
2024 ist bereits online. Wer sich im Ser-
vicecenter der Volkshochschule im Aegidii-
markt beraten lässt, kann im neuen Jahr viele
Wünsche und lang gehegte Träume erfüllen. In-
fos zum Geschenkgutschein und zu Vorträgen
und Kursen im Servicecenter im Aegidiimarkt
und unter stadt-muenster.de/vhs

Hallooo Handwerks-Frauen! Bock auf Aus-
tausch und Vernetzung? Wir als Handwerkerin-
nen wollen möglichst viele von euch anderen
Handwerkerinnen treffen, Plan ist: 1x im Mo-
nat. Frauen aus allen Gewerken willkommen!
handwerkerinnen@web.de

Schamanische Schwitzhütten, intensive Klan-
greisen & Workshops, Klangmassagen.
www.oneearth-oneheart.de

Du liebst Social Media, hast viele Follower und
brauchst neuen Content? Schreib uns gerne:
whiteunicorn@mail.de
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Allein vor dem Spiegel
INTENSIV: »ANNE-MARIE DIE SCHÖNHEIT« AM WBT

Dass Anne-Marie die Schönheit
laut der Autorin und meist-
gespielten zeitgenössischen

Dramatikerin Yasmina Reza von ei-
nem Mann gespielt werden soll, ist
nicht das zentrale Merkmal dieses
noch jungen Schauspiels (Urauffüh-
rung war 2020), auch wenn es auf
den ersten Blick so scheint. In der
Theatergeschichte kennt man sowas
auch schon lange, spätestens seit

mittelalterlichen Kirchenraum-Spie-
len, in denen Mönche Frauen verkör-
perten oder der Shakespeare-Büh-
ne, wo Frauen Männerrollen und
umgekehrt  einnahmen.

Es geht vielmehr darum, dass hier
eine vordergründig unbedeutende
und nicht unbedingt schöne Schau-
spielerin im Mittelpunkt ihres von ihr
selbst erzählten Lebens steht. Es ver-
lief eher erfolglos und langweilig, mit

Kleinstrollen am Theater, einer bos-
haften Mutter, die ihrer Tochter alles
abspricht (Talent, Stimme, Ausse-
hen), einem langweiligen Ehemann
(aber die Langeweile gehört zur Lie-
be dazu, sagt sie pointiert) und einem
Sohn, der eher Last statt Hilfe im Al-
ter  ist  und  keine  Enkel  bescherte.

Unsere Schauspielerin verkörpert
aber nicht nur ihr eigenes Leben, son-
dern schlüpft auch in die Rollen de-

rer, die sie begleiteten, ohne sich da-
für verkleiden zu müssen. Ihr genügt
eine Geste hier, ein Beiseitetreten
dort, um dem Publikum diese Perso-
nen vor Augen zu führen. Im Grunde
spielt sie hier ihre größte Rolle mit Er-
folg. Und spiegelt sich und ihr Leben
in ,,erfundenen“ Erinnerungen.

Der Spiegel im Hintergrund der
verkleinerten Bühne (um diese mit
einem Schauspieler angemessen
auszufüllen) ist das wichtigste Requi-
sit. Um sich in ihm zu spiegeln, muss
sich die Akteurin vom Publikum ab-
kehren, das sie/er sonst direkt an-
spricht wie in einem Interview. Mit
dem abkehrenden Hintreten vor den
Spiegel tritt jeder einzelne Zuschau-
er mit vor den Spiegel und reflektiert
ihr Dasein.

Eine Drehung mehr bekommt das
Stück in der Inszenierung von Tanja
Weidner am WBT zudem dadurch,
dass mit Meinhard Zanger der schei-
dende Intendant die Rolle der Anne-
Marie spielt. Der hätte mit Sicherheit
auch ein Schauspieler-Leben zu er-
zählen (und wir hörten gerne zu). Er
spielt mit gelassener Souveränität,
was der Figur der Anne-Marie Wür-
de verleiht und das Publikum tief
beeindruckt. Roland Tauber

Endzeitkarneval
HÖLLISCH: »ZWEI SONNEN UND EIN UNTERGANG« IM KLEINEN HAUS

Alle tanken Krawall-Optimis-
mus: Die Journalistin Schat-
tenmeier (Clara Kroneck),

der Insulaner Bülent (Alaaeldin
Dyab), ein obskurer KI (Ansgar Sau-
ren) sowie diverse Fantasiefiguren
sind auf den Marshallinseln gelan-
det, dem ultimativen Katastrophen-
ort. Bald illuminiert das Licht die

Bühne zum Höllenofen, dann er-
scheint sie von Eiseskälte schockge-
froren: Kevin Rittbergers Stück Zwei
Sonnen und ein Untergang feierte
im Kleinen Haus seine Urauffüh-
rung (Regie: Matthias Köhler). Der
Titel des Stücks imaginiert zur Holi-
day-Sommersonne überm Bikini-
Atoll die Atombombenexplosions-

Sonne und verleiht dem ex-Pazifik-
paradies das passende Weltunter-
gangslogo.

Zentral und unzerstörbar: Eine
Tankstelle. Als szenische Säulenhei-
lige hält sie dialogische bis gruppen-
dynamische ,,Memory“-Seancen der
Dramatis personae über Kolonialis-
mus, Atomtests und Klimawandel

am Laufen. Der Rest ist Endzeitkar-
neval. Niemand, der nicht in Spea-
kers-Corner-Pose in Rampennähe
zweifelsoffene Statements abgibt. Im
Hintergrund simulieren Filmprojek-
tionen semiauthentische Unter-
gangsnähe. Das/die/der albinoweiße
KI  rattert  Automaten-Statements
mit eiskalter Monotonie herunter.
Die investigative Journalistin und
Hüterin (Agnes Lampkin) des Tank-
stellengrals, ein durchs Gelände
staksender blauer Vogel, ein durch
die Szene stolpernder, durchgeknall-
ter ,,Uncle Sam“: Sie alle erscheinen
wie auf auf einem Spielplatz ausge-
setzt. Irgendwann fällt der Satz ,,This
shit  is  real“…

Allerweltstypen monologisieren,
diskutieren, agitieren und agieren,
als müssten sie den Text eines frisch
ausgegrabenen Papyrus dechiffrie-
ren. Zahmes Gekicher im Publikum –
,,Ich bin die sozialste Maus im ganzen
Land!“ – verrät die laue Temperatur
der Pointen.

Eine aufgekratzte Slapstick-Dra-
maturgie präsentierte Brachialthe-
men als Faxen-Theater im Assozia-
tionsrausch. Eine Inszenierung, de-
ren clownesker Overthrill in Dauer-
schleife ernste Themen mit breitem
Grinsen abspeist. Ernüchterter Bei-
fall. Günter Moseler
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 10.12. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD-Boxen von
,,Adam Dagliesh 2“ & ,,Manhunt 2“
Er ist schon ein seltsamer Detective
Chief Inspector: Adam Dagliesh von
Scotland Yard verfasst am liebsten
feinsinnige poetische Verse, die in
Buchform sogar recht erfolgreich

sind. Im Hauptjob geht der scharfsin-
nige Feingeist auf Verbrecherjagd...
True-Crime, nüchtern und unaufge-
regt inszeniert: Die Miniserie Man-

hunt 2: Auf der Jagd nach dem Night
Stalker beschreibt die oft frustrieren-
de Sisyphusarbeit der Polizei, bei der
es auf jedes noch so kleine mikros-
kopische Detail ankommen kann.

DVD/BDs von  ,,Harry Wild - Mörder-
jagd in Dublin 2“ & ,,T.I.M.“

Diese toughe Literatur-Professorin
hat einfach alles: Intelligenz, Humor

und Sex-Appeal! Gespielt von ex-
Bond-Girl Jane Seymour, ermittelt

Harry Wild als clevere Hobbydetekti-
vin zusammen mit ihrem jungen Si-
dekick Fergus in Dublins Unterwelt.
Beunruhigend intelligent und un-

heimlich: Der hyperrealistische K.I.-
Science-Fiction-Horrorthriller T.I.M.

erzählt die furchteinflößende Ge-
schichte eines Hausdiener-Roboters,
der nach und nach sein fatales Eigen-

leben im Smart Home entwickelt.  

DVD/BDs von ,,Zoe & Sturm“ 
& ,,Wild wie das Meer“

Gib niemals auf! Über 700.000 Kino-
gänger sahen in Frankreich das ge-
fühlvolle Coming-of-Age-Drama Zoe
& Sturm, in dem die 12-jährige Zoe
nach einem schweren Unfall ihren
geliebten Pferdesport nicht aufgibt
und sich ins Leben zurückkämpft.

Die fesselnde Geschichte eines Auf-
bruchs ins Unbekannte, inszeniert

vor der rauen Schönheit der franzö-
sischen Atlantikküste: Cécile de

France spielt in Wild wie das Meer
(VÖ 11.1.) eine selbstbewußte Frau
voller Sehnsucht nach Freiheit...

 DVD/BD/Mediabooks von  
,,Catch the Killer“ & ,,Mad Cats“ 

Eine eiskalte Killerjagd von den Ma-
chern von Memento und Arrival:

Catch the Killer (VÖ: 19.1.) überzeugt
mit Gänsehaut-Garantie und dem

stark aufspielendem Star-Doppel Shai-
lene Woodley (Der Mauretanier; Big

Little Lies) und Ben Mendelssohn (The
King; Star Wars: Rogue One).

Blutig, schwarzhumorig und völlig ab-
gefahren: In Mad Cats wird ein Ar-

chäologe von einer mysteriösen Bande
menschenhassender, mörderischer

Katzenfrauen entführt, als ihm ein ma-
gisches Artefakt in die Hände fällt. Ein
Fest für Martial Arts- & Katzen-Fans!

DVD/BDs von ,,The Goldsmith“
& ,,Emanuelle - Sinnliche Rache“

Ein Räubertrio bricht in das abgelege-
ne Haus eines alten Goldschmiedes ein

und wittert wenig Gegenwehr und
leichte Beute. Doch im clever-brutalen

Horrorthriller Goldsmith geht ihre
Rechnung nicht auf und das Haus wird
zur Falle. Ein fieser Mix aus Don’t brea-

the, The Owners & The Collector!
Ein Erotik-Thriller führt die legendä-
re, stylische Filmreihe fesselnd fort:
Emanuelle - Sinnliche Rache ist ein
brisantes Katz-und-Maus-Spiel zwi-
schen einem rücksichtslosen Playboy
und einer so attraktiven wie cleveren
Psychologin in Mailand. Wer gewinnt?

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 984

Dachschaden-Justiz I: Münsters Verwaltungsgericht ist
schon drollig! Da hat die Polizeipräsidentin Eier und
verbietet Israelhasser-Demos in der Stadt – und das VG
hebt das Verbot wieder auf, weil es meint, es sei ,,nicht
hinreichend klar, dass es sich bei den gerufenen Paro-
len (,,From the river to the sea…“) tatsächlich um straf-
bare Äußerungen im Sinne einer Volksverhetzung han-
delt.“ Die Richter können ja mal mit Kippa in der Demo

mitlaufen, dann wird ihnen der Sachverhalt schon
,,hinreichend klar“ gemacht.
# 985
Dachschaden-Justiz II: Gegen die Mutter, die ihren
zehnjährigen Sohn dem Päderasten von Kinderhaus
überließ, hatte das Landgericht Münster eine Haftstra-
fe von sieben Jahren und neun Monaten verhängt. Der
Karlsruher Bundesgerichtshof erbarmte sich der ar-

men Täterin

und findet es

witzig, dieses

eher moderate

Urteil schon

zum zweiten

Mal aufzuheben,

weil es angeblich so schrecklich hart sei. Das Ganze

natürlich sponsored by Steuerzahler…
# 986
Abt. Provinzkomplex, Folge VI: Thomas Gottschalk be-

erdigt Wetten, dass…? auf dem Friedhof der TV-Sau-

rier. Millionen schauen die letzte Sendung, alle Medien

berichten. Doch in Wahrheit ging es dabei gar nicht um

die Show oder gar Gottschalk, sondern um – Münster!

Das berichtete jedenfalls unser Lokalradio: ,,Viel Mün-

ster bei Wetten, dass…?“ Die abenteuerliche Begrün-

dung: Take That-Mitglied Howard Donald hat vor 20

Jahren mal für einige Zeit bei seiner Freundin an der

Hoyastraße im Kreuzviertel gewohnt und Jan-Josef

Liefers spielt den Boerne im Münster-Tatort. Also su-

perviel Münster! Wetten, dass wir doch noch Weltstadt

werden?
# 987
Und noch mehr Balsam für unseren Provinzkomplex:

Der Nordkurier, eine regionale Tageszeitung für Meck-

pomm, druckt eine ganze Seite (!) über Münsters Weih-

nachtsmärkte und die Türmerin von Lamberti. Es ist

eine schwärmerische Liebes-Ode geworden: ,,Romanti-

sches Flair“, ,,ehrwürdige Bogenhäuser“, ,,mächtiger

Dom“ und dann noch ordentlich Pinkus kippen. Hm,

der Autor ist laut Google Münsteraner… Beim Münster-

Marketing sitzen echte PR-Genies!
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